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Sicherheitshinweise 

Bedienungsanleitung lesen und danach handeln. 

Diese für späteren Gebrauch und Nachbesitzer 
aufbewahren.  
Sicherheitshinweise sowie Warnhinweise auf 
dem Gerät beachten. 

Allgemeine Sicherheitshinweise 
Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren sowie 
Personen unter Alkohol-, Drogen- oder Medika-
menteneinfluss ist der Gebrauch nicht gestattet. 
Örtliche Bestimmungen können das Mindestalter 
des Benutzers festlegen. 

Die Unfallverhütungsvorschriften sind einzu-
halten. 

Während der Arbeit Schutzbrille und Ohren-
schutz tragen. 

Hände und Füße von rotierenden Teilen fern hal-
ten.  

Während der Arbeit immer festes Schuhwerk 
und lange Hosen tragen. Nie barfüßig oder in 
leichten Sandalen arbeiten. 

Das Gerät nur in technisch einwandfreiem Zu-
stand benutzen. Prüfen, ob Arbeitswerkzeuge 
und Bolzen abgenutzt oder beschädigt sind. 

Zur Vermeidung einer Unwucht dürfen abgenutz-
te oder beschädigte Arbeitswerkzeuge und 
Bolzen nur satzweise ausgetauscht werden. 

Beschädigte oder abgenutzte Teile sind sofort zu 
erneuern. Nur Original-Ersatzteile verwenden. 

Nur bei Tageslicht oder entsprechend guter 
Beleuchtung arbeiten. 

Der Einsatz des Gerätes bei nassem Gras ist zu 
vermeiden. Rutschgefahr! 

Vor dem Arbeiten mit dem Gerät, das Gelände 
überprüfen. Steine, Stöcke, Drähte, Knochen 
und andere Fremdkörper, die erfasst und weg-
geschleudert werden können, entfernen. 

Befinden sich Personen, insbesondere Kinder 
oder Tiere im Arbeitsbereich, darf mit dem Gerät 
nicht gearbeitet werden. 

Der Benutzer des Gerätes ist für Unfälle mit 
anderen Personen oder deren Eigentum verant-
wortlich. 

Sicherheitseinrichtungen 

Motorschutzschalter 
Bei Überlastung des Vertikutierers/Lüfters schal-
tet der Motorschutzschalter den Motor aus. Die 
Funktion des Motorschutzschalters darf nicht 
außer Kraft gesetzt werden. 

Hat der Motorschutzschalter das Gerät ausge-
schaltet, wie folgt handeln: 

1. Gerät vom Stromnetz trennen. 

2. Ursache für Überlastung beseitigen. 

3. Nach einer Abkühlzeit von 2 bis 3 Minuten 
Stromanschluss wiederherstellen und das 
Gerät in Betrieb nehmen. 

Sicherheitsschaltbügel 
Das Gerät ist mit einem Sicherheitsschaltbügel 
ausgestattet, der bei Loslassen das Gerät sofort 
stoppt. 

!  

Gefahr! 
Die Funktion des Sicherheitsschaltbü-
gels nicht außer Kraft setzen. 

Heckklappe 
Das Gerät ist mit einer Federbelasteten Heck-
klappe ausgestattet, die vor herausschleudern-
den Teilen (Erde, kleine Steinchen etc.) schützt, 
wenn keine Fangbox am Gerät ist.  

!  

Gefahr! 
Das Gerät nie ohne Heckklappe oder 
Fangbox betreiben. 

Optische Sicherheitsanzeige 
Das Gerät ist mit einer optischen Sicherheitsan-
zeige ausgestattet, die anzeigt, ob die Arbeits-
welle fixiert und richtig verschraubt ist. Bei sicht-
barer, grüner Markierung (5 mm) ist die Arbeits-
welle richtig fixiert. 

Anschlussleitung 
Nur Gummikabel der Qualität H05RN-F nach 
DIN/VDE 0282 mit einem Leitungsquerschnitt 
von 3 х 1,5 mm² verwenden. 

Die Typbezeichnung muss auf der Anschlusslei-
tung vermerkt sein. Stecker und Kupplungsdose 
müssen aus Gummi oder Gummiüberzogen sein 
und DIN/VDE 0620 entsprechen. 

Nur eine Anschlussleitung mit ausreichender 
Länge benutzen.  

Anschlussleitung, Stecker und Kupplungsdose 
müssen spritzwassergeschützt sein. 

Reparaturen an der Anschlussleitung, am Ste-
cker und an der Kupplungsdose dürfen nur durch 
autorisierte Fachbetriebe durchgeführt werden. 
Eine defekte Anschlussleitung (z. В. mit Rissen, 
Schnitt-, Quetsch- oder Knickstellen in der Isola-
tion) darf nicht verwendet werden. 

Steckverbindungen vor Nässe schützen. 

!  

Gefahr! 
Anschlussleitung nicht beschädigen oder 
durchtrennen. 
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Im Schadensfall wie folgt handeln: 

1. Anschlussleitung sofort vom Stromnetz tren-
nen. 

Elektrische Voraussetzungen:  − 230 V/50 Hz Wechselstrom  

− Mindestquerschnitt  
Anschlussleitung = 1,5 mm² 

− Mindestabsicherung Netzanschluss = 10 A 

− Fehlerstromschutzschalter (FI)  
Maximaler Auslösestrom = 30 mA. 

!  

Gefahr! 
Das Gerät nie an Netzsteckdosen ohne 
Fehlerstromschutzschalter betreiben. 

Symbole 

Am Gerät 

 

Vor Inbetriebnahme Bedie-
nungsanleitung lesen! 

 

Dritte aus Gefahrenbereich 
fernhalten! 

 

Vor Arbeiten am Schneidwerk-
zeug Netzstecker ziehen! 

 

Achtung Gefahr! Anschluss-
kabel von den Schneidwerk-
zeugen fernhalten. 

 

 

Achtung Gefahr! Hände und 
Füße von den Schneidwerk-
zeugen fernhalten. Bei Be-
schädigung des Netzkabels 
sofort Netzstecker ziehen. 

In dieser Bedienungsanleitung 

 !  

Gefahr! 
Bei Nichtbeachten droht Personen-
schaden. 

  
Achtung! 
Bei Nichtbeachten droht Sachschaden. 

  

Hinweis: 
Informationen zum Produkt und Anwen-
dungstipps. 

 

Verwendungszweck 

Bestimmungsgemäße Verwendung 
Das Gerät ist nur zum Vertikutieren/Lüften (Auf-
lockern und Belüften eines Rasenbodens) be-
stimmt.  

Das Gerät ist nur für die Nutzung im privaten 
Garten bestimmt. 

Bestimmungswidrige Verwendung 
Das Gerät darf nicht im gewerblichen Einsatz 
betrieben werden. 

Betriebszeiten für Elektrovertikutierer 
Die Betriebszeiten für Elektrovertikutierer richten 
sich nach den gesetzlichen Bestimmungen des 
jeweiligen Landes. Örtliche Regelungen können 
unterschiedliche Betriebszeiten festlegen. 

Auspacken/Montieren 

!  

Gefahr! 
Das Gerät darf erst nach vollständiger 
Montage aller Teile benutzt werden. 

1. Das Gerät aus der Verpackung nehmen. 

2. Packungsinhalt auf Vollständigkeit prüfen. 
Bei Mängeln den Händler informieren. 

3. Die Montage der Teile gemäß Montageplan 
auf Seite 2 durchführen. 

Betrieb 

Inbetriebnahme 

Arbeitstiefe einstellen (Bild A) 

!  

Gefahr! 
Einstellen der Arbeitstiefe nur bei abge-
schaltetem Motor und stillstehender 
Walze. 

1. Das Gerät am Holm nach hinten kippen, um 
die Vorderräder zu entlasten. 

2. Den Drehschalter (Bild A) nach unten drü-
cken und auf Stufe "2" drehen. 

 

Hinweis: 
Die Verstelltiefe pro Stufe beträgt 
ca. 3 mm. 

!  

Gefahr! 
Das Gerät darf nur betrieben werden, 
wenn keine Teile (z. В. Heckklappe) 
fehlen oder defekt sind und wenn die 
Anschlussleitung keine Beschädigungen 
aufweist. 
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Netzverbindung herstellen (Bild B) 
1. Kupplungsteil des Netzkabels auf den Ste-

cker des Sicherheits-Tastschalters stecken. 

2. Mit dem Netzkabel eine Schlaufe bilden und 
in die Kabelzugentlastung einhängen. Die 
Schlaufe so lang lassen, dass die Kabelzug-
entlastung von einer Seite zur anderen glei-
ten kann. 

Motor einschalten (Bild C und D) 
1. Taster des Sicherheits-Tastschalters drü-

cken und gedrückt halten. 

2. Sicherheitsbügel gegen den Holm ziehen. 
Der Motor startet. 

 

Hinweis: 
Der Sicherheitsbügel rastet nicht ein. Er 
muss während der ganzen Zeit gehalten 
werden. 

3. Taster des Sicherheits-Tastschalters loslas-
sen.  

Motor ausschalten 
1. Sicherheitsbügel loslassen. Dieser geht 

automatisch in die Nullstellung. Der Motor ist 
ausgeschaltet. 

!  

Gefahr! 
Die Walze läuft nach dem Ausschalten 
noch einige Sekunden nach. Nicht unter 
das Gerät fassen. 

Hinweise zum Betrieb 

 

Hinweis: 
Vor jedem Einsatz eine Sichtkontrolle am 
Gerät durchführen. Die grüne Markie-
rung der optischen Sicherheitsanzeige 
muss 5 mm sichtbar sein. 

 − Zum Starten des Gerätes muss die Walze 
vollständig freigängig sein. 

− Hände und Füße nicht in die Nähe rotieren-
der Teile bringen. 

− Das Gerät nur bei Einhaltung des durch den 
Führungsholm gegebenen Sicherheitsab-
standes betreiben. 

− Netzkabel stets sicher führen. 

− Gerät nur im Schritttempo führen. 

− Auf guten Stand an Hängen achten. 

− Nicht an steilen Hängen vertikutieren. 

− Immer quer zum Hang vertikutieren, nie auf- 
oder abwärts. 

− Vorsicht beim Ändern der Fahrtrichtung am 
Hang. 

− Vorsicht beim Umkehren mit dem Gerät und 
beim Heranziehen zur Person. 

− Gerät niemals mit laufendem Motor kippen 
oder transportieren.  

− Gerät nicht unbeaufsichtigt lassen. 

− Beim Verlassen des Gerätes dieses vom 
Netz trennen. 

Fachmännische Überprüfung ist erforderlich − nach Auffahren auf ein Hindernis 

− bei sofortigem Stillstand des Motors 

− bei verbogenen Messern der Vertikutier-
walze 

− bei defektem Zahnriemen 

− bei Beschädigung des Motorzuleitungska-
bels. 

− bei sonstigen Beschädigungen. 

Wartung und Pflege 

!  

Gefahr! 
Vor allen Arbeiten am Gerät den Netz-
stecker ziehen und Stillstand der Walze 
abwarten. Reparaturen am Gerät dürfen 
nur durch Fachbetriebe durchgeführt 
werden. 

Wartungsintervalle 

Vor jedem Einsatz 
1. Sichtkontrolle des Gerätes durchführen. 

2. Das Gerät darf nicht in Betrieb genommen 
werden, wenn Muttern, Bolzen, Schrauben 
oder andere Teile fehlen, defekt oder lose 
sind. 

3. Sichtkontrolle der Anschlussleitung durch-
führen. Eine defekte Anschlussleitung (z. В. 
mit Rissen, Schnitt-, Quetsch- oder Knick-
stellen in der Isolation) darf nicht verwendet 
werden. 

4. Heckklappe und/oder Fangbox auf Ver-
schleiß oder Beschädigung prüfen. 

Reinigung des Gerätes 
Das Gerät nach jedem Gebrauch reinigen.  

 
Achtung! 
Nicht mit Wasser abspritzen. Eindrin-
gendes Wasser kann den Motor und 
den Sicherheits-Tastschalter zerstören. 

Die Walze mit einem Spachtel, Bürste etc reini-
gen. 

!  

Gefahr! 
Verletzungsgefahr an den Messern der 
Walze. Schutzhandschuhe tragen. 
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Wartungsarbeiten 1. Sechskantschraube (1) herausschrauben. 

2. Das Kugellager (2) vorsichtig von der Welle 
(8) abziehen.  

Vertikutierwalze ausbauen (Bild E) 
1. Schraube (1) des Lagers herausschrauben. 

3. Druckring (3), Scheibe (4) und kurze Dis-
tanzhülse (5) von der Welle abziehen. 

2. Lagerhälfte (3) hochklappen. 

3. Vertikutierwalze aus der unteren Lagerhälfte 
herausheben und aus der Antriebsseite (2) 
herausziehen. 

4. Messer (6) und lange Distanzhülsen nach-
einander abziehen. 

Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Rei-
henfolge. 

Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

Messern der Vertikutierwalze erneuern  
(Bild F) 

Betrifft nur COMFORT 32 VLE COMBI CARE 
Ausbau der Lüfterwalze und Erneuern der Stahl-
federzinken ist analog zur Vertikutierwalze 
durchzuführen.   

Hinweis: 
Vor Ausbau der Messer auf deren Ein-
baulage achten. 

 

Hilfe bei Störungen 

!  

Vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten den Netzstecker ziehen und Stillstand der 
Walze abwarten. 

 

Störung Ursache Behebung 

Motor läuft nicht Keine Spannung  
 

Walze blockiert 

Anschlussleitung sowie Leitungs-
schutzschalter überprüfen 

Walze prüfen 

Walze dreht nicht Zahnriemen defekt. Kundendienstwerkstatt aufsuchen. 

Motorleistung lässt nach Zu große Arbeitstiefe 

Verschmutztes Gehäuse 

Rasen zu hoch zum Vertikutieren 

Geringere Arbeitstiefe einstellen 

Gehäuse reinigen 

Rasen mähen 

Schlechte Vertikutier-
leistung 

Zu große Arbeitstiefe 

Messer sind abgenutzt 

Geringere Arbeitstiefe einstellen 

Abgenützte Messer austauschen 

Unruhiger Lauf, das Gerät 
vibriert 

Messer schadhaft Kundendienstwerkstatt 

 

Störungen, die mit Hilfe dieser Tabelle nicht behoben werden können, dürfen nur von einem Fachbe-
trieb (Kundendienstwerkstatt) behoben werden. 

Umweltschutz, Entsorgung 

 
RL 2002/96 EG 

Ausgediente Geräte nicht über den Hausmüll entsorgen! 
 
Verpackung, Gerät und Zubehör sind aus recyclingfähigen Materialien herge-
stellt und entsprechend zu entsorgen. 
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Safety information 

Read the operating instructions and act accord-
ingly. 

Keep them for later use and later owners.  
Comply with the safety information and the 
warnings on the appliance. 

General safety information 
Children and juveniles, who have not reached 
the age of 16, and people under the influence of 
alcohol, drugs or medication, are not allowed to 
use the appliance. Local regulations can also 
stipulate a minimum age for users. 

Comply with the accident prevention regulations. 

Wear safety glasses and ear muffs while working 
with the appliance. 

Keep hand and feet away from rotating parts.  

While working with the appliance wear always 
sturdy shoes and long pants. Never work without 
shoes or while wearing sandals. 

Use the appliance only in perfect technical condi-
tion. Check whether the cutting equipment and 
bolts are worn or damaged. 

Replace worn or damaged cutting equipment 
and bolts only by pair in order to prevent any 
unbalance.  

Replace damage or worn parts immediately. Use 
only original spare parts. 

Only work in daylight or sufficiently good artificial 
light. 

Don’t use the appliance on wet grass. Skid risk! 

Check the terrain before working with the appli-
ance and remove stones, sticks, wires, bones 
and other foreign substances which could be 
taken by the scarifier and thrown away. 

You are not allowed to use the appliance if there 
are people, in particular children or animals, in 
the working area. 

The user of the appliance is responsible for 
accidents with other people or their property. 

Safety appliances 

Motor safety switch  
The motor safety switch turns off the motor in the 
event of a capacity overload. The function of the 
motor safety switch may not be taken out of 
operation. 

If the motor safety switch has turned off the 
appliance, proceed as follows: 

1. Disconnect the appliance from the power 
supply. 

2. Correct the cause for the capacity overload. 

3. After a cooling time of 2 to 3 minutes, con-
nect it again to the power supply and start 
the appliance up again. 

Safety switch bar 
The appliance is equipped with a safety switch 
bar that turns off the appliance as soon as it is let 
go. 

!  

Danger! 
The function of the safety switch bar may 
not be taken out of operation. 

Rear flap 
The appliance is equipped with a spring-loaded 
rear flap that protects against injury by parts 
being flung out (earth, small stones, etc.), if there 
is no grass box connected to it.  

!  

Danger! 
The appliance may never be operated 
without rear flap or grass box. 

Optical safety display 
The appliance is equipped with an optical safety 
display, which shows whether the output shaft is 
correctly mounted and screwed. If the green 
marking can be seen (5 mm), this means that the 
output shaft is mounted correctly. 

Connection line 
Only use rubber cable of the H05RN-F DIN/VDE 
0282 quality with a cross section of 3 х 1.5 mm². 

The type designation must be indicated on the 
connection line. Use rubber or rubber coated 
plugs and cable connectors, which comply with 
DIN/VDE 0620. 

Only use connection lines of sufficient lengths.  

Connection line, plug and plug connector must 
be splash-proof. 

Repairs of the connection line, the plug and plug 
connector may only be made through authorized 
specialists. Don’t use faulty connection lines (e. 
g. with cracks, cutting, crushing or bucking signs 
in the insulation). 

Protect plug connections against moisture. 

!  

Danger! 
Don’t damage or cut the connection line. 
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In the event of damages, proceed as follows: 

1. Disconnect the connection line from the 
power supply immediately. 

Electrical requirements:  − 230 V/50 Hz AC 

− Minimum section  
connection line = 1,5 mm² 

− Minimum fuse protection power supply con-
nection = 10 A 

− Residual current circuit breaker   
Maximum release current = 30 mA. 

!  

Danger! 
Never use the appliance with power 
plugs without residual current circuit 
breaker. 

Symbols 

On the appliance 

 

Read the operating instruc-
tions before starting operation! 

 

Keep other people out of the 
danger zone! 

 

Pull the plug out before work-
ing on the cutting unit! 

 

Attention: Danger! Keep the 
connection line away from the 
cutting equipment. 

 

Attention: Danger! Keep 
hands and feed away from the 
cutting equipment. In case of a 
damaged connection line pull 
out the plug immediately. 

In these operating instructions 

 !  

Danger! 
Damage to people threatens if not 
complied with. 

  
Attention! 
Damage to property threatens if not 
complied with. 

  
Note: 
Information on the product and applica-
tion suggestions. 

 

Intended use 

Proper use 
This appliance is only intended for scarify-
ing/aerating (loosening and aerating of the lawn).  

It is only suitable for private use in home and 
hobby gardens. 

Improper use 
The appliance must not be used in permanent 
operation and not in industrial environments. 

Operating times for electric scarifiers 
The operating times for scarifiers depend on the 
respectively applicable regulations of a country. 
Local provisions can define different operating 
times. 

Unpacking/Mounting 

!  

Danger! 
Only put the appliance into operation 
after assembly of all parts has been 
completed. 

1. Remove the appliance from the packaging. 

2. Check the content for completeness. In the 
event of deficiencies inform your dealer. 

3. Execute the assembly of the components 
according to the assembly plan on page 2. 

Operation 

Commissioning 

Adjusting the working depth (picture A) 

!  

Danger! 
Only with the motor switched off and the 
roller at a standstill. 

1. Press the handle to lift the front axle and to 
discharge the front wheels. 

2. Push the turning knob down (picture A) and 
turn to level "2". 

 
Note: 
The adjusting depth per increment is 
about  3 mm. 

!  

Danger! 
Operate the appliance only, when no 
parts (e.g. rear flap) are missing or 
defective and when the connection line is 
free of damages. 
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Connection to power supply (picture B) 
1. Insert the coupling member of the power 

cable to the plug of the spring-loaded safety 
push button. 

2. Form a loop from the power cable and slide it 
into the cable relief. The loop of the power 
cable must be long enough to be able to 
slide from one side to the other. 

Switching the motor on (picture C and D) 
1. Press the safety push button and keep 

pressed. 

2. Pull the safety handle against the bar. The 
motor starts. 

 
Note: 
The safety handle does not engage. It 
must be hold all the time. 

3. Let go the safety push button.  

Switching the motor off 
1. Let go of the safety handle. The safety han-

dle automatically returns to the zero position. 
The motor is now turned off. 

!  

Danger! 
After the motor has been switched off, 
the roller continues to rotate for a few 
seconds – therefore, do not put your 
hands under the appliance straight away.

Operating information 

 
Note: 
Before using the appliance, check it for 
external damages. The green marking of 
the optical safety display must be visible 
(5 mm). 

 − To start the appliance, the roller must be 
completely unobstructed. 

− Don't bring your hands and feet close to 
rotating parts. 

− Operate the appliance only, when the safety 
distance defined by the guiding bar is com-
plied with. 

− Keep the power cable safely. 

− Drive the appliance only at walking speed. 

− Make sure you have a good standing while 
using the appliance. 

− Do not scarify along steep slopes. 

− Always scarify at right angle to slopes, never 
directly upwards or downwards. 

− Caution while changing direction during work 
on slopes.  

− Caution while making turns with the appli-
ance or approaching it to persons.  

− Never tilt or transport appliance with running 
motor. 

− Never leave the appliance unattended. 

− When leaving, disconnect the appliance from 
the power supply. 

Checking by an expert is necessary − after hitting an obstacle 

− if the motor comes to an immediate standstill 

− if the blades of the scarifier roller are bent 

− if the toothed belt is defective 

− if the wire leading to the motor is damaged 

− if there are other damages.  

Maintenance and care 

!  

Danger! 
Pull the plug out before any maintenance 
and wait for a standstill of the roller. 
Repairs of the appliance may only be 
executed by an authorized dealer.  

Maintenance rates 

Before each operation 
1. Make a visual control of the appliance. 

2. The appliance must not be used, when nuts, 
bolts, screws or other parts are missing, de-
fective or loose. 

3. Make a visual control of the connection line. 
Don’t use faulty connection lines (e. g. with 
cracks, cutting, crushing or bucking signs in 
the insulation). 

4. Check rear flap and/or grass box for wear 
and damages. 

Cleaning the appliance 
Clean the appliance after each use.  

 
Attention! 
Never splash with water. Penetrating 
water can destroy the motor and the 
safety plug. 

Clean the roller with a spatula, brush etc. 

!  

Danger! 
Risk of injury on the blades of the roller. 
Wear protective gloves. 
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Maintenance works 1. Unscrew the hexagon bolt (1). 

2. Carefully remove the ball bearing (2) from 
the shaft (8).  

Removing the scarifier roller (picture E) 
1. Unscrew the screw (1) from the bearing. 

3. Remove pressure ring (3), disk (4) and short 
distance sleeve (5) from the shaft. 

2. Flap up the bearing half (3). 

3. Lift the scarifier roller from the lower bearing 
half and pull it out from the drive side (2). 4. Successively remove blade (6) and long 

distance sleeves. 
To re-assemble proceed in reverse order. 

To re-assemble proceed in reverse order. 

Replacing the scarifier roller blades  
(picture F) 

Concerns COMFORT 32 VLE COMBI CARE 
only. 

 
Note: 
Before disassembling the blade look at 
its mounting position  
 

The disassembly of the aerator roller and re-
placement of the steel spring beaks must be 
made analogously to the scarifier roller. 

 

Help in faults 

!  

Pull the plug out and wait until the blade roller has come to a standstill before any mainte-
nance and cleaning work. 

 

Fault Cause Remedy 

Motor does not run No voltage  
 

Roller blocked 

Check connection line and connec-
tion protection switch 

Check roller 

Roller does not rotate Toothed belt defective. Workshop. 

Motor output drops Working depth too high 

Dirty housing 

Lawn too long for scarifying 

Select lower working depth 

Clean housing 

Lawn too long for scarifying 

Poor scarifying perform-
ance 

Working depth too high 

Worn blades 

Select lower working depth 

Replace worn blade 

Noisy running, application 
vibrates 

Blade damaged Workshop 

 

Fault, which cannot be rectified with the help of this table, may only be attended to by an authorized 
company (workshop). 

Environmental protections, disposal 

 

Do not dispose of worn-out units through the household garbage! 
The appliance, its packaging and accessories are all produced from recyclable materi-
als and must be disposed of accordingly. 
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Consignes de sécurité 

Lire la notice d’utilisation avant d’agir. 
Conserver la notice pour une utilisation posté-
rieure et des propriétaires postérieurs.  
Tenir compte des consignes de sécurité et des 
avertissements figurant sur la machine. 

Consignes de sécurité générales 
Les enfants et adolescents au-dessous de 16 
ans ainsi que des personnes sous l’influence 
d’alcool, de drogues ou de médicaments ne 
doivent pas utiliser la machine. L’age minimum 
requis pour utiliser la machine peut éventuelle-
ment être réglementé par des dispositions loca-
les. 
Respecter les prescriptions en matière 
d’accidents du travail. 
Porter des lunettes de protection et des casques 
anti-bruit pendant le travail. 
Éloigner les mains et les pieds des éléments 
rotatifs de la machine. 
Lors du travail il est nécessaire de porter tou-
jours des chaussures solides et des pantalons 
longs. Le travail à pieds nus ou en chaussures 
légères (sandales) n’est pas admissible.  
N’utiliser l’appareil que dans l’état technique 
intact. Contrôler si les outils de travail et les axes 
sont usés ou détériorés. 
En vue d’éviter un déséquilibrage, les outils de 
travail et axes usés ou détériorés ne sont à 
remplacer que par jeu.  
Les pièces endommagées ou usées doivent être 
remplacées immédiatement. Utiliser uniquement 
des pièces de rechange d’origine. 
Travailler uniquement à la lumière du jour ou 
avec un bon éclairage artificiel. 
Eviter l’utilisation de l’appareil lorsque le gazon 
est humide. Risque de glissement ! 
Avant de commencer le travail avec l’appareil, 
vérifier le terrain. Eliminer des cailloux, branches, 
fils, os et autres corps étrangers qui peuvent être 
saisis et catapultés par l’appareil.  
Ne pas utiliser la machine lorsque des person-
nes, en particulier des enfants ou des animaux, 
se trouvent à proximité. 
L’utilisateur de la machine est responsable de 
tout accident pouvant survenir à des tiers ou à 
leur propriété. 

Dispositifs de sécurité 
Disjoncteur-protecteur 
Lors d’une surcharge du scarificateur/ventilateur 
le disjoncteur-protecteur arrête le moteur.  
Ne pas mettre hors service la fonction du dis-
joncteur-protecteur. 

Quand l’appareil a été arrêté par le disjoncteur-
protecteur, poursuivez de la manière suivante: 
1. Couper l’appareil du réseaux. 
2. Dépanner la cause de la surcharge. 
3. Laisser refroidir l’appareil pendant 2 ou 3 

minutes, reconnecter l’appareil au réseau et 
mettre l’appareil en service. 

Levier de commande de sécurité 
La machine est équipée d’un levier de com-
mande de sécurité, en le relâchant l’appareil 
s’arrête. 

!  

Danger! 
Ne pas mettre hors service la fonction du 
levier de commande de sécurité. 

Volet arrière 
La machine est équipée d’un volet arrière com-
mandé par ressort protégeant les individus 
contre des éléments projetés (terre, petites 
pierres etc.), si le montage d’un bac de ramas-
sage n’a pas été effectué sur la machine.  

!  

Danger! 
Ne jamais mettre l’appareil en service 
sans volet arrière ou bac de ramassage. 

Indication de sécurité optique 
L’appareil est équipé d’une indication de sécurité 
optique indiquant si l’arbre de travail est fixé et 
vissé correctement. Une visible marque verte 
(5 mm) indique que l’arbre est fixé correctement. 

Câble de raccordement 
Utiliser uniquement des câbles souples sous 
caoutchouc de qualité H05RN-F selon la norme 
DIN/VDE 0282 avec une section de 3 х 1,5 mm². 
La désignation du type doit être mentionnée sur 
le câble de raccordement. Le connecteur et la 
fiche d’accouplement doivent être en caoutchouc 
ou revêtus de caoutchouc et doivent correspon-
dre à la norme DIN/VDE 0620. 
Utiliser uniquement un câble de raccordement 
d’une longueur suffisante. Le câble de raccor-
dement, le connecteur et la fiche d’accouplement 
doivent être protégés contre les projections 
d’eau. 
Les travaux de réparation sur le câble de raccor-
dement, le connecteur et la fiche d’accouplement 
ne doivent être effectués que par des points des 
services autorisés.  
Ne pas utiliser un câble de raccordement défec-
tueux (p. ex. avec des fissures, coupures, écra-
sements ou courbures dans l’isolation). 
Protéger les fiches de raccordement contre 
l’humidité. 
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!  

Danger! 
Ne pas endommager ou couper le câble 
de raccordement. 

En cas de dommage, réagir de la manière sui-
vante: 
1. Couper le câble de raccordement immédia-

tement du courant. 
Conditions électriques:  − 230 V/50 Hz courant alternatif  
− Section minimum   

câble de raccordement = 1,5 mm² 
− Protection minimum du secteur = 10 A 
− Interrupteur de protection contre les courants 

de court-circuit (FI) Courant de déclenche-
ment maximum = 30 mA. 

!  

Danger! 
Il est interdit de brancher le scarificateur 
sur une fiche de secteur dépourvue 
d’interrupteur de protection contre les 
courants de court-circuit. 

Signification des symboles 
Figurant sur la machine 

 

Lire la notice d’utilisation avant 
de mettre le scarificateur en 
marche! 

 

Éloigner toute personne hors 
du périmètre de sécurité! 

 

Débrancher le câble avant 
d’effectuer tous travaux sur les 
lames! 

 

Attention danger! Éloigner le 
câble d’alimentation des 
lames. 

 

Attention danger ! Éloigner les 
mains et les pieds des lames. 
En cas de détérioration du 
câble d’alimentation, retirer 
immédiatement la fiche. 

Dans cette notice d’utilisation 

 !  

Danger! 
Le non-respect de ces instructions peut 
entraîner des risques pour les person-
nes. 

  
Attention! 
Le non-respect de ces instructions peut 
entraîner des dommages matériels. 

 

  
Avis: 
Informations sur le produit et tuyaux 
pour l’emploi. 

Utilisation prévue 

Utilisation conforme à la détermination 
Cette machine est destinée uniquement à scari-
fier/ventiler (ameublir et ventiler un gazon).  
La machine est destinée uniquement à être 
utilisée dans un jardin privé. 

Utilisation non admis 
L’appareil ne doit pas être utilisé en fonctionne-
ment continu et pour une application industrielle. 

Plages horaires indiquées pour 
l’utilisation des scarificateurs 
Les plages horaires indiquées pour l’utilisation 
des scarificateurs dépendent des dispositions 
légales du pays correspondant. Des réglementa-
tions locales peuvent déterminer des plages 
horaires différentes. 

Désemballage/Montage 

!  

Danger! 
Ne jamais mettre le scarificateur en route 
sans avoir achevé complètement le 
montage. 

1. Enlever l’appareil de l’emballage. 
2. Contrôler le contenu du paquet quant à son 

intégralité. Concernant des défauts, informer 
le marchand. 

3. Effectuer le montage selon la fiche de mon-
tage page 2. 

Fonctionnement 

Mise en service 
Réglage de la profondeur de travail (fig. A) 

!  

Danger! 
Régler la profondeur de travail unique-
ment lorsque le moteur est coupé et que 
l’arbre porte-lames est immobilisé. 

1. Appuyer sur le guidon pour soulever l’essieu 
avant et décharger les roues avants. 

2. Pousser l’interrupteur rotatif (fig. A) vers le 
bas et le mettre sur la position "2". 

 
Avis: 
La profondeur ajustable est d’environ 
3 mm pour chaque position. 
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!  

Danger! 
N’utiliser l’appareil que si aucun élément 
ne manque (p. ex. le volet arrière) ou 
n’est défectueux et s’il n’y a pas 
d’endommagements sur le câble de 
raccordement. 

Établir une connexion de réseaux (fig. B) 
1. Enficher le connecteur d’accouplement du 

câble à la prise de l’interrupteur de sécurité. 
2. Former une boucle avec le câble de réseaux 

et le suspendre dans le support de câble. La 
boucle du câble doit être suffisamment lon-
gue pour que le support de câble puisse glis-
ser d’un côté à l’autre. 

Allumer le moteur (fig. C et D) 
1. Appuyer sur l’interrupteur de sécurité et le 

maintenir enfoncé. 
2. Tirer le levier de commande de sécurité vers 

le guidon. Le moteur s’allume. 

 
Avis: 
Le levier de commande de sécurité 
n’enclenche pas. Il faut le tenir tout le 
temps. 

3. Relâcher l’interrupteur de sécurité.  

Couper le moteur 
1. Relâcher le levier de commande de sécurité. 

Le levier revient automatiquement en posi-
tion zéro. Le moteur est coupé. 

!  

Danger! 
L’arbre continue à tourner quelques 
secondes encore après avoir éteint le 
moteur. Ne pas accéder au dessous de 
l’appareil. 

Avis quant au fonctionnement 

 
Avis: 
Avant toute mise en service effectuer un 
examen visuel sur l’appareil. La marque 
verte de l’indication de sécurité optique 
doit être visible (5 mm). 

− L’arbre doit être parfaitement dégagé avant 
de démarrer le scarificateur. 

− Ne jamais placer les mains ou les pieds à 
proximité des éléments en rotation. 

− Utiliser l’appareil uniquement si la distance 
de sécurité établie par le guidon est respec-
tée. 

− Toujours faire passer le câble dans des 
conditions de sécurité absolue. 

− Utiliser le scarificateur en marchant au pas 
exclusivement. 

− L’utilisateur de la machine doit se trouver en 
position sûre lors du travail en pentes. 

− Ne pas scarifier sur des pentes abruptes. 
− Toujours scarifier perpendiculairement à la 

pente, ne jamais en montant ou descendant 
directement la pente. 

− Ne changer la direction de marche sur la 
pente qu’avec précaution. 

− Attention en retournant avec l’appareil et en 
l’approchant de la personne. 

− Ne jamais basculer ou transporter le scarifi-
cateur lorsque le moteur tourne. 

− Ne pas laisser l’appareil sans surveillance. 
− Retirer la fiche de secteur avant de 

s’éloigner de l’appareil. 

Il est nécessaire de faire appel à un spécia-
liste pour vérifier l’appareil − lorsque le scarificateur a heurté un obstacle 
− en cas d’arrêt spontané du moteur 
− si les lames de l’arbre porte-lames sont 

voilées 
− si la courroie dentée est défectueuse 
− si le câble d’alimentation du moteur est 

endommagé 
− lors d’autres endommagements.  

Maintenance et entretien 

!  

Danger! 
Débrancher la fiche de contact avant 
d’effectuer tous travaux et attendre l’arrêt 
de l’arbre porte-lames. Les travaux de 
réparation sur l’appareil ne doivent être 
effectués que par un point de service.  

Intervalles de maintenance 
Avant chaque utilisation 
1. Effectuer un examen visuel sur l’appareil. 
2. Il ne faut pas mettre l’appareil en service si 

des écrous, axes, vis ou autres éléments 
manquent, sont défectueux ou ne sont pas 
bien fixés. 

3. Effectuer un examen visuel sur le câble de 
raccordement. Ne pas utiliser un câble de 
raccordement défectueux (p. ex. avec des 
fissures, coupures, écrasements ou courbu-
res dans l’isolation). 

4. Contrôler le volet arrière et/ou le bac de 
ramassage quant à l’usure ou à des déterio-
rations. 



 
 

F 4 

Travaux de nettoyage Le montage s’effectue dans le sens inverse. 
Nettoyer le scarificateur chaque fois après l’avoir 
utilisé.  

Renouveler les lames de l’arbre (fig. F) 

 
Avis: 
Avant d’effectuer le démontage des 
lames, tenir compte de la position de leur 
montage. 

 
Attention! 
Ne jamais nettoyer au jet d’eau. 
L’injection d’eau peut entraîner la des-
truction du moteur et de l’interrupteur de 
sécurité. 1. Dévisser la vis hexagonale (1). 

2. Enlever avec précaution le roulement à billes 
(2) de l’arbre (8).  Nettoyer l’arbre porte-lames à l’aide d’une spa-

tule, d’une balayeuse etc. 
3. Enlever la bague de serrage (3), la rondelle 

(4) et la douille d’écartement courte (5) de 
l’arbre. !  

Danger! 
Risque de blessure avec l’arbre porte-
lames. Porter des gants de protection. 4. Enlever les lames (6) et la douille 

d’écartement longue successivement. Travaux de maintenance 
Le montage s’effectue dans le sens inverse. Démonter l’arbre porte-lames (fig. E) 
Uniquement pour le modèle COMFORT 32 VLE 
COMBI CARE. 

1. Dévisser la vis (1) du palier. 
2. Relever la partie supérieure du palier (3). 

Effectuer le démontage de l’arbre du ventilateur 
et le renouvellement des dents élastiques d’acier 
analogiquement à l’arbre porte-lames. 

3. Faire sortir l’arbre porte-lames de la partie 
inférieure du palier et le sortir côté entraîne-
ment (2). 

Aide au dépannage 

!  

Retirer la fiche de secteur et attendre l’immobilisation de l’axe des lames avant d’effectuer 
toutes opérations de maintenance ou de nettoyage. 

 
Anomalie Cause Dépannage 
Le moteur ne tourne pas Pas de tension  

 

L’arbre bloqué 

Vérifier le câble de raccordement 
ainsi que le disjoncteur automatique 

Contrôler l’arbre 

L’arbre ne tourne pas Courroie dentée défectueuse Consulter atelier de service après-
vente 

La puissance du moteur 
diminue 

Profondeur de travail trop grande 

Carter encrassé 

Hauteur de gazon trop élevée 
pour scarifier 

Diminuer la profondeur de travail 

Nettoyer le carter 

Tondre 

Mauvais résultats de 
scarification 

Profondeur de travail trop grande 

Lames sont usées 

Diminuer la profondeur de travail 

Remplacer les lames usées 

Marché irrégulière, 
l’appareil vibre 

Lames sont endommagées Consulter atelier après-vente 

 
Les anomalies qui ne peuvent pas être corrigées à l’aide de ce tableau doivent être réparées par un 
point de service (atelier de service après-vente). 

Protection de l’environnement, élimination 

 

Les appareils usagés ne doivent pas être mis au rebut avec les déchets ménagers! 
Les emballages, l’appareil et ses accessoires sont fabriqués en matériaux recyclables 
et sont à éliminer selon l’usage dans votre pays. 
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Avvertenze di sicurezza 

Leggere le istruzioni per l'uso e agire di conse-
guenza. 

Conservarle per un uso e un proprietario suc-
cessivi. 
Osservare le avvertenze di sicurezza e le indica-
zioni di avvertimento sull'apparecchio.  

Avvertenze generali di sicurezza 
L'uso non è consentito a bambini, ragazzi al di 
sotto dei 16 anni e a persone sotto l'influsso di 
alcool, droghe o farmaci. L'età minima dell'utiliz-
zatore può essere definita da norme locali. 

Si devono rispettare le norme antinfortunistiche. 

Durante il lavoro portare occhiali e cuffie protetti-
ve. 

Tenere lontano mani e piedi dalle parti rotanti.  

Durante il lavoro indossare sempre scarpe chiu-
se e pesanti e pantaloni lunghi. Non lavorare mai 
a piedi nudi o con sandali leggeri. 

Usare l'apparecchio solo se è in perfette condi-
zioni tecniche. Controllare che gli utensili da 
lavoro e i bulloni non siano consumati o danneg-
giati.  

Per evitare uno sbilanciamento, gli utensili da 
lavoro e i bulloni consumati o danneggiati vanno 
sostituiti solo in set. 

Pezzi danneggiati o consumati devono essere 
subito sostituiti.  Utilizzate solo pezzi di ricambio 
originali. 

Lavorare solo alla luce del giorno o con un'illu-
minazione adeguata.  

Evitare l'uso dell'apparecchio sull'erba bagnata. 
Pericolo di scivolamento! 

Prima di iniziare a lavorare con l'apparecchio, 
controllare il terreno. Togliere pietre, legni, fili, 
ossa e altri corpi estranei che potrebbero impi-
gliarsi ed essere scaraventati via. 

Se nella zona di lavoro si trovano persone, in 
particolare bambini, o animali non si deve usare 
l'apparecchio.    

L'utilizzatore dell'apparecchio è responsabile di 
incidenti ad altre persone o alla loro proprietà. 

Dispositivi di sicurezza 
Salvamotore 
In caso di sovraccarico dello scarificatore/ 
arieggiatore il salvamotore spegne il motore. La 
funzione del salvamotore non deve essere disat-
tivata.  

Se il salvamotore ha arrestato l'apparecchio, 
agire nel modo seguente: 

1. Staccare l'apparecchio dalla rete di corrente.  
2. Eliminare la causa del sovraccarico. 
3. Dopo un intervallo di raffreddamento di 2 fino 

a 3 minuti riattivare il collegamento alla rete 
di corrente e rimettere in funzione l'apparec-
chio.  

Impugnatura di sicurezza 
L'apparecchio è fornito di un'impugnatura di 
sicurezza che arresta l'apparecchio in caso 
venga mollata.  

!  
Pericolo! 
La funzione dell'impugnatura di sicurez-
za non deve essere disattivata. 

Portello posteriore 
L'apparecchio é fornito di un portello ribaltabile a 
molla che protegge dalle parti che possono venir 
scagliate fuori (terriccio, sassolini ecc.), se il 
cesto di raccolta non è montato.  

!  
Pericolo! 
Non usare mai l'apparecchio senza il 
portello ribaltabile o il cesto di raccolta. 

Indicatore ottico di sicurezza  
L'apparecchio è fornito di un indicatore ottico di 
sicurezza che indica se l'albero motore è fissato 
ed è ben avvitato. Se la tacca verde è visibile 
(5 mm), l'albero motore è fissato nel modo giu-
sto.  

Cavo di alimentazione 
Usare solo cavi rivestiti in gomma della qualità 
H05RN-F secondo la norma DIN/VDE 0282 con 
sezione di conduttore di 3 х 1,5 mm².  

La denominazione del tipo deve essere riportata 
sul cavo di alimentazione.  Spina e presa di 
accoppiamento devono essere di gomma o 
rivestite di gomma e corrispondere alla norma 
DIN/VDE 0620.  

Usare solo un cavo di alimentazione sufficiente-
mente lungo.  

Il cavo di alimentazione, la spina e la presa di 
accoppiamento devono essere protette dagli 
spruzzi d'acqua. 

Le riparazioni al cavo di alimentazione, alla spina 
e alla presa di accoppiamento devono essere 
eseguite solo da ditte specializzate autorizzate. 
Un cavo di alimentazione difettoso (p.es. con 
screpolature, tagli, deformazioni o pieghe nell'i-
solamento) non deve essere utilizzato. 

Proteggere i collegamenti ad innesto dall'umidità. 

!  
Pericolo! 
Non danneggiare o tagliare il cavo di 
alimentazione. 
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In caso di danno agire nel modo seguente: 

1. Staccare subito il cavo di alimentazione dalla 
rete di corrente. 

Condizioni elettriche:  − corrente alternata da 230 V/ 50 Hz  − sezione minima  
cavo di alimentazione = 1,5 mm² − protezione minima  
allacciamento alla rete = 10 A − interruttore di sicurezza per correnti di gua-
sto (FI) max. corrente apertura = 30 mA.  

!  
Pericolo! 
Non far funzionare l'apparecchio a prese 
di corrente senza interruttore di sicurez-
za per correnti di guasto.  

Simboli 
Sull'apparecchio 

 

Leggere le istruzioni per l'uso 
prima della messa in eserci-
zio! 

 

Tenete lontane le altre perso-
ne dalla zona di pericolo! 

 

Staccare la spina dalla presa 
di corrente quando si eseguo-
no lavori agli utensili di taglio! 

 

Attenzione pericolo! Tenere 
lontano il cavo di collegamen-
to dagli utensili di taglio. 

 

Attenzione pericolo! Tenere 
lontano mani e piedi dagli 
utensili di taglio. In caso di 
danni al cavo di alimenta-
zione, staccare subito la spina 
dalla presa di corrente. 

In queste istruzioni per l'uso 

 !  
Pericolo! 
In caso di mancata osservanza rischio 
di lesioni alle persone. 

  
Attenzione! 
In caso di mancata osservanza rischio 
di danni alle cose. 

  
Nota 
Informazioni sul prodotto e consigli 
d'impiego.  

 

Uso 

Uso corretto 
L'apparecchio serve solo per scarificare/ arieg-
giare (incidere lo strato superficiale e arieggiare il 
manto erboso).  

L'apparecchio é concepito solo per l'uso in giar-
dini privati. 

Uso non corretto  
L'apparecchio non deve essere in esercizio 
continuo e utilizzato per l'uso professionale.    

Tempi di esercizio per scarificatori elet-
trici  
I tempi di esercizio per gli scarificatori elettrici si 
basano sulle disposizioni di legge del rispettivo 
paese. I regolamenti locali possono determinare 
differenti tempi di esercizio.  

Togliere dall'imballo/montare 

!  
Pericolo! 
Utilizzare l'apparecchio solo dopo il 
montaggio completo di tutti i pezzi.  

1. Togliere l'apparecchio dall'imballo. 
2. Controllare che il contenuto dell'imballo sia 

completo. In caso di anomalie informare il ri-
venditore.  

3. Eseguire il montaggio dei pezzi secondo il lo 
schema di montaggio a pagina 2.  

Esercizio 

Messa in esercizio 
Impostare la profondità di lavoro (figura A) 

!  
Pericolo! 
Impostare la profondità di lavoro solo a 
motore spento e a rullo fermo. 

1. Ribaltare l'apparecchio all'indietro prenden-
dolo per l'impugnatura per sollevare legger-
mente le ruote anteriori. 

2. Spingere il selettore (figura A) verso il basso 
e ruotarlo in posizione "2". 

 
Nota 
La profondità regolabile per ogni livello è 
di ca. 3 mm. 

!  
Pericolo! 
L'apparecchio deve essere usato solo 
se nessun pezzo (per es. portello post.) 
manca o è difettoso e se il cavo di colle-
gamento non presenta danni. 



 
 

  I 3 

Realizzare il collegamento alla rete (figura B) 
1. Inserire il pezzo di accoppiamento del cavo 

di alimentazione nel connettore del pulsante 
di sicurezza. 

2. Formare un'ansa con il cavo di alimentazio-
ne ed agganciarlo nel dispositivo di elimina-
zione della trazione. Lasciare l'ansa così 
lunga che possa scivolare da un lato verso 
l'altro. 

Accendere il motore (figura C e D) 
1. Premere il pulsante di sicurezza e tenerlo 

premuto. 
2. Tirare la leva di sicurezza verso l'impugnatu-

ra. Il motore si avvia. 

 
Nota 
La leva di sicurezza non scatta in posi-
zione. Deve venire premuto tutto il 
tempo. 

3. Mollare il tasto del pulsante di sicurezza.  
Spegnere il motore 
1. Mollare la leva di sicurezza. Essa va auto-

maticamente in posizione di partenza. Il mo-
tore è spento. 

!  
Pericolo! 
Dopo lo spegnimento il rullo continua a 
muoversi per qualche secondo. Non 
mettere le mani sotto l'apparecchio. 

Avvertenze per l'esercizio 

 
Nota 
Ogni volta prima di usare l'apparecchio 
eseguire un controllo visivo dell'apparec-
chio. La tacca verde della segnalazione 
ottica di sicurezza deve essere visibile 
(5 mm). 

− Per accendere l'apparecchio il rullo deve 
girare liberamente. − Non mettere mani e piedi vicino a parti rotan-
ti. − Usare l'apparecchio soltanto rispettando la 
distanza di sicurezza offerta dal manico. − Stare sempre attenti al cavo di alimentazio-
ne. − Muovete l'apparecchio solo a passo d'uomo. − Sui pendii assicurarsi di essere in posizione 
sicura. − Non scarificare su pendii ripidi. − Scarificare sempre in senso trasversale 
rispetto al pendio, non verso l’alto e verso il 
basso. − Fare attenzione nel cambiare la direzione di 
marcia su un pendio. − Fare attenzione nel girare l'apparecchio e 
nell'avvicinarlo alla persona. 

− Non inclinare o trasportare mai l'apparecchio 
con motore acceso. − Non lasciare l'apparecchio incustodito. − Se vi allontanate dall'apparecchio staccate la 
spina dalla presa di corrente. 

È necessario il controllo da parte di un tecni-
co specializzato  − dopo aver toccato un ostacolo, − in caso di arresto improvviso del motore, − in caso di lame deformate del rullo dello 

scarificatore  − in caso di cinghia dentata difettosa, − in caso di danni al cavo di alimentazione del 
motore, − in caso di altri danni.  

Manutenzione e cura 

!  
Pericolo! 
Prima di ogni lavoro all'apparecchio 
staccare la spina dalla presa di corrente 
e attendere che si fermi il rullo. Le ripa-
razioni all'apparecchio devono venire 
eseguite solo da ditte specializzate.  

Intervalli di manutenzione 
Prima di ogni impiego 
1. Eseguire un controllo visivo dell'apparecchio. 
2. L'apparecchio non deve venire messo in 

esercizio se mancano dadi, bulloni, viti o al-
tre parti, se sono difettose o non fissate be-
ne. 

3. Eseguire un controllo visivo del cavo di 
collegamento. Un cavo difettoso (p.es. con 
screpolature, tagli, deformazioni o pieghe 
nell'isolamento) non deve essere utilizzato. 

4. Controllare che il portello posteriore e/o il 
cesto di raccolta non presentino usura o 
danni. 

Pulizia dell'apparecchio 
Pulire sempre l'apparecchio dopo l'uso.  

 
Attenzione! 
Non lavare con un getto d'acqua. La 
penetrazione di acqua può causare 
danni irreparabili al motore ed al pul-
sante di sicurezza. 

Pulire il rullo con una spatola, spazzola, ecc. 

!  
Pericolo! 
Pericolo di lesioni sulle lame del rullo. 
Portare guanti protettivi. 
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Lavori di manutenzione 1. Svitare la vite a testa esagonale (1). 
2. Staccare con cautela il cuscinetto a sfere (2) 

dall'albero (8).  
Smontaggio del rullo dello scarificatore (figu-
ra E) 

3. Staccare l'anello di pressione (3), la rosetta 
(4) ed il distanziale corto dall'albero.  

1. Svitare la vite (1) del cuscinetto. 
2. Ribaltare la metà del cuscinetto (3). 

4. Staccare uno dopo l'altro le lame (6) ed i 
distanziali lunghi. 

3. Sollevare il rullo dello scarificatore dalla metà 
inferiore del cuscinetto e sfilarlo dal lato a-
zionamento (2). L'assemblaggio avviene nell'ordine inverso. 

Si riferisce solo a   
COMFORT 32 VLE COMBI CARE. 

Il montaggio avviene nell'ordine inverso. 

Sostituzione delle lame del rullo dello scarifi-
catore (figura F) Lo smontaggio del rullo dell'arieggiatore e la 

sostituzione delle punte a molla in acciaio devo-
no essere eseguite in modo analogo al rullo dello 
scarificatore.   

Nota 
Prima dello smontaggio delle lame fare 
attenzione alla loro posizione di installa-
zione.  

Aiuto in caso di anomalia 

!  
Prima di ogni lavoro di manutenzione o di pulizia sull'apparecchio staccare la spina dalla 
presa di corrente e attendere che si fermi il rullo. 

 

Anomalia Causa Soluzione 

Il motore non funziona Manca tensione  
 

Rullo bloccato 

Controllare il cavo di collegamento e 
l'interruttore di sicurezza cavo 

Controllare il rullo 

Il rullo non gira Cinghia dentata difettosa. Consultare un'officina del servizio 
assistenza. 

La potenza del motore 
diminuisce 

Profondità di lavoro troppo eleva-
ta 

Scocca sporca 

Prato troppo alto per la scarifica-
zione 

Impostare una profondità di lavoro 
minore 

Pulire la scocca 

Tagliare il prato 

Basso rendimento di 
scarificazione 

Profondità di lavoro troppo eleva-
ta 

Le lame sono usurate 

Impostare una profondità di lavoro 
minore 

Sostituire le lame usurate 

Movimento irregolare, 
l'apparecchio vibra 

Lame danneggiate Consultare un'officina del servizio 
assistenza 

 

Delle anomalie che non possono venire risolte mediante questa tabella devono venire risolte da una 
ditta specializzata (officina del servizio assistenza). 

Protezione ambientale, smaltimento 

 

Non smaltire gli apparecchi usati con i rifiuti domestici! 
L’imballo, la macchina e gli accessori sono prodotti con un materiale che può essere 
riciclato e di conseguenza vanno smaltiti in modo appropriato. 
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Veiligheidsinstructies 

Handleiding lezen en dienovereenkomstig han-
delen. 

Deze bewaren voor algemeen gebruik en voor 
de volgende bezitter.  
Veiligheids- en waarschuwingsinstructies op het 
apparaat in acht nemen. 

Algemene veiligheidsinstructies 
Kinderen of jongeren onder de 16 jaar alsmede 
personen, die onder invloed zijn van alcohol, 
drugs of medicijnen mogen het apparaat niet 
gebruiken. Plaatselijke voorschriften kunnen de 
minimum leeftijd van de gebruiker vaststellen. 

Alle maatregelen voor ongevallenpreventie 
dienen te worden genomen. 

Tijdens het werken veiligheidsbril en oorbe-
schermers dragen. 

Houd handen en voeten uit de buurt van bewe-
gende onderdelen.  

Tijdens het werk altijd stevige schoenen en een 
lange broek dragen. Nooit blootsvoets of in open 
schoenen (sandalen, badslippers) werken. 

Het apparaat mag alleen gebruikt worden in een 
technisch optimale toestand. Controleren, of 
werktuigen en bouten versleten of beschadigd 
zijn. 

Om onbalans te voorkomen mogen versleten of 
beschadigde werktuigen en bouten alleen maar 
als set worden vervangen. 

Beschadigde of versleten onderdelen moeten 
onmiddellijk worden vervangen. Alleen maar 
originele reserveonderdelen gebruiken. 

Alleen maar bij daglicht of andere bijpassende 
goede kunstmatige verlichting werken. 

Het apparaat beter niet op een nat gazon gebrui-
ken. Slipgevaar! 

Voor het werken met het apparaat het terrein 
controleren. Stenen, stokken, draden, botten en 
andere vreemde voorwerpen, die opgepakt en 
meegesleurd kunnen worden, verwijderen. 

Als er mensen, maar vooral kinderen of dieren in 
het werkgebied zijn, mag er niet met het appa-
raat worden gewerkt. 

De gebruiker van het apparaat is verantwoorde-
lijk voor ongevallen met andere personen of hun 
eigendom. 

Veiligheidsvoorzieningen 
Motorbeveiligingsschakelaar 
Bij overbelasting van het verticuteerapparaat 
schakelt de motorbeveiligingsschakelaar de 
motor uit.  

De functie van de motorbeveiligingsschakelaar 
mag niet buiten werking worden gezet. 

Als de motorbeveiligingsschakelaar het apparaat 
heeft uitgeschakeld, dient u het volgende te 
doen: 

1. Stekker uit het stopcontact halen. 

2. Oorzaak van de overbelasting verhelpen. 

3. Na een afkoelperiode van 2 tot 3 minuten 
stroomaansluiting herstellen en het apparaat 
opnieuw opstarten. 

Veiligheidsschakelbeugel 
Het apparaat is voorzien van een veiligheids-
schakelbeugel, die meteen het apparaat stilzet 
als deze wordt losgelaten. 

!  

Gevaar! 
De functie van de veiligheidsschakel-
beugel mag niet buiten werking worden 
gezet. 

Achterklep 
Indien het apparaat niet is voorzien van een 
opvangbak, is het uitgerust met een door een 
veer belaste achterklep, die bescherming biedt 
tegen uitslingerende voorwerpen (aarde, kleine 
steentjes etc.).  

!  

Gevaar! 
Apparaat nooit gebruiken zonder achter-
klep of opvangbak. 

Optische veiligheidsaanwijzing 
Het apparaat is voorzien van een optische veilig-
heidsaanwijzing, die aangeeft of de werkgolf 
vastgezet en correct dichtgeschroefd is. Een 
zichtbaar groene markering (5 mm) betekent dat 
de werkgolf correct is vastgezet. 

Netaansluiting 
Uitsluitend rubberen slangleidingen ( H05RN-F 
volgens DIN/VDE 0282) met een minimale door-
snede van 3 х 1,5 mm² gebruiken. 

De typeaanduiding dient op de voedingskabel 
aangegeven te zijn. Stekkers en koppelingen 
moeten van rubber of met rubber bedekt zijn en 
overeenkomen met DIN/VDE 0620. 

Uitsluitend voedingskabels met voldoende lengte 
gebruiken.  

Voedingskabel, stekkers en koppelingen moeten 
spatwaterdicht zijn. 

Reparaties aan de voedingskabel, de stekker of 
de koppelingen dienen uitsluitend door geautori-
seerde vakbedrijven te worden uitgevoerd. Een 
defecte voedingskabel  (bv. scheuren, kerven, 
deuken of knikken in de isolatielaag) mag niet 
worden gebruikt. 
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De insteekvoorziening beschermen tegen voch-
tigheid. 

!  

Gevaar! 
Voedingskabel niet beschadigen of 
doorsnijden. 

In geval van schade het volgende doen: 

1. Voedingskabel onmiddellijk van het stroom-
net afhalen. 

Vereiste elektrische voorzieningen:  − 230 V/50 Hz Wisselstroom  

− Minimale doorsnede   
voedingskabel = 1,5 mm² 

− Minimale beveiliging netaansluiting = 10 A 

− Aardlekschakelaar (FI)  
Maximale afschakelstroom = 30 mA. 

!  

Gevaar! 
Apparaat nooit gebruiken op netaansluit-
dozen zonder aardlekschakelaar. 

Symbolen 
Op het apparaat 

 

Voor ingebruikneming deze 
handleiding lezen! 

 

Houd derden weg uit de 
gevarenzone! 

 

Vóór werkzaamheden aan het 
verticuteermes de stekker 
eruit trekken! 

 

Attentie gevaar! Aansluitkabel 
uit de buurt van de verticu-
teermessen houden. 

 

Attentie gevaar! Houdt handen 
en voeten uit de buurt van de 
verticuteermessen. Bij be-
schadiging van het voedings-
kabel meteen stekker eruit 
trekken. 

In deze handleiding 

 !  

Gevaar! 
Bij niet-naleving dreigt er gevaar voor 
personen. 

  
Attentie! 
Bij niet-naleving dreigt er materiële 
schade. 

  
Informatie: 
Productinformatie en gebruikstips. 

Doelmatig gebruik 

Gebruik volgens de voorschriften 
Het apparaat is alleen maar bestemd voor het 
verticuteren (losmaken en ventileren van een 
gazon).  

Het apparaat is alleen maar geschikt voor parti-
culier gebruik in de tuin rond het huis. 

Niet toegestaan gebruik 
Het apparaat mag niet permanent worden ge-
bruikt of worden ingezet voor bedrijfsmatige 
doeleinden. 

Bedrijfstijden voor elektrische verticu-
teermachines 
De bedrijfstijden voor elektrische verticuteerma-
chines zijn afhankelijk van de wettelijke voor-
schriften van het respectievelijke land. Lokale 
bepalingen omtrent de bedrijfstijden verschillen 
nogal. 

Uitpakken/monteren 

!  

Gevaar! 
Apparaat pas in gebruik nemen als de 
montage volledig uitgevoerd is. 

1. Apparaat uit verpakking halen. 

2. Controleren of inhoud van verpakking com-
pleet is. Bij gebreken de dealer informeren. 

3. Montage van de onderdelen conform monta-
geblad op pagina 2. 

Bedrijf 

Ingebruikneming 
Afstellen van werkdiepte (afbeelding A) 

!  

Gevaar! 
Afstellen van werkdiepte alleen maar bij 
uitgeschakelde motor en met stilstaande 
meswals. 

1. Het apparaat aan de handgreep naar achte-
ren kantelen, om de voorwielen te ontlasten. 

2. De keuzeschijf (afbeelding A) naar beneden 
drukken en op stand "2" draaien. 

 
Informatie:  
Versteldiepte per stand is ca. 3 mm. 

!  

Gevaar! 
Apparaat mag alleen maar worden 
gebruikt als er geen onderdelen (bv. 
achterklep) ontbreken of beschadigd zijn 
en de voedingskabel onbeschadigd is. 
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Aansluiten aan stroomnet (afbeelding B) 
1. Koppeling van de voedingskabel in de scha-

kelaar-stekkercombinatie steken. 

2. Met de voedingskabel een lus vormen en 
ophangen aan de trekontlasting. De lus moet 
zó lang zijn, dat de trekontlasting voor de 
kabel van de ene naar de andere kant kan 
gaan. 

Motor inschakelen (afbeelding C en D) 
1. Inschakelknop van de schakelaar-

stekkercombinatie indrukken en ingedrukt 
houden. 

2. Veiligheidsbeugel tegen de duwboom trek-
ken. De motor wordt gestart. 

 
Informatie: 
De veiligheidsbeugel klikt niet in. Deze 
dient tijdens het verticuteren worden 
vastgehouden. 

3. Inschakelknop van de schakelaar-
stekkercombinatie loslaten.  

Motor uitschakelen 
1. Veiligheidsbeugel loslaten. Deze gaat auto-

matisch naar de nulstand. De motor is uitge-
schakeld. 

!  

Gevaar! 
De meswals loopt na het uitschakelen 
nog enkele seconden door. Niet onder 
het apparaat grijpen. 

Informatie voor het gebruik 

 
Informatie: 
Vóórdat het apparaat wordt gebruikt 
altijd een visuele controle uitvoeren. De 
groene markering van de optische veilig-
heidsaanwijzing moet zichtbaar zijn 
(5 mm). 

− Bij het opstarten van het apparaat dient de 
meswals volledig vrij kunnen bewegen. 

− Handen en voeten niet in de buurt van rote-
rende onderdelen brengen. 

− Het is alleen toegestaan het apparaat te 
gebruiken als de door de duwboom gegeven 
veiligheidsafstand aangehouden wordt. 

− Voedingskabels altijd veilig meenemen. 

− Apparaat slechts in wandeltempo gebruiken. 

− Let bij hellingen erop, dat u veilig staat. 

− Niet verticuteren op steile hellingen. 

− Altijd dwars op de helling verticuteren, nooit 
naar boven of naar beneden. 

− Let op bij het wijzigen van de rijrichting op 
een helling. 

− Let op bij het keren met het apparaat en bij 
het terugtrekken naar de persoon. 

− Apparaat nooit met lopende motor omkiepen 
of transporteren. 

− Het apparaat nooit zonder toezicht laten. 

− Bij het achterlaten van het apparaat de 
netstekker eruit trekken. 

Controle door een deskundige is vereist − nadat tegen een hindernis is aangereden 

− als de motor onmiddellijk stilstaat 

− bij verbogen messen van de verticuteerwals 

− bij een defecte tandriem 

− bij beschadiging van de voedingskabel van 
de motor 

− bij overige beschadigingen.  

Onderhoud en verzorging 

!  

Gevaar! 
Vóór alle werkzaamheden aan het 
apparaat de stekker uit het stopcontact 
trekken en afwachten totdat de meswals 
stilstaat. Reparaties aan het apparaat 
dienen door  vakbedrijven worden uitge-
voerd.  

Onderhoudsintervallen 
Vóór elk gebruik 
1. Visuele controle van het apparaat uitvoeren. 

2. Het apparaat mag niet in gebruik worden 
genomen, als moeren, bouten, schroeven of 
andere onderdelen ontbreken, beschadigd 
zijn of  los zitten. 

3. Visuele controle van de voedingskabel uit-
voeren. Een defecte voedingskabel (b.v. met 
scheuren, kerven, deuken of knikken in de 
isolatielaag) mag niet worden gebruikt. 

4. Achterklep en/of opvangbak controleren op 
slijtage of beschadiging. 

Reiniging van het apparaat 
Het apparaat iedere keer reinigen na het gebruik.  

 
Attentie! 
Niet met water afspuiten. innendringend 
water kan de motor en de schakelaar-
stekkercombinatie verwoesten. 

De meswals met een spatel, borstel o.d. reini-
gen. 

!  

Gevaar! 
Risico voor verwondingen aan de mes-
wals. Draag veiligheidshandschoenen. 
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Onderhoudswerkzaamheden  1. Zeskantschroef (1) losdraaien. 

2. Het kogellager (2) voorzichtig van de as (8) 
trekken.  

Verticuteerwals uitbouwen (afbeelding E) 
1. Schroef (1) van het lager losdraaien. 

3. Drukring (3), schijf (4) en korte afstandhuls 
(5) van de as trekken. 

2. Lagerhelft (3) omhoog klappen. 

3. Verticuteerwals uit de onderste lagerhelft 
tillen en uit de aandrijvingskant (2) trekken. 4. Messen (6) en lange afstandhulzen achter-

eenvolgens aftrekken. Inbouw geschiedt in omgekeerde volgorde. 
De montage geschiedt in omgekeerde volgorde.  

Messen van de verticuteerwals vervangen  
(afbeelding F) Betreft alleen COMFORT 32 VLE COMBI CARE 

Uitbouw van de ventileerwals en vervanging van 
de staalveertanden dient net zoals bij de verticu-
teerwals te worden uitgevoerd 

 

 
Informatie: 
Vóór uitbouw van de messen goed letten 
op hun positie in ingebouwde toestand. .

Hulp bij storingen 

!  

Vóór alle onderhouds- en reinigingswerkzaamheden de stekker uit het stopcontact trekken 
en wachten totdat de meswals stilstaat. 

 

Storing Oorzaak Opheffing 

Motor loopt niet Geen spanning
 

Meswals blokkeert 

Voedingskabel en beveiligingsscha-
kelaar voor de leiding controleren  

Meswals controleren 

Meswals draait niet Tandriem defect. Klantenservicewerkplaats opzoeken. 

Motorvermogen laat na Werkdiepte te hoog 

Vervuilde behuizing 

Gazon te hoog om te verticuteren 

Minder werkdiepte selecteren 

Behuizing reinigen 

Gras maaien 

Slecht verticuteervermo-
gen 

Werkdiepte te hoog 

Messen zijn versleten 

Minder werkdiepte selecteren  

Versleten messen vervangen 

Onrustige loop, apparaat 
trilt 

Messen defect Klantenservicewerkplaats opzoeken. 

 

Storingen die met behulp van deze tabel niet kunnen worden verholpen, mogen alleen maar door een 
geautoriseerd vakbedrijf (klantenservicewerkplaats) worden opgeheven. 

Milieubescherming, afvalverwijdering 

 

Geef het gebruikte apparaat niet met het huisvuil mee! 
De verpakking, het apparaat en de accessoires zijn van materiaal gemaakt dat herge-
bruikt kan worden. Lever uw bijdrage hiervoor. 
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Indicaciones de seguridad 

Leer primero las instrucciones de servicio y 
utilizar el aparato respectivamente. 
Guardar las mismas para un uso ulterior y pro-
pietarios posteriores. 
Tener en cuenta las indicaciones de seguridad y 
las advertencias y avisos dispuestos en el apara-
to mismo. 

Indicaciones generales de seguridad 
No deberán utilizar el aparato niños o adolescen-
tes de menos de 16 años así como personas 
bajo influencia del alcohol, de drogas o de medi-
camentos. Las normas locales y/o municipales 
pueden determinar la edad mínima del usuario. 
Cumplir con las prescripciones contra acciden-
tes. 
Llevar gafas de protección y protectores del oído 
durante el trabajo.  
Mantener alejado las manos y los pies de las 
piezas giratorias del aparato.  
Llevar siempre zapatos sólidos y pantalones 
largos durante el trabajo. No trabajar nunca sin 
calzado o en calzado ligero (sandalias).  
Utilizar el aparato únicamente en un estado 
técnico perfecto. Comprobar si las herramientas 
de trabajo y los pernos están desgastados o 
deteriorados.  
Reemplazar las herramientas de trabajo y los 
pernos desgastados o deteriorados sólo por 
juego a fin de evitar un desequilibrio.  
Las piezas dañadas o gastadas se deberán 
recambiar de inmediato. Utilizar solamente 
piezas de recambio originales. 
Trabajar solamente con luz diurna o bien con la 
correspondiente y suficiente luz artificial. 
Evitar el uso del aparato en céspedes mojados. 
¡Peligro de deslizamiento! 
Comprobar el terreno antes de empezar a traba-
jar con el aparato. Eliminar piedras, palos, hilos, 
huesos y otros cuerpos extraños que el escarifi-
cador puede coger y lanzar por catapultar. 
No se deberá trabajar con el aparato cuando 
haya terceros cerca del entorno de trabajo, 
especialmente niños y animales. 
El usuario del aparato es responsable de los 
accidentes con otras personas o con sus propie-
dades. 

Dispositivos de seguridad 
Guardamotor 
El guardamotor desconecta el motor en caso de 
sobrecarga del escarificador/aireador de césped.  
No deberá poner fuera servicio la función del 
guardamotor.  

En caso de una desconexión del aparato por el 
guardamotor, proceder de la manera siguiente: 
1. Separar el aparato de la red. 
2. Eliminar la causa para la sobrecarga. 
3. Después de un tiempo de enfriamiento de 2 

hasta 3 minutos reconectar el aparato a la 
red y ponerlo en servicio otra vez. 

Estribo conmutador de seguridad 
El aparato está equipado de un estribo conmu-
tador de seguridad que parará inmediatamente 
el aparato al soltar el estribo. 

!  

¡Peligro! 
No poner fuera servicio el estribo con-
mutador de seguridad. 

Tapa trasera 
El aparato está equipado de una tapa trasera 
cargada por un resorte. Dicha tapa protege 
contra las lesiones causadas por piezas y partí-
culas (tierra, piedras pequeñas) proyectadas 
hacia afuera por la herramienta de corte si el 
aparato funciona sin recogedor.  

!  

¡Peligro! 
No utilizar nunca el aparato sin tapa 
trasera o recogedor. 

Indicación óptica de seguridad 
El aparato dispone una indicación óptica de 
seguridad que indica si el árbol de trabajo está 
fijado y correctamente atornillado. Una marca-
ción verde (5 mm) significa que el árbol de traba-
jo está correctamente fijado.  

Cable de conexión 
Utilizar sólo cables de goma de la calidad 
H05RN-F según DIN/VDE 0282 con una sección 
transversal de 3 х 1,5 mm². 
La indicación de tipo debe encontrarse en el 
cable de conexión. El enchufe y la ficha de 
acoplamiento deberán ser de goma o estar 
revestidos de goma y cumplir con la norma 
DIN/VDE 0620. 
Utilizar sólo un cable de conexión de longitud 
suficiente. El cable de conexión, el enchufe y la 
ficha de acoplamiento deberán estar protegidos 
contra salpicaduras de agua.  
Sólo talleres especializados autorizados deberán 
realizar reparaciones en el cable de conexión, el 
enchufe o el acoplamiento. No será admisible la 
utilización de cables de conexión dañados (por 
ejemplo con fisuras, cortes, aplastamientos o 
plegados en el aislamiento). 
Proteger las conexiones de enchufe contra la 
humedad. 

!  

¡Peligro! 
No dañar o cortar el cable de conexión. 
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En caso de daño proceder de la manera siguien-
te: 
1. Separar inmediatamente el cable de co-

nexión de la red. 
Condiciones eléctricas:  − Corriente alterna 230 V/50 Hz  − Sección mínima cable de conexión=1,5 mm² − Protección mínima por fusible de la conexión 

a la red = 10 A − Interruptor de protección de corriente de 
defecto (FI) corriente de disparo admisible 
máxima = 30 mA. 

!  

¡Peligro! 
No utilizar nunca el aparato en clavijas 
de enchufe sin interruptor de protección 
de corriente de defecto. 

Símbolos 
En el aparato 

 

¡Lea las instrucciones de 
servicio antes de la puesta en 
marcha! 

 

¡Mantenga a personas terce-
ras fuera de la zona de peli-
gro! 

 

¡Antes de trabajar en las 
herramientas de corte se 
deberá sacar el enchufe! 

 

¡Atención, peligro! ¡Se deberá 
mantener el cable eléctrico 
lejos de las herramientas de 
corte! 

 

¡Atención peligro! ¡Se deberán 
mantener las manos y los pies 
alejados de las herramientas 
de corte! En caso de un 
deterioro del cable de red 
sacar inmediatamente el 
enchufe. 

En las presentes instrucciones de servicio 

 !  

¡Peligro! 
La inobservancia podrá causar daños y 
lesiones a las personas. 

  
¡Atención! 
La inobservancia podrá causar daños 
materiales. 

  
Nota: 
Informaciones relativas al producto y 
sugerencias de aplicación. 

Uso previsto 

Utilización adecuada 
El aparato ha sido concebido exclusivamente 
para escarificar/airear el césped (aflojar la tierra 
y airear el césped).  

El aparato está destinado exclusivamente a la 
utilización en el jardín privado. 

Utilización no adecuada 
El aparato no está previsto para el funcionamien-
to continuo y tampoco para la aplicación indus-
trial.  

Horarios permitidos de trabajo con el 
escarificador eléctrico 
Los horarios permitidos de trabajo para escarifi-
cadores eléctricos están fijados por la ley del 
país respectivo. Reglamentaciones locales 
pueden determinar horarios diferentes. 

Desembalaje/Montaje 

!  

¡Peligro! 
Utilizar el aparato sólo después de haber 
montado todas las piezas. 

1. Sacar el aparato del embalaje. 
2. Controlar la integridad del contenido del 

embalaje. Informar el vendedor en caso de 
faltas. 

3. Realizar el montaje de las piezas según el 
plan de montaje en la página 2. 

Servicio 

Puesta en servicio 
Ajuste de la profundidad de trabajo (fig. A) 

!  

¡Peligro! 
Sólo con el motor apagado y el eje de 
cuchillas parado. 

1. Ejercer una presión en el manillar para 
levantar el eje delantero y así descargar las 
ruedas delanteras. 

2. Presionar hacia abajo el interruptor giratorio 
(fig. A) y ajustarlo al grado de conexión "2". 

 
Nota: 
La profundidad de reajuste por cada 
grado es de aprox. 3 mm. 

 

!  

¡Peligro! 
Se debe utilizar el aparato sólo si no 
faltan piezas (p.ej. tapa trasera) o si no 
están defectuosas y si el cable de co-
nexión está exento de daños. 
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Conexión a la red eléctrica (Fig. B) 
1. Enchufar la ficha de acoplamiento del cable 

en la clavija del interruptor de seguridad. 
2. Formar un lazo con el cable y colgarlo en el 

dispositivo de contratracción de cable. El la-
zo del cable de red deberá ser suficiente-
mente largo como para que la contratracción 
de cable pueda desplazarse de un lado 
hacia el otro.  

Conectar el motor (Fig. C y D) 
1. Apretar el botón del interruptor de seguridad 

y mantenerlo apretado. 
2. Estirar el estribo de seguridad hacia el mani-

llar. El motor arranca. 

 
Nota: 
El estribo de seguridad no se enclava. 
Se tiene que mantenerlo durante todo el 
tiempo. 

3. Soltar el botón del interruptor de seguridad.  

Apagar el motor 
1. Soltar el estribo de seguridad que volverá 

automáticamente a la posición cero. El motor 
está apagado. 

!  

¡Peligro! 
El eje de cuchillas sigue rotando durante 
unos segundos debido a la inercia, por 
esto no deberán ponerse inmedia-
tamente las manos debajo del aparato. 

Notas relativas al servicio 

 
Nota: 
Antes de utilizar el aparato siempre se 
deberá efectuar un control visual. La 
marcación verde (5 mm) de la indicación 
de seguridad óptica deberá ser visible. 

− Para arrancar el aparato, el eje de cuchillas 
deberá estar desenclavado y libre de cual-
quier obstrucción.  − Mantener las manos y los pies alejados de 
los dispositivos giratorios.  − Sólo se podrá usar el aparato si se respeta 
la distancia de seguridad determinada por el 
manillar.  − El cable de conexión se deberá conducir con 
seguridad.  − Conducir el aparato únicamente a marcha 
lenta (de paso).  − El usuario del aparato debe estar en un 
emplazamiento seguro al trabajar en pen-
dientes inclinadas. − No escarificar en pendientes inclinadas. − Siempre se deberá escarificar trabajando 
transversalmente con respecto a la pendien-
te, nunca directamente arriba o abajo. 

− Precaución al cambiar el sentido de de 
marcha en pendientes inclinados. − Precaución al invertir la marcha con el apa-
rato y al acercarlo a la persona. − Nunca se deberá inclinar ni transportar el 
aparato con el motor en marcha. − No deberá dejarse el aparato sin vigilancia. − Al abandonar el aparato se deberá sacar el 
enchufe. 

Será necesario realizar controles técnicos 
profesionales en los casos siguientes: − tras chocar con algún obstáculo − al quedarse parado bruscamente el motor − al doblarse las cuchillas del eje de cuchillas − si la correa dentada está defectuosa − al estar dañado el cable de alimentación del 

motor − en caso de otros deterioros.  

Mantenimiento y cuidados 

!  

¡Peligro! 
Antes de realizar cualquier trabajo en el 
aparato se deberá sacar el enchufe de la 
red y esperar a que el eje de cuchillas 
esté completamente parado. Sólo talle-
res especializados deberán realizar 
reparaciones en el aparato.  

Intervalos de entretenimiento 
Antes de cualquier uso  
1. Realizar un control visual del aparato. 
2. No se deberá poner en servicio el aparato si 

tuercas, pernos, tornillos u otras piezas fal-
tan, están defectuosas o sueltas. 

3. Realizar un control visual del cable de co-
nexión. No será admisible la utilización de 
cables de conexión dañados (por ejemplo 
con fisuras, cortes, aplastamientos o plega-
dos en el aislamiento). 

4. Controlar la tapa trasera y/o el recogedor en 
cuanto al desgaste o a deterioros. 

Limpieza del aparato 
Limpiar el aparato después de cada uso.  

 
¡Atención! 
No se deberá rociar ni duchar el aparato 
con agua. Si penetra agua, puede llegar 
a destruirse tanto el interruptor de 
seguridad como el motor. 

Limpiar el eje de cuchillas con una espátula, un 
cepillo, etc. 

!  

¡Peligro! 
Riesgo de lesión en las cuchillas del eje. 
Lleve siempre guantes de protección. 
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Trabajos de entretenimiento 1. Destornillar el tornillo hexagonal (1). 
2. Sacar el rodamiento a bolas (2) del árbol (8) 

con mucha precaución.  
Desmontar el eje de cuchillas (Fig. E) 
1. Destornillar el tornillo (1) del cojinete. 

3. Quitar el aro de presión (3), la arandela (4) y 
el casquillo distanciador corto (5) del árbol. 

2. Plegar hacia arriba la mitad superior del 
cojinete (3). 

4. Desmontar las cuchillas (6) y los casquillos 
distanciadores largos uno tras otro del árbol. 

3. Levantar el eje de cuchillas de la mitad 
inferior del cojinete y sacarlo del lado de ac-
cionamiento (2). El ensamblaje se efectuará siguiendo el orden 

inverso. El montaje se efectuará siguiendo el orden 
inverso. Vale sólo para   

COMFORT 32 VLE COMBI CARE Recambiar las cuchillas del eje de cuchillas 
(Fig. F) Proceder de manera análoga, como para el eje 

de cuchillas, para realizar el recambio de los 
dientes flexibles de acero y el desmontaje del eje 
de aireación.  

 

 
Nota: 
Tener en cuanta la posición de montaje 
de las cuchillas antes de desmontarlas. 

 

Ayuda en caso de averías 

!  

Antes de realizar cualquier trabajo de mantenimiento y limpieza se deberá sacar el enchufe 
de la red y esperar a que el eje de cuchillas esté completamente parado. 

Fallo Causa Eliminación 

Motor no funciona Ninguna tensión  
 

Eje de cuchillas bloqueado 

Comprobar el cable de conexión del 
aparato y el interruptor automático. 

Controlar el eje. 

Eje de cuchillas no gira Correa dentada defectuosa. Dirigirse al taller de servicio de post-
venta. 

El rendimiento del motor 
disminuye 

Profundidad de trabajo demasia-
do elevada. 

Carcasa ensuciada 

Césped demasiado alto para 
escarificación 

Seleccionar profundidad de trabajo 
inferior. 

Limpiar carcasa 

Segar el césped 

El rendimiento de escarifi-
cación es malo 

Profundidad de trabajo demasia-
do elevada 

Cuchillas desgastadas 

Seleccionar profundidad de trabajo 
inferior  

Recambiar cuchillas desgastadas 

Marcha intranquila, el 
aparato vibra 

Cuchillas desgastadas Dirigirse al taller de servicio de post-
venta 

Aquellas averías que no se puedan eliminar con ayuda de la presente tabla solamente deberán ser 
reparadas por un taller autorizado y especializado (taller de servicio de postventa). 

Protección del medio ambiente, eliminación 

 

¡No elimine las máquinas fuera de uso con los residuos domésticos! 
Los embalajes, la máquina y los accesorios están fabricados con materiales recicla-
bles y deben desecharse adecuadamente. 

 

 



 
 

  H 1 

Biztonsági utasítások  

Olvassa el a kezelési utasítást, és aszerint járjon 
el. 
ėrizze meg azt a későbbi használatra és a 
következő tulajdonos számára. 
Tartsa be a készüléken található biztonsági 
utasításokat, valamint figyelmeztetéseket.  

Általános biztonsági utasítások  
Gyermekek és 16 éven aluliak, valamint alkohol, 
kábítószer, vagy gyógyszerek hatása alatt álló 
személyek számára a készülék használata nem 
megengedett. 
Helyi előírások meghatározhatják a készülék 
használójának minimális életkorát.  
A balesetmegelőzési előírásokat be kell tartani. 
Munka közben használjon védőszemüveget és 
fülvédőt. 
A kezeket és lábakat a forgó elemktől távol kell 
tartani.  
Munka közben viseljen mindig zárt cipőt és 
hosszú nadrágot. Sose dolgozzon mezítláb vagy 
nyitott szandálban. 
A készüléket csak technikailag kifogástalan 
állapotban használja. Ellenőrizze, hogy a mun-
kaalkatrészek és a csapszeg nem használódtak 
el és nem sérültek-e.  
A kiegyensúlyozatlanság elkerülésének érdeké-
ben az elhasználódott vagy sérült munkaalkatré-
szek vagy csapszegek csak készletegységen-
ként cserélhetők.  
A károsodott, megrongálódott vagy elhasználó-
dott részeket haladéktalanul ki kell cserélni. 
Kizárólag eredeti cserealkatrészeket használjon. 
Csak napvilágnál vagy megfelelően jó megvilágí-
tásnál dolgozzon.  
Vizes fű, nedves talaj esetén ne használja a 
készüléket. Csúszásveszély! 
A készülékkel történő munka megkezdése előtt 
ellenőrizze a terepet. Távolítsa el a köveket, 
fadarabokat, drótokat, csontokat és egyéb olyan 
tárgyakat, melyeket a készülék felszedhet és 
kiszorhat.  
Amennyiben más személyek, különösképpen 
gyermekek vagy állatok tartózkodnak a munka-
térségben, a készülékkel nem szabad dolgozni.  
A készülék használója felelős a más személye-
ket vagy azok tulajdonát érintő balesetekért.  

Biztonsági berendezések 
Motor-védőkapcsoló 
A talajlazító/szellőztető túlterhelése esetén a 
motor-védőkapcsoló kikapcsolja/leállítja a motort. 
Ne hatástalanítsa a motor-védőkapcsoló funkci-
ót.  

Ha a motor-védőkapcsoló kikapcsolta a készülé-
ket, a következők szerint kell eljárni: 
1. A készüléket áramtalanítani. 

2. A túlterhelés okát eltávolítani. 

3. 2-3 perces lehűlési időt követően az áramel-
látást létre kell hozni majd a készüléket ü-
zembe helyezni. 

Biztonsági kapcsolókengyel 
A készülék egy biztonsági kapcsolókengyellel 
van ellátva, melynek elengedése a készülék 
azonnali leállásához vezet. 

!  

Veszély! 
Tilos a biztonsági kapcsolókengyel 
működését hatástalanítani. 

Lecsapható hátsó fedél 
A készülék egy rugósterhelésű lecsapható hátsó 
fedéllel rendelkezik, mely megvéd a kivetett 
testektől (földdarabok, kis kövek stb.), ha gyűjtő-
doboz nincs felszerelve a készülékre.  

!  

Veszély! 
A készüléket soha ne használja a le-
csapható hátsó fedél vagy a gyűjtődo-
boz nélkül! 

Optikai biztonsági kijelző 
A készülék egy optikai biztonsági kijelzővel van 
ellátva, mely megmutatja, hogy a késtengely 
rögzítve van-e valamint fel van-e megfelelően 
csavarozva. Láthatóan zöld jelzésnél (5 mm) a 
késtengely megfelelően van rögzítve. 

Csatlakozó vezeték 
Csak H05RN-F minőségű DIN/VDE 0282 szerinti 
gumikábel használható, 3x1,5 mm²-es 
vezetékkeresztmetszettel. 
A típusmeghatározásnak szerepelnie kell a 
csatlakozó vezetéken. A csatlakozó dugónak és 
kapcsoló karmantyúnak gumiból kell lennie vagy 
gumibevonattal kell rendelkeznie és meg kell 
felelnie a DIN/VDE 0620 előírásainak. 
Kielégítő hosszúságú csatlakozó vezetéket kell 
használni.  
A csatlakozó vezetéknek, a csatlakozó dugónak 
és a kapcsoló karmantyúnak fröccsenővíz elleni 
védelemmel kell rendelkeznie.  
A csatlakozó vezetéken, a csatlakozó dugón és 
a kapcsoló karmantyún történő javításokat csak 
felhatalmazott szaküzemek végezhetik.  
Hibás csatlakozóvezeték (pl. hasadásos, meg-
vágott, összezúzott, vagy a szigetelésen lévő 
törések esetén) használata nem megengedett.  
A csatlakozó dugókat nedvességtől óvni kell. 

!  

Veszély! 
A csatlakozó vezetéket nem szabad 
megrongálni vagy elvágni. 
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Rongálódás esetén a következők szerint kell 
eljárni: 

1. A csatlakozó vezeték áramellátását azonnal 
meg kell szüntetni. 

Elektromos feltételek:  − 230 V/50 Hz váltóáram  

− Csatlakozó vezeték   
minimális keresztmetszete = 1,5 mm² 

− A hálózati csatlakozás üzemeltetéséhez 
minimum 10 A szükséges 

− Hibaáram-megszakító 
maximális megengedett kioldóáram=30 mA. 

!  

Veszély! 
A készülék hibaáram-védőmegszakítóval 
fel nem szerelt hálózati csatlakozóaljzat-
ról való működtetése tilos. 

Jelmagyarázat 
A gépen található jelek magyarázata 

 

Üzembe helyezés előtt olvas-
sa el a kezelési utasítást! 

 

Más személyeket tartson távol 
a készülék közvetlen közelé-
ből! 

 

A vágóeszközön végzett 
munkálatok előtt húzza ki a 
hálózati csatlakozó dugót! 

 

Figyelem, veszély! Tartsa 
távol a csatlakozó kábelt a 
vágószerszámoktól! 

 

Figyelem veszély!   
Tartsa távol a végtagjait a 
vágószerszámoktól. A hálózati 
kábel sérülése esetén a 
hálózati csatlakozót azonnal 
húzza ki. 

A kezelési utasításban szereplő figyelmezte-
tések 

 !  

Veszély! 
Figyelmen kívül hagyása sérülésekhez 
vezethet. 

  
Figyelem! 
Figyelmen kívül hagyása dologi károk-
hoz vezethet. 

  
Útmutató: 
Használati javaslatok és információk a 
termékhez. 

Felhasználási cél 

Rendeltetésszerű használat 
A készülék csak talajlazításra/ gyepszellőztetés-
re (gyepföld fellazítása és szellőztetése) alkal-
mas.  
A készülék csak magáncélú használatra alkal-
mas. 

Rendellenes használat  
A készüléket nem szabad tartós üzemmódban 
és iparszerűen bevetni. 

Az elektromos talajlazító üzemeltetési 
időrendje: 
Az elektromos talajlazító üzemeltetési időrendjé-
nek követnie kell a mindenkori ország törvényes 
előírásait. Helyi szabályozások különböző üze-
meltetési időrendeket határozhatnak meg. 

Kicsomagolás/Összeszerelés 

!  

Veszély! 
A készüléket csak a teljes összeszere-
lést követően szabad használni. 

1. A készüléket ki kell venni a csomagolásból. 

2. Ellenőrizze a csomag tartalmának teljessé-
gét. Hiányzó alkatrészek esetén értesítse a 
kereskedőt. 

3. A részek összeszerelését a 2. oldalon talál-
ható összeszerelési tervrajz szerint kell vég-
rehajtani. 

Üzemeltetés 

Üzembe helyezés 
A munkamélység beállítása (A ábra) 

!  

Veszély! 
A munkamélység beállítása a kikapcsolt 
motor és nyugalmi állapotban lévő 
henger mellett engedélyezett. 

1. A készüléket a fogantyú segítségével dőjtse 
hátra, hogy a kormánycsap ezáltal 
tehermentesüljön. 

2. A forgó kapcsolót (A ábra) lefelé kell nyomni 
majd a 2 fokozatig tekerni. 

 
Útmutató: 
A fokozatonkénti elállítás mélysége 
kb. 3 mm. 
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!  

Veszély! 
A készülék csak akkor helyezhető 
üzembe, ha a készülék részei (pl. le-
csapható hátsó fedél) nem hiányoznak 
és nincsenek megrongálódva, valamint 
ha a kapcsoló vezetéken nem találhatók 
sérülések 

A hálózati áramellátás létrehozatala (B ábra) 
1. A hálózati kábel csatlakoztatóját dugja be a 

biztonsági billentyűkapcsoló csatlakozó du-
gaszhüvelyébe. 

2. A hálózati kábellel egy hurkot kell csinálni, 
majd azt a kabelfeszítés-szabályozóba be-
akasztani. A hálózati kábelhuroknak olyan 
hosszúnak kell lennie, hogy a kábelfeszítés-
szabályozó át tudjon csúszni az egyik oldal-
ról a másikra. 

Motor bekapcsolása (C és D ábra) 
1. A biztonsági billentyűkapcsoló gombját meg 

kell nyomni és nyomva kell tartani. 

2. A biztonsági kengyelt húzza a markolat felé. 
A motor beindul. 

 
Útmutató: 
A biztonsági kengyel nem akad be. A 
használat során állandóan húzni kell. 

3. Engedje el a billentyűkapcsoló gombját.  

Motor kikapcsolása 
1. Engedje el a biztonsági kengyelt. A bizton-

sági kengyel önműködően nulla-helyzetbe 
kerül. A motor kikapcsolt helyzetben van. 

!  

Veszély! 
A kikapcsolást követően a henger forgá-
sa még néhány másodpercig tart. Ne 
nyúljon a készülék alá. 

Útmutatás az üzemeltetéshez 

 
Útmutató: 
Minden egyes üzembe helyezés előtt 
végezzen egy szemrevételezést a ké-
szüléken. Az optikai biztonsági kijelző 
zöld jelzésének láthatónak (5 mm) kell 
lennie. 

− A készülék beindításához a hengernek 
teljesen szabadon kell járnia. − Végtagjait ne tegye a forgó elemek közelébe. − A készülék használata csak a tolókar által 
meghatározott biztonsági távolság betartása 
mellett megengedett. − Állandóan figyeljen a csatlakozó kábel biz-
tonságos vezetésére. − A készüléket csak lépésben szabad vezetni. − Lejtőkön figyeljen a megfelelő pozicióra. 

− Ne végezzen talajlazítást meredek lejtőkön. 

− Mindig a lejtéssel keresztirányban lazítsa a 
talajt, sohasem fel és lefelé. − Vigyázzon a lejtőn történő irányváltoztatás-
oknál.  

− Vigyázzon a készülékkel való fordulásnál és 
a személyhez való közeledésnél.  

− Soha ne billentse meg vagy szállítsa a ké-
szüléket járó motornál. − Ne hagyja őrizetlenül a készüléket. − A készüléktől való eltávolodás előtt áramta-
lanítsa a készüléket. 

Az alábbi esetekben szakértői felülvizsgálat 
szükséges − Egy akadályra való ráhajtást követően, − A motor hirtelen megállása esetén, − A talajlazító henger késeinek elgörbülése 

esetén, − Meghibásodott fogas ékszíjnál, − A motorbevezető kábel megrongálódása 
esetén, − Egyéb rongálódás esetén.  

Karbantartás és ápolás 

!  

Veszély! 
Minden karbantartási munkálat előtt 
húzza ki a hálózati csatlakozó dugót és 
várja meg, amíg a henger nyugalmi 
állapotba kerül. A készüléken történő 
javításokat csak szaküzemben végez-
hetnek.  

Karbantartási intervallumok 
Minden beavatkozás előtt 
1. Végezzen egy szemrevételezést a készülé-

ken. 

2. A készüléket nem szabad üzembe helyezni, 
ha anyák, csapszegek, csavarok vagy egyéb 
alkatrészek hiányoznak, hibásak vagy kila-
zultak. 

3. Ellenőrizni kell a csatlakozó kábelt. Hibás 
csatlakozó vezetéket (pl. hasadásos, meg-
vágott, összezúzott vagy a szigetelésen lévő 
törések esetén) nem szabad használni.  

4. Ellenőrizze, hogy nem sérült-e vagy nincs-e 
elkopva a lecsapható hátsó fedél és /vagy a 
gyűjtődoboz.  
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A készülék tisztítása A talajlazító henger késének felújítása  
(F ábra) A készüléket minden egyes használat után 

tisztítsa meg! 

 
Útmutatás: 
A kések kiszerelése előtt figyelni kell 
azok beépítési helyzetére.  

Figyelem! 
Ne fröccsentse le vízzel! A behatoló víz 
megrongálhatja a motort és a biztonsági 
billentyűskapcsolót. 1.  Hatszögletű fejescsavar (1) kicsavarása. 

2. A golyóscsapágyat (2) óvatosan le kell húzni 
(8) a tengelyről.  

A hengert egy spatulyával, kefével stb. takarítsa le. 

!  

Veszély! 
A henger kései testi sérüléseket okoz-
hatnak.Viseljen védőkesztyűt. 

3. A rugós alátétet (3), az alátét karikát (4) és a 
rövid távtartó hüvelyt (5) le kell húzni a ten-
gelyről. 

Karbantartási munkálatok 4. A késeket (6) és a hosszú távtartó hüvelye-
ket egymás után le kell húzni. Talajlazító henger kiszerelése (E ábra) 

1. Az ágyazás (2) csavarját kicsavarni. Az összeszerelés fordított sorrendben végzendő. 
2. A félodali ágyazást (3) felhajtani. 

Csak a COMFORT 32 VLE COMBI CARE-re 
vonatkozik. 3. A talajlazító hengert az alsó féloldali á-

gyazásból kiemelni és a meghajtás oldaláról 
(2) kihúzni. A szellőztetőhenger és az acél-rugósélek felújí-

tása analóg módon hajtandó végre, mint a talaj-
lazító hengernél. 

A beszerelés fordított sorrendben történik. 

Segítség zavar esetén 

!  

Minden karbantartási és tisztítási munkálat előtt húzza ki a hálózati csatlakozó dugót és várja 
meg a henger nyugalmi állapotát.  

 

Üzemzavar A hiba oka Elhárítás  

A motor nem jár Nincs feszültség  
 

Blokkolt henger  

Ellenőrizze a csatlakozó vezetéket, 
valamint a kikapcsoló biztosítékot 

Hengert ellenőrizni 

A henger nem forog A fogas ékszíj meghibásodott Ügyfélszolgálati műhelyt felkeresni 

A motor teljesítménye 
alábbhagy  

Túl magas fokozatú munkamély-
ség 

Piszkos házburkolat 

A talajlazításhoz túl magas a 
gyep 

Alacsonyabb fokozatú munkamély-
séget beállítani 

Házburkolatot takarítani 

Nyírja le a füvet 

Gyenge talajlazító telje-
sítmény 

Túl magas fokozatú munkamély-
ség 

Kések elhasználódtak 

Alacsonyabb fokozatú munkamély-
séget beállítani 

Elhasználódott késeket kicserélni 

Egyenlőtlen motorjárás, a 
készülék beremeg 

A kés megrongálódott Ügyfélszolgálati műhely felkeresése  

Olyan üzemzavarok, amelyeket ezen táblázat segítségével nem lehet elhárítani, csak a szaküzemek 
(ügyfélszolgálati műhelyek) által javíthatók.  

Környezetvédelem, szemételtakarítás 

 

A  kiselejtezett gépet ne dobja a háztartási szemétbe! 
A csomagolás, a gép és a tartozékok anyagai újrahasznosíthatók. Hulladékként törté-
nő kezelésüket ennek megfelelően kell végezni. 
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Uwagi nt. bezpieczeństwa 

Należy zapoznać się z instrukcją obsługi i prze-
strzegać jej. Instrukcję należy zachować, a w 
razie odsprzedaży urządzenia przekazać nowe-
mu właścicielowi.  
Należy zwracać uwagę na instrukcje i ostrzeże-
nia na urządzeniu. 

Bezpieczeństwo ogólne 
Niedozwolone jest użytkowanie urządzenia przez 
dzieci i młodzież w wieku poniżej 16 lat oraz 
osoby znajdujące się pod wpływem alkoholu, 
narkotyków lub leków. Możliwe, że minimalny 
wiek użytkownika określony jest w przepisach 
lokalnych. 
Należy przestrzegać przepisów dotyczących 
zapobiegania wypadkom przy pracy. 
Podczas pracy proszę nosić okulary ochronne i 
nauszniki ochronne. 
Nie zbliżać dłoni i stóp do obracających się 
części.  
Podczas pracy proszę zawsze nosić solidne 
obuwie i długie spodnie. Nigdy nie należy praco-
wać boso lub w lekkich sandałach. 
Nie używać urządzenia, jeśli jego stan technicz-
ny jest niezadowalający. Proszę upewnić się, czy 
narzędzia pracy lub mechanizmy  blokujące nie 
są zużyte lub uszkodzone. 
Części uszkodzone i zużyte należy niezwłocznie 
wymieniać. Używać wyłącznie oryginalnych 
części zamiennych. 
Pracować wyłącznie przy świetle dziennym lub 
odpowiednio dobrym oświetleniu. 
W celu uniknięcia niewyważenia, zużyte lub 
uszkodzone narzędzia pracy lub mechanizmy  
blokujące mogą być okresowo wymieniane. 
Należy unikać używania urządzenia, gdy trawa 
jest mokra. Istnieje wówczas niebezpieczeństwo 
poślizgnięcia się! 
Przed rozpoczęciem pracy z urządzeniem, pro-
szę skontrolować teren. Proszę usunąć kamie-
nie,kije,druty, kości i inne ciała obce, które mo-
głyby się dostać do urządzenia lub mogłyby 
zostać wyrzucone przez urządzenie. 
Nie wolno używać urządzenia, jeśli w rejonie 
pracy znajdują się ludzie, zwłaszcza dzieci, lub 
zwierzęta. 
Użytkownik urządzenia ponosi odpowiedzialność 
za wypadki z udziałem innych osób lub ich mie-
nia. 

Mechanizmy bezpieczeństwa 

Wyłącznik przeciążeniowy silnika 
W wypadku przeciążenia wertykulatora/aeratora 
wyłącznik przeciążeniowy odetnie zasilanie 
silnika.  

Nie należy podejmować prób obejścia wyłączni-
ka przeciążeniowego. 
Jeśli doszło do wyłączenia urządzenia przez 
wyłącznik przeciążeniowy, należy postępować 
wg poniższej procedury: 
1. Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej. 
2. Wyeliminować źródło przeciążenia. 
3. Odczekać od 2 do 3 minut, aż urządzenie 

ostygnie, po czym ponownie podłączyć 
urządzenie do sieci elektrycznej i włączyć je. 

Wyłącznik bezpieczeństwa w rączce 
Urządzenie jest wyposażone w wyłącznik bez-
pieczeństwa zamontowany w rączce. W wypad-
ku puszczenia urządzenia zostanie ono natych-
miast wyłączone. 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Nie należy nigdy podejmować prób 
obejścia wyłącznika bezpieczeństwa. 

Osłona tylna 
Urządzenie jest wyposażone w sprężynową 
osłonę tylną, która chroni przed wyrzucanymi 
przez urządzenie małymi przedmiotami (grud-
kami ziemi, kamykami itp.), gdy na urządzeniu 
nie ma zamontowanego pojemnika zbiorczego.  

!  

Niebezpieczeństwo! 
Nigdy nie używać urządzenia bez tylnej 
osłony lub pojemnika zbiorczego. 

Wskaźnik bezpiecznego mocowania 
Urządzenie jest wyposażone we wskaźnik bez-
piecznego mocowania, który umożliwia stwier-
dzenie, czy wał napędowy jest prawidłowo za-
mocowany i przykręcony. O prawidłowym zamo-
cowaniu wału (5 mm) informuje widoczny zielony 
znacznik. 

Przewód zasilający 
Należy używać wyłącznie kabla w izolacji gumo-
wej o jakości odpowiadającej klasie H05RN-F wg 
DIN/VDE 0282, z trzema żyłami o przekroju 1,5 
mm2. 
Kabel musi nosić oznaczenie typu. Obudowy 
wtyczki i gniazdka muszą być wykonane z gumy 
lub powlekane gumą i spełniać wymogi 
DIN/VDE 0620. 
Używać wyłącznie kabla zasilającego o wystar-
czającej długości.  
Przewód zasilający, wtyczka i gniazdko muszą 
być odporne na zachlapanie wodą. 
Naprawy przewodu zasilającego, wtyczki i 
gniazdka powinny być przeprowadzane wyłącz-
nie w autoryzowanych placówkach.  
Nie należy używać przewodu zasilającego, jeśli 
jest on uszkodzony (np. z popękaną, ponacina-
ną, przetartą, pozagniataną izolacją). 
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Chronić połączenia elektryczne przed wilgocią. 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Nie uszkadzać ani nie rozcinać przewo-
du zasilającego. 

W razie uszkodzenia przewodu: 
1. Natychmiast odłączyć przewód zasilający od 

sieci. 

Wymagania elektryczne:  − Prąd przemienny 230 V / 50 Hz − Minimalny przekrój żyły przewodu zasilają-
cego = 1,5 mm2 − Minimalny prąd wyzwalający bezpiecznika w 
instalacji = 10 A − Maksymalny prąd wyzwalający wyłącznika 
różnicowego = 30 mA. 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Nigdy nie podłączać urządzenia do 
instalacji bez wyłącznika różnicowego. 

Symbole 

Na urządzeniu 

 

Przed użyciem zapoznać się z 
instrukcją obsługi! 

 

Nie dopuszczać innych osób 
w rejon zagrożenia! 

 

Przed przystąpieniem do 
pracy przy mechanizmie 
tnącym odłączyć urządzenie 
od zasilania! 

 

Uwaga — niebezpieczeństwo! 
Nie zbliżać kabla zasilającego 
do mechanizmu tnącego. 

 

Uwaga — niebezpieczeństwo! 
Proszę trzymać dłonie i stopy 
z dala od narzędzi tnących. W 
przypadku uszkodzenie kabla 
zasilania, proszę natychmiast 
wyjąć kabel z gniazdka. 

W tej instrukcji obsługi 

 !  

Niebezpieczeństwo! 
Nieprzestrzeganie grozi obrażeniami. 

  
Uwaga! 
Nieprzestrzeganie grozi uszkodzeniem 
mienia. 

  
Wskazówka: 
Informacje o produkcie i wskazówki 
dotyczące użytkowania. 

Zastosowanie 

Przeznaczenie urządzenia 
Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do 
wertykulacji/napowietrzania (spulchniania i na-
powietrzania nawierzchni trawiastych).  

Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do 
użytku w ogrodach prywatnych. 

Niewłaściwe zastosowania 
Urządzenie nie jest przeznaczone do pracy 
ciągłej ani do zastosowań przemysłowych. 

Dozwolone godziny użytkowania elek-
trycznego wertykulatora 
Dopuszczalne godziny pracy elektrycznego 
wertykulatora mogą być określone w przepisach 
krajowych. Przepisy lokalne mogą określać inne 
dozwolone godziny pracy. 

Rozpakowanie/montaż 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Urządzenia można używać dopiero po 
zmontowaniu wszystkich części. 

1. Wyjąć urządzenie z opakowania. 
2. Sprawdzić, czy nie brakuje żadnych elemen-

tów. W razie stwierdzenia braków skontak-
tować się ze sprzedawcą. 

3. Części zmontować zgodnie ze schematem 
podanym na stronie 2. 

Użytkowanie 

Uruchomienie 

Ustawienie głębokości pracy (rysunek A) 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Głębokość należy ustawiać przy wyłą-
czonym silniku i nieruchomym walcu. 

1. Aby odblokować przednie koła, trzymając za 
uchwyt, proszę przechylić urządzenie do ty-
łu. 

2. Nacisnąć pokrętło (rysunek A) i obrócić do 
położenia „2”. 

 
Wskazówka: 
Jeden punkt na podziałce odpowiada 
zmianie głębokości o 3 mm. 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Urządzenia nie można używać, jeśli 
jakakolwiek część (np. tylna osłona) jest 
niezamontowana lub uszkodzona, bądź 
jeśli kabel zasilający nosi ślady uszko-
dzeń. 
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Podłączenie do sieci elektrycznej (rysunek B) 
1. Włożyć wtyczkę kabla sieciowego do 

gniazdka przy przycisku. 
2. Zwinąć kabel w pętlę i zawiesić na przezna-

czonym do tego celu elemencie odciążają-
cym. Pętla powinna być na tyle długa, by 
element odciążający kabel sięgał od jednego 
jej końca do drugiego. 

Włączanie silnika (rysunek C i D) 
1. Nacisnąć i przytrzymać przycisk bezpieczeń-

stwa. 
2. Przyciągnąć wyłącznik bezpieczeństwa do 

rączki. Silnik zostanie uruchomiony. 

 
Wskazówka: 
Wyłącznik bezpieczeństwa nie blokuje 
się w położeniu naciśniętym. Podczas 
pracy należy go stale naciskać. 

3. Zwolnić przycisk bezpieczeństwa.  

Wyłączanie silnika 
1. Zwolnić wyłącznik bezpieczeństwa. Wróci on 

automatycznie do położenia wyłączonego. 
Silnik zostanie wyłączony. 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Po wyłączeniu silnika walec obraca się 
jeszcze przez kilka sekund. Nie sięgać 
pod urządzenie. 

Wskazówki dotyczące użytkowania 

 
Wskazówka: 
Przed każdym użyciem przeprowadzić 
kontrolę wzrokową urządzenia. Musi być 
widoczny zielony wskaźnik zamocowania 
(5 mm). 

− Przed uruchomieniem urządzenia należy 
upewnić się, że walec porusza się w pełni 
swobodnie. − Nie zbliżać dłoni ani stóp w pobliże obraca-
jących się części. − Podczas użytkowania urządzenia nie zbliżać 
się do niego bardziej, niż pozwala na to kon-
strukcja rączki służącej do prowadzenia go 
po gruncie. − Kabel zasilający prowadzić zawsze w bez-
pieczny sposób. − Prowadzić urządzenie w tempie chodu. − Proszę zwracać uwagę na prawidłową pozy-
cję przy nachyleniach terenu. − Nie używać wertykulatora na stromych zbo-
czach. − Zawsze prowadzić wertykulator w poprzek 
zbocza. Nigdy nie wykonywać ruchów w gó-
rę lub w dół. − Proszę zachować ostrożność przy zmianie 
kierunku  ruchu przy nachyleniach terenu. 

− Proszę zachować ostrożność odwracaniu 
urządzenia i w momentach, gdy zbliżają się 
inne osoby. − Nigdy nie pochylać ani nie transportować 
urządzenia z włączonym silnikiem. − Nie pozostawiać urządzenia bez nadzoru. − Odchodząc od urządzenia, wyłączyć je z 
sieci. 

W następujących sytuacjach wymagany jest 
przegląd w serwisie: − po najechaniu na przeszkodę − w wypadku samoczynnego zatrzymania się 

silnika − w wypadku wygięcia noży w walcu wertyku-
latora − w razie usterki pasa zębatego − w razie uszkodzenia przewodu zasilającego 
silnika − w razie wystąpienia innych uszkodzeń.  
 

Przeglądy i konserwacja 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Wszelkie prace przy urządzeniu można 
wykonywać tylko wtedy, gdy jest ono 
odłączone od sieci, a walec nie porusza 
się. Naprawy urządzenia powinny być 
wykonywane wyłącznie przez wykwalifi-
kowanych pracowników serwisu.  

Częstotliwość przeglądów 

Przed każdym użyciem 
1. Przeprowadzić kontrolę wzrokową urządze-

nia. 
2. Urządzenie nie może być użytkowane, jeżeli 

brakuje nakrętek, rygli, śrub lub innych czę-
ści, bądź są one wadliwe lub poluzowane 

3. Przeprowadzić kontrolę wzrokową kabla 
zasilającego. Nie należy używać przewodu 
zasilającego, jeśli jest on uszkodzony (np. z 
popękaną, ponacinaną, przetartą, pozagnia-
taną izolacją). 

4. Proszę sprawdzić, czy tylna pokrywa i/lub 
obudowa nie są uszkodzone lub nie uległy 
zużyciu. 
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Czyszczenie urządzenia Wymiana noży bębna wertykulatora   
(rysunek F) Urządzenie należy oczyścić po każdym użyciu.  

 
Uwaga! 
Nie natryskiwać wody na urządzenie. 
Wniknięcie wody może spowodować 
uszkodzenie silnika i wyłącznika. 

 
Wskazówka: 
Przed wymontowaniem noży należy 
zanotować ich ustawienie. 

1.  Wykręcić śrubę z łbem sześciokątnym (1). 
Oczyścić walec za pomocą szpachelki, szczotki 
itp. 

2. Ostrożnie ściągnąć łożysko kulkowe (2) z 
wału (8).  

3. ĝciągnąć z wału pierścień ściskany (3), 
podkładkę (4) i krótką tulejkę dystansową 
(5). 

!  

Niebezpieczeństwo! 
Ryzyko zranienia nożami walca. Używać 
rękawic ochronnych. 

4. Kolejno ściągać noże (6) i długie tulejki 
dystansowe. Czynności konserwacyjne 

Montaż przebiega w odwrotnej kolejności. Wymontowanie bębna wertykulatora   
(rysunek E) Dotyczy wyłącznie modelu COMFORT 32 VLE 

COMBI CARE. 1. Wykręcić śrubę (1) des łożyska. 
2. Odchylić połówkę łożyska (3). 

Wymontowanie bębna napowietrzającego i 
wymiana sprężystych zębów przebiega analo-
gicznie, jak w przypadku bębna wertykulatora.  

3. Zdjąć walec wertykulatora z dolnej połówki 
łożyska i wyciągnąć po stronie napędzanej 
(2). 

Montaż przebiega w odwrotnej kolejności. 

Rozwiązywanie problemów 

!  

Wszelkie prace konserwacyjne przy urządzeniu i czyszczenie można przeprowadzać tylko 
wtedy, gdy jest ono odłączone od sieci, a walec nie porusza się. 

 

Problem Przyczyna Postępowanie 

Silnik nie działa Brak napięcia  
 
Walec zablokowany 

Sprawdzić kabel zasilający i bez-
piecznik 
Sprawdzić walec 

Walec nie obraca się Uszkodzony pas zębaty Skontaktować się z serwisem. 
Niewystarczająca moc 
silnika 

Za duża głębokość pracy 
Zanieczyszczona obudowa 
Trawa zbyt wysoka do wertykula-
cji 

Ustawić mniejszą głębokość pracy 
Oczyścić obudowę 
Skosić trawę 

Nieskuteczna wertykulacja Za duża głębokość pracy 
Noże są zużyte 

Ustawić mniejszą głębokość pracy 
Wymienić zużyte noże 

Nierównomierna praca, 
wibracje urządzenia 

Uszkodzenie noży Skontaktować się z serwisem. 

 

Usterki, których nie uda się wyeliminować z pomocą powyższej tabeli, należy zgłosić do serwisu. 

Ochrona środowiska, usuwanie odpadów 

 

Nie usuwać zużytych urządzeń z odpadami domowymi ! 
Opakowanie, urządzenie i wyposażenie wykonano z materiałów nadających się do 
recyklingu, należy je zutylizować w odpowiedni sposób. 

 



 
 

  CZ 1 

Bezpečnostní upozornění 

Návod k obsluze si nejdříve přečtěte, a potom 
konejte. 

Uschovejte ho pro pozdější použití a pro násled-
ného majitele.  
Dodržujte bezpečnostní a výstražná upozornění 
na přístroji. 

Všeobecná bezpečnostní upozornění 
Používání není dovoleno dětem a mladistvím do 
16 let, a osobám pod vlivem alkoholu, drog nebo 
léků. Místní podmínky mohou určovat minimální 
věk uživatele. 

Je nutné dodržovat bezpečnostní předpisy. 

Při práci noste ochranné brýle a ochranu sluchu. 

Ruce a nohy je nutné mít dál od rotujících částí.  

Při práci vždy noste pevnou pracovní obuv a 
dlouhé kalhoty. Nikdy nepracujte bosi ani v 
lehkých sandálech. 

Zařízení používejte jen v technicky bezvadném 
stavu. Zkontrolujte, zda pracovní nářadí a čepy 
nejsou opotřebeny nebo poškozeny. 

Opotřebené nebo poškozené pracovní nástroje 
smějí být vyměňovány pouze jako celá sada, aby 
nedošlo k nevyváženosti zařízení. 

Poškozené nebo opotřebované díly je nutné 
ihned vyměnit. Používejte jen originál náhradní 
díly. 

Pracujte jen při denním světle nebo při odpovída-
jícím dobrém umělém osvětlení. 

Zařízení nepoužívejte při vlhké trávě. Nebezpečí 
smyku! 

Před pracemi se zařízením zkontrolujte terén. 
Odstraňte kameny, klacky, dráty, kosti a jiná 
cizorodá tělesa, která by mohla být zachycena a 
odlétnout. 

Pokud se v pracovní oblasti nacházejí osoby, 
zejména děti, nebo zvířata, nesmí se se zaříze-
ním pracovat. 

Uživatel zařízení je zodpovědný za úrazy jiných 
osob a za poškození jejich majetku. 

Bezpečnostní zařízení 

Motorový jistič 
Při přetížení načechrávaje/ provzdušňovače 
vypne motorový jistič motor. Funkce motorového 
jističe se nesmí vyřazovat z provozu. 

Když motorový jistič vypne motor, postupujte 
následovně: : 

1. Oddělte přístroj od sítě. 

2. Odstraňte příčinu přetížení. 

3. Když se zařízení trochu ochladí, po cca 2 až 
3 minutách, zase ho připojte na elektrickou 
síť a uveďte do provozu. 

Bezpečnostní spínací páka 
Zařízení je vybaveno bezpečnostní spínací 
pákou, která při uvolnění okamžitě přístroj zasta-
ví. 

!  

Nebezpečí! 
Funkci bezpečnostní spínací páky nevy-
řazujte z provozu. 

Zadní klapka 
Zařízení je vybaveno pružně uloženou klapkou 
zadního prostoru, která chrání před vymršťující-
mi se předměty  (zemina, malé kamínky apod.), 
když na zařízení není žádný záchytný box.  
 

!  

Nebezpečí! 
Neprovozujte přístroj bez zadní klapky 
nebo bez  záchytného boxu. 

Bezpečnostní optická indikace 
Přístroj je vybaven bezpečnostní optickou indi-
kací, která ukazuje, zda je pracovní hřídel  zafi-
xovaný a správně sešroubovaný. Když je vidět 
zelená značka (5 mm), je pracovní hřídel správ-
ně zafixovaný. 

Přípojné vedení 
Používejte pouze pryžový kabel kvality H05RN-F 
podle DIN/VDE 0282 s průřezem vedení 3 х 1,5 
mm². 

Typové označení musí být uvedeno na přípoj-
ném vedení. Zástrčka i zásuvka pro spojku musí 
být z pryže nebo musí být potažená pryží, a 
odpovídat DIN/VDE 0620. 

Používejte jen přípojné vedení s dostatečnou 
délkou.  

Přípojné vedení, zástrčka a zásuvka musí být 
chráněné  proti rozstřikované vodě. 

Opravy na přípojném vedení, na zástrčce a na 
zásuvce smí provádět jen autorizované odborné 
podniky. Vadné vedení (např. popraskaná, pro-
říznutá, promáčknutá nebo polámaná místa v 
izolaci) se nesmí používat. 

Zástrčková spojení chraňte před mokrem. 



 
 

CZ 2 

!  

Nebezpečí! 
Přípojné vedení se nesmí poškodit nebo 
protínat. 

V případě poškození postupujte následovně: 

1. Přípojné vedení ihned oddělte od elektrické 
sítě. 

Elektrické předpoklady:  − 230 V/50 Hz střídavý proud 

− Minimální průřez přípojné vedení = 1,5 mm² 

− Minimální jištění síťové přípojky = 10 A 

− ochranný vypínač proti chybnému proudu 
(FI) maximální vypínací proud= 30 mA. 

!  

Nebezpečí! 
Zařízení nikdy neprovozujte na síťových 
zásuvkách bez ochranného vypínače 
síťové přípojky. 

Symboly 

Na přístroji 

 

Před uvedením do provozu si 
přečtěte návod k obsluze! 

 

Třetí osoby držte stranou od 
nebezpečné oblasti! 

 

Před zahájením prací na 
řezném nástroji vytáhněte 
síťovou zástrčku! 

 

Pozor nebezpečí! Přípojný 
kabel nedávejte do blízkosti 
řezných nástrojů. 

 

Pozor nebezpečí! Ruce a 
nohy mějte vždy dál od řez-
ných nástrojů. Při poškození 
elektrického napájecího kabe-
lu jej okamžitě odpojte ze 
zásuvky. 

V tomto návodu k obsluze  

 !  

Nebezpečí! 
Při nedodržování hrozí škody na zdraví 
osob. 

  
Pozor! 
Při nedodržování hrozí věcné škody. 

  
Upozornění: 
Informace o výrobku a typy k použití. 

Účel použití 

Používání podle určení 
Zařízení je určeno pouze pro nadzvednutí / 
provětrávání (načechrání a provzdušnění zatrav-
něného pozemku).  

Zařízení je určeno pouze pro použití v soukromé 
zahradě . 

Použití v rozporu s určením 
Zařízení se nesmí provozovat v trvalém provozu, 
a v průmyslovém nasazení. 

Provozní doby pro elektrické načechrá-
vače 
Provozní doby pro elektrické načechrávaje se 
řídí podle zákonných ustanovení příslušné země. 
Místní předpisy mohou určovat různé doby 
provozu. 

Vybalení/Montáž 

!  

Nebezpečí! 
Zařízení se smí použít teprve až po 
úplném namontování všech dílů. 

1. Zařízení vyndejte z obalu. 

2. Obalovou jednotku zkontrolujte na úplnost. 
V případě závad informujte prodejce. 

3. Montáž dílů proveďte podle montážního 
plánu na straně 2. 

Provoz 

Uvedení do provozu 

Nastavení pracovní hloubky (obr. A) 

!  

Nebezpečí! 
Nastavení pracovní hloubky provádějte 
pouze při vypnutém motoru, a když válec 
stojí. 

1. Nakloňte přístroj za držadlo směrem dozadu, 
abyste odlehčili přední kola. 

2. Zmáčkněte otočný spínač (obr. A) dolů, a 
otočte o na stupeň "2". 

 
Upozornění: 
Hloubka seřízení jednoho stupně je cca  
3 mm. 
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!  

Nebezpečí! 
Zařízení se smí provozovat pouze tehdy, 
když nechybí a nejsou vadné žádné díly 
(např. klapka zadního prostoru), a když 
přípojné vedení nejeví žádné známky 
poškození. 

Vytvoření připojení na elektrickou síť (obr. B) 
1. Spojovací díl síťového kabelu zasuňte na 

zástrčku pojistného tlačítkového vypínače. 

2. Se síťovým kabelem vytvořte smyčku, a 
zavěste ji do odlehčení k zatahování kabelu.   
Smyčku nechte tak dlouhou, aby odlehčení 
k zatahování kabelu mohlo klouzat z jedné 
strany na druhou. 

Zapnutí motoru (obr. C a D) 
1. Stiskněte tlačítko pojistného tlačítkového 

vypínače a držte ho stisknuté. 

2. Zatáhněte třmen pojistné spojky proti drža-
dlu. Motor nastartuje.. 

 
Upozornění: 
Třmen pojistné spojky se nezafixuje. 
Musí se během celé doby držet. 

3. Uvolněte tlačítko pojistného tlačítkového 
vypínače.  

Vypnutí motoru 
1. Uvolněte třmen pojistné spojky. Automaticky 

přeskočí do nulové polohy. Motor je vypnutý. 

!  

Nebezpečí! 
Po vypnutí dobíhá ještě několik sekund 
válec.Nesahejte pod zařízení. 

Upozornění k provozu 

 
Upozornění:: 
Před každým použitím proveďte vizuální 
kontrolu zařízení. Musí být vidět zelená 
značka bezpečnostní optické indikace 
(5 mm). 

 − Ke spuštění zařízení musí být válec úplně 
průchodný. 

− Nepřibližujte se rukama ani nohama do 
blízkosti rotujících dílů. 

− Zařízení provozujte jen při dodržení bezpeč-
nostní vzdálenosti dané vodícím držadlem. 

− Neustále veďte bezpečně síťový kabel. 

− Zařízení veďte jen v tempu kroku. 

− Dbejte na dobrou stabilitu na svazích. 

− Neošetřujte strmé svahy. 

− Vždy pohybujte zařízením příčně ke svahu, 
nikdy nahoru nebo dolů. 

− Při změně směru jízdy dejte pozor na sklon. 

− Dávejte pozor při obracení se zařízením a při 
spolupráci s jinými osobami. 

− Zařízení nikdy nepřevracejte nebo nepřepra-
vujte s běžícím motorem. 

− Nenechávejte zařízení bez dohledu. 

− Když zařízení opustíte, oddělte ho od elek-
trické sítě. 

Odborná kontrola je nutná − po najetí na překážku 

− při okamžitém zastavení motoru 

− když jsou ohnuté nože rotačního válce 

− když je vadný ozubený řemen 

− při poškození přívodního kabelu motoru   

− při ostatních poškozeních.  

Údržba a ošetření  

!  

Nebezpečí! 
Před všemi pracemi na zařízení vytáhně-
te síťovou zástrčku a počkejte, až se 
zastaví válec. Opravy na zařízení smí 
provádět jen odborné podniky.  

Intervaly údržby 

Před každým použitím 
1. Provést vizuální kontrolu zařízení. 

2. Zařízení nesmí být uvedeno do provozu, 
pokud matice, čepy, šrouby nebo jiné díly 
chybí, jsou vadné nebo povolené. 

3. Provést vizuální kontrolu přípojného vedení. 
Vadné přípojné vedení (např. s prasklinami, 
pořezanými, zdeformovanými nebo poláma-
nými místy v izolaci) se nesmí používat. 

4. Zadní dvířka a/nebo jímací box zkontrolujte, 
zda nejsou opotřebeny nebo poškozeny. 

Čištění zařízení 
Po každém použití zařízení  vyčistěte.  

 
Pozor! 
Neostřikujte vodou. Proniklá voda může 
zničit motor a pojistný tlačítkový vypí-
nač. 

 
Válec očistěte nějakou stěrkou, kartáčem apod. 
 

!  

Nebezpečí! 
Nebezpečí úrazu na nožích válce. Noste 
ochranné rukavice. 

 



 
 

CZ 4 

Údržbářské práce 1. Vyšroubujte šroub s 6hr. hlavou (1). 

2. Opatrně stáhněte z hřídele (8) kuličkové 
ložisko (2).  

Demontáž rotačního válce (obr. E) 
1. Vyšroubujte šroub (1) ložiska. 

3. Sejměte z hřídele přítlačný kroužek (3), 
podložku (4) a krátkou rozpěrnou objímku 
(5). 

2. Otevřete nahoru horní polovinu uložení (3). 

3. Ze spodní poloviny uložení vyberte rotační 
válec, a vysuňte ho ze strany pohonu (2). 

4. Vyndejte nůž (6) a po sobě dlouhé rozpěné 
objímky. Montáž se provede v obráceném pořadí. 

Smontování se provede v obráceném pořadí. Výměna nožů rotačního válce (obr. F) 

Týká se jen COMFORT 32 VLE COMBI CARE. 

 
Upozornění:: 
Před vymontováním nožů dejte pozor na 
jejich polohu zabudování. 

Demontáž uvolňovacího válce a výměna ocelo-
vých pružných prstů se provádí obdobně jako u 
rotačního válce.   

Pomoc při poruchách 

!  

Před všemi údržbářskými nebo čistícími pracemi vytáhněte síťovou zástrčku, a počkejte, až 
se válec zastaví. 

 

Porucha Příčina Odstranění  

Motor neběží  Žádné napětí  
 

Zablokovaný válec 

Zkontrolujte přípojné vedení a jistič 
vedení  

Zkontrolujte válec  

Válec se neotáčí  Vadný ozubený řemen Vyhledejte dílnu zákaznické služby 

Výkon motoru klesá Moc velká pracovní hloubka 

Znečištěná skříň zařízení 

Moc vysoká tráva  

Nastavte menší pracovní hloubku  

Vyčistěte skříň 

Posekejte trávu  

Špatný výkon vertikulování Moc velká pracovní hloubka 

Nože jsou opotřebované 

Nastavte menší pracovní hloubku 

Vyměňte opotřebované nože  

Neklidný chod, zařízení 
vibruje 

Vadný nůž  Vyhledejte dílnu zákaznické služby 

 

Poruchy, které nelze odstranit pomocí této tabulky, smí odstranit pouze odborný podnik (dílna zákaz-
nické služby). 

Ochrana životního prostřední, likvidace 

 

Přístroje, které již dosloužily, nelikvidujte v domácím odpadu! 
Balení, přístroj a příslušenství jsou z recyklovatelných materiálů a musí se likvidovat 
předepsaným způsobem. 
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Bezpečnostné pokyny 

Prečítajte si návod na obsluhu a potom konajte. 

Tento návod uschovajte pre neskoršie použitie a 
ďalšieho majiteľa.  
Dodržujte bezpečnostné pokyny ako aj výstražné 
pokyny na prístroji. 

Všeobecné bezpečnostné pokyny 
Deťom a mladistvým pod 16 rokov ako aj oso-
bám pod vplyvom alkoholu, drog alebo liekov nie 
je používanie dovolené. Miestne ustanovenia 
môžu stanoviť minimálny vek užívateľa. 

Bezpečnostné predpisy je potrebné dodržiavať. 

Pri práci používajte ochranné okuliare a chránič 
sluchu. 

Ruky a nohy držte ďalej od rotujúcich dielov.  

Pri práci vždy používajte pevnú obuv a dlhé 
nohavice. Nikdy nepracujte neobutí alebo obutí 
v ľahkých sandáloch. 

Prístroj používajte len v technicky bezchybnom 
stave. Skontrolujte, či pracovné nástroje a čapy 
nie sú opotrebované alebo poškodené. 

Aby nedošlo k nevyváženosti, vymieňajte opot-
rebované alebo poškodené pracovné nástroje a 
čapy len za nástroje a čapy tej istej sady. 

Poškodené alebo opotrebované diely je potrebné 
okamžite renovovať. Používajte len originálne 
náhradné diely. 

Pracujte len pri dennom svetle alebo zodpoveda-
júcom kvalitnom osvetlení. 

Nepoužívajte prístroj, keď je tráva vlhká. Nebez-
pečenstvo šmyku! 

Prv než začnete pracovať, skontrolujte terén. 
Odstráňte kamene, palice, kosti a iné cudzie 
predmety, ktoré by mohol prístroj zachytiť 
a odhodiť.  

Ak sa nachádzajú v pracovnej oblasti osoby, 
predovšetkým deti alebo zvieratá, tak sa nesmie 
s prístrojom pracovať. 

Užívateľ prístroja je zodpovedný za úrazy s inými 
osobami alebo ich majetkom. 

Bezpečnostné zariadenia 

Motorový istič 
Pri preťažení prístroja na kyprenie pô-
dy/ventilátora vypína motorový istič motor.  
Funkcia motorového ističa sa nesmie anulovať. 

Ak motorový istič vypol prístroj, tak postupujte 
nasledovne: 

1. Vypnite prístroj z elektrickej siete. 

2. Odstráňte príčinu pre preťaženie. 

3. Po dobe vychladnutia od 2 do 3 minút ob-
novte elektrické pripojenie a prístroj uveďte 
do prevádzky. 

Poistný spínací strmeň 
Prístroj je vybavený s poistným strmeňom, ktorý 
pri pustení prístroj ihneď zastavuje. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Funkciu poistného strmeňa neanulujte. 

Zadné veko 
Prístroj je vybavený so zadným vekom ovlá-
daným pružinou, ktoré chráni pred vyfukovanými 
časťami (zem, malé kamienky atď.), keď na 
prístroji nie je žiaden záchytný box.  

!  

Nebezpečenstvo! 
Prístroj nikdy neprevádzkujte bez zad-
ného veka alebo záchytného boxu. 

Optický bezpečnostný indikátor 
Prístroj je vybavený s optickým bezpečnostným 
indikátorom , ktorý zobrazuje, či pracovný hriadeľ 
je upevnený a správne zoskrutkovaný. Pri vidi-
teľnej, zelenej značke (5 mm) je pracovný hria-
deľ správne upevnený. 

Prípojné vedenie 
Používajte len kábel s gumovou izoláciou  kvality 
H05RN-F podľa DIN/VDE 0282 s prierezom 
vedenia od 3 х 1,5 mm². 

Typové označenie musí byť poznačené na prípo-
jnom vedení. Zástrčka a spodok spojky musia 
byť z gumy alebo potiahnuté gumou a musia 
zodpovedať DIN/VDE 0620. 

Používajte len prípojné vedenie s dostatočnou 
dĺžkou.  

Prípojné vedenie, zástrčka a spodok spojky 
musia byť chránené voči striekajúcej vode. 

Opravy na prípojnom vedení, na zástrčke a na 
spodku spojky sa smú prevádzať len autorizova-
nými špecializovanými závodmi. Vadné prípojné 
vedenie (napr. s trhlinami, porezanými miestami, 
stlačenými miestami alebo  trhlinami v izolácii) sa 
nesmie používať. 
Zástrčkové spojenia chráňte pred vlhkosťou. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Prípojné vedenie nepoškodiť  ani nepre-
trhnúť. 
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V prípade poškodenia postupujte nasledovne: 
1. Prípojné vedenie okamžite odpojte od elek-

trickej siete. 

Elektrické predpoklady:  − 230 V/50 Hz striedavý prúd  

− Minimálny prierez   
prípojného vedenia = 1,5 mm² 

− Minimálna poistka sieťovej prípojky = 10 A 

− Prúdový chránič (FI)  
Maximálny vypínací prúd = 30 mA. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Prístroj nikdy neprevádzkujte pri sieťovej 
zásuvke bez prúdového chrániča. 

Symboly 

Na prístroji 

 

Pred uvedením do prevádzky 
si prečítajte návod na obsluhu!

 

Tretie osoby držte ďalej od  
oblasti nebezpečenstva! 

 

Pred prácami na reznom 
nástroji vytiahnite elektrickú 
zástrčku! 

 

Pozor nebezpečenstvo! Prípo-
jný kábel držte ďalej od rez-
ných nástrojov. 

 

Pozor nebezpečenstvo! Držte 
ruky a nohy v bezpečnej 
vzdialenosti od rezných ná-
strojov. V prípade poškodenia 
elektrického kábla okamžite 
vytiahnite elektrickú zástrčku. 

V tomto návode na obsluhu 

 !  

Nebezpečenstvo! 
Pri nedodržaní hrozí ublíženie na zdraví.

  
Pozor! 
Pri nedodržaní hrozia vecné škody. 

  
Pokyn: 
Informácie k výrobku a tipy na použitie. 

Účel použitia 

Použitie podľa určenia 
Prístroj je určený len na kyprenie pôdy/uvoľnenie 
(Skyprenie a prevzdušnenie trávnatých pozem-
kov).  

Prístroj je určený len na využívanie v súkromnej 
záhrade. 

Použitie v rozpore s určením 
Prístroj sa nesmie prevádzkovať v nepretržitej 
prevádzke a nie v priemyselnom použití. 

Doby prevádzky pre elektrický prístroj 
na kyprenie pôdy 
Doby prevádzky pre elektrický prístroj na kypre-
nie pôdy sa riadia podľa zákonných ustanovení 
príslušnej krajiny. Miestne predpisy môžu stano-
viť rozličné doby prevádzky. 

Vybalenie/Montáž 

!  

Nebezpečenstvo! 
Prístroj sa smie používať až po komplet-
nej montáži všetkých dielov. 

1. Prístroj vyberte z balenia. 

2. Skontrolujte obsah balenia na kompletnosť. 
Pri nedostatkoch informujte obchodníka. 

3. Preveďte montáž dielov podľa montážneho 
výkresu na strane 2. 

Prevádzka 

Uvedenie do prevádzky 

Nastavenie pracovnej hĺbky (Obrázok A) 

!  

Nebezpečenstvo! 
Nastavenie pracovnej hĺbky len pri a 
vypnutom motore a nehybnom valci. 

1. Prístroj na držadle vyklopte dozadu, aby bolo 
možné odľahčiť predné kolesá. 

2. Otočný spínač (obrázok A) stlačte smerom 
dole a otočte na stupeň "2". 

 
Pokyn: 
Nastaviteľná hĺbka na stupeň činí 
ca. 3 mm. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Prístroj sa smie prevádzkovať len vtedy, 
keď nechýbajú žiadne diely (napr. zadné 
veko) ani nie sú vadné a keď Aprípojné 
vedenie nevykazuje žiadne poškodenia. 

Vytvorenie sieťového spojenia (Obrázok B) 
1. Zastrčte spojku sieťového kábla na zástrčku 

bezpečnostného tlačítkového spínača. 

2. So sieťovým káblom vytvorte slučku a zaves-
te do odľahčenia ťahania kábla.  Slučku ne-
chajte takú dlhú, že odľahčenie ťahu kábla 
sa môže kĺzať z jednej strany na druhú. 
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Zapnutie motora (Obrázok C a D) 
1. Stlačte a držte stlačené tlačítko bezpečnost-

ného tlačítkového spínača. 

2. Poistný strmeň ťahajte oproti držadlu. Motor 
štartuje. 

 
Pokyn: 
Poistný strmeň nezapadne. Musí sa 
držať počas celého času. 

3. Pustite tlačítko bezpečnostného tlačítkového 
spínača.  

Vypnutie motora 
1. Pustite poistný strmeň. Tento ide automatic-

ky do nulovej polohy. Motor je vypnutý. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Valec dobieha po vypnutí ešte niekoľko 
sekúnd. Nesiahajte pod prístroj. 

Pokyny k prevádzke 

 
Pokyn: 
Pred každým použitím preveďte vizuálnu 
kontrolu na prístroji. Zelená značka 
optického bezpečnostného indikátora 
musí byť viditeľná (5 mm). 

 − Pre štartovanie prístroja musí byť valec 
úplne voľne pohyblivý. 

− Ruky a nohy neprivádzajte do blízkosti rotu-
júcich častí. 

− Prístroj prevádzkujte len pri dodržiavaní 
bezpečnostného odstupu uvedeného cez  
vodiace držadlo. 

− Sieťový kábel veďte nepretržite bezpečne. 

− Prístroj veďte len v rýchlosti chôdze. 

− Dbajte na správnu polohu prístroja na svahu. 

− Nekyprite pôdu na stúpajúcich závesoch. 

− Trávnik prerezávajte vždy priečne svahom , 
nikdy nie smerom hore alebo dole. 

− Dávajte pozor pri zmene smeru pohybu 
prístroja na svahu. 

− Dávajte pozor pri otáčaní prístroja a pri 
približovaní prístroja k osobám. 

− Prístroj neprevráťte ani neprepravujte  nikdy 
s bežiacim motorom. 

− Prístroj nenechajte bez dozoru. 

− Pri opúšťaní prístroja vytiahnite tento zo 
siete. 

Odborná kontrola je potrebná − po narazení na nejakú prekážku 

− pri okamžitom vypnutí motora 

− pri pokrivených nožoch kypriaceho valca 

− pri vadnom ozubenom remeni 

− pri poškodení prívodného kábla k motoru 

− pri ostatných poškodeniach. 

Starostlivosť a údržba 

!  

Nebezpečenstvo! 
Pred všetkými prácami na prístroji vy-
tiahnite sieťovú zástrčku a vyčkajte na 
nehybnosť valca. Opravy na prístroji  sa 
smú prevádzať len špecializovanými 
závodmi.  

Intervaly údržby 

Pred každým použitím 
1. Preveďte vizuálnu kontrolu prístroja. 

2. Nepoužívajte prístroj, keď chýbajú matice, 
čapy, skrutky alebo iné časti alebo keď sú 
tieto chybné alebo uvoľnené. 

3. Preveďte vizuálnu kontrolu prípojného vede-
nia. Vadné prípojné vedenie (napr. s trhlina-
mi, porezanými miestami, stlačenými mies-
tami alebo trhlinami v izolácii ) sa nesmie 
používať. 

4. Skontrolujte, či zadný príklop a/alebo zberný 
box nie je opotrebovaný alebo poškodený. 

Čistenie prístroja 
Prístroj vyčistite po každom použití.  

 
Pozor! 
Nepostrekujte s vodou. Invazívna voda 
môže zničiť motor a bezpečnostný 
tlačítkový spínač. 

Valec čistite so špachtľou, kefkou atď. 

!  

Nebezpečenstvo! 
Nebezpečenstvo poranenia na nožoch 
valca. Noste ochranné rukavice. 

Údržbárske práce 

Demontáž valca prístroja na kyprenie pôdy 
(Obrázok E) 
1. Vyskrutkujte skrutku (1) ložiska. 

2. Polovicu ložiska (3) vyklopte. 

3. Valec prístroja na kyprenie pôdy vydvihnite z  
dolnej polovice ložiska a vytiahnite zo strany 
pohonu (2). 

Montáž nasleduje v obrátenom poradí. 
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Renovácia nožov valca stroja na kyprenie 
pôdy (Obrázok F) 

3. Prítlačný krúžok (3), kotúč (4) a krátke diš-
tančné púzdro (5) stiahnite z hriadeľa . 

 
Pokyn: 
Pred demontážou noža dbajte na jeho 
montážnu polohu. 

4. Nôž (6) a dlhé dištančné púzdro stiahnite za 
sebou. 

Montáž nasleduje v obrátenom poradí.. 
1.  Vyskrutkujte skrutku so šesťhrannou hlavou 

(1). 
Týka sa len COMFORT 32 VLE COMBI CARE 

Demontáž uvoľňovacieho valca a renováciu 
hrotov oceľových pružín je potrebné previesť 
analogicky k valcu prístroja na kyprenie pôdy.  

2. Guľkové ložisko (2) opatrne stiahnite z hria-
deľa (8).  

Pomoc pri poruchách 

!  

Pred všetkými údržbárskymi a čistiacimi prácami vytiahnite sieťovú zástrčku a vyčkajte na 
nehybnosť valca. 

 

Porucha Príčina Odstránenie poruchy 

Motor nebeží Žiadne napätie  
 

Valec blokovaný 

Skontrolujte prípojné vedenie ako aj istič 
vedenia  

Skontrolujte valec 

Valec neotáča Ozubený remeň vadný Vyhľadajte dielňu zákazníckeho servisu. 

Výkon motora zaostáva Príliš veľká pracovná hĺbka 

Znečistený kryt 

Trávnik príliš vysoký na 
kyprenie pôdy 

Nastavte minimálnu pracovnú hĺbku 

Vyčistite kryt 

Koste trávnik 

Zlý výkon prístroja na 
kyprenie pôdy 

Príliš veľká pracovná hĺbka 

Nože sú opotrebované 

Nastavte menšiu pracovnú hĺbku 

Vymeňte opotrebovaný nôž 

Nepokojný chod, prístroj 
vibruje 

Nôž poškodený Vyhľadajte servisnú dielňu zákazníckeho 
servisu 

 

Poruchy, ktoré sa nemôžu odstrániť s pomocou tejto tabuľky, sa smú odstrániť len špecializovaným 
závodom (dielňou zákazníckeho servisu). 
 

Ochrana životného prostredia, likvidácia odpadov 

 

Opotrebované prístroje nelikvidujte cez domový odpad! 
Obal, prístroj a príslušenstvo sú vyrobené z recyklovateľných materiálov a je potrebné 
ich zodpovedajúco likvidovať. 

 



 
 

  RUS 1 

Уɤаɡаɧɢɹ ɩɨ ɬɟхɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩаɫ-
ɧɨɫɬɢ 

Пɪɨɱɢɬɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɞɟɣɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɟɣ. 
ɋɨхɪɚɧɢɬɶ ɟё ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ 
ɞɥɹ ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ. 
Пɪɢɧɹɬɶ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟхɧɢɤɟ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɸɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ ɚɝɪɟ-
ɝɚɬɟ. 

Ɉɛщɢɟ ɭɤаɡаɧɢɹ ɩɨ ɬɟхɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩаɫ-
ɧɨɫɬɢ 
Ⱦɟɬɢ, ɩɨɞɪɨɫɬɤɢ ɞɨ 16 ɥɟɬ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɥɢɰɚ, ɧɚхɨ-
ɞɹɳɢɟɫɹ ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɚɥɤɨɝɨɥɹ, ɧɚɪɤɨɬɢɤɨɜ 
ɢɥɢ ɦɟɞɢɤɚɦɟɧɬɨɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ ɤ ɪɚɛɨɬɟ ɫ 
ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ. Ɇɟɫɬɧɵɟ ɡɚɤɨɧɵ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɩɢɫɵɜɚɬɶ, 
ɫ ɤɚɤɨɝɨ ɜɨɡɪɚɫɬɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɞɨɩɭɫɤ ɤ ɪɚɛɨɬɟ. 
ɇɟɨɛхɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɨ ɢɡɛɟɠɚ-
ɧɢɸ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵх ɫɥɭɱɚɟɜ. 
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɞɟɜɚɬɶ ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ ɢ 
ɧɚɭɲɧɢɤɢ. 
Ⱦɟɪɠɚɬɶ ɪɭɤɢ ɢ ɧɨɝɢ ɧɚ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ ɨɬ ɞɜɢɠɭ-
ɳɢхɫɹ ɱɚɫɬɟɣ. 
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɨɫɢɬɶ ɩɪɨɱɧɭɸ ɡɚɤɪɵɬɭɸ 
ɨɛɭɜɶ ɢ ɞɥɢɧɧɵɟ ɲɬɚɧɵ. ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɛɨɫɢɤɨɦ ɢɥɢ ɜ ɥёɝɤɨɣ ɨɬɤɪɵɬɨɣ ɨɛɭɜɢ. 
Ɋɚɛɨɬɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɬɟхɧɢɱɟɫɤɢ ɚɛɫɨɥɸɬɧɨ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ. Кɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ ɞɟɬɚɥɢ ɢ 
ɛɨɥɬɵ ɧɚ ɢɡɧɨɲɟɧɧɨɫɬɶ ɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ. 
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɞɢɫɛɚɥɚɧɫɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɡɧɨɲɟɧɧɵɟ 
ɢɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ ɢɥɢ ɛɨɥɬɵ ɡɚɦɟɧɹɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɚɪɬɢɹɦɢ. 
ɂɡɛɟɝɚɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ ɩɪɢ ɦɨɤɪɨɣ ɬɪɚɜɟ. 
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ! 
Пɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɫ ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɱɚɫɬɨɤ. 
ɍɛɪɚɬɶ ɤɚɦɧɢ, ɩɚɥɤɢ, ɩɪɨɜɨɥɤɭ, ɤɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɦɨɝɭɬ ɩɨɩɚɫɬɶ ɩɨɞ ɚɝɪɟɝɚɬ ɢ ɨɬɥɟɬɟɬɶ. 
Ɂɚɦɟɧɹɬɶ ɛɟɡ ɩɪɨɦɟɞɥɟɧɢɹ ɩɨɜɪɟɠɞёɧɧɵɟ ɢɥɢ 
ɢɡɧɨɲɟɧɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɡɚɩ-
ɱɚɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. 
Ɋɚɛɨɬɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɞɧɟɜɧɨɦ ɫɜɟɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɦ хɨɪɨɲɟɦ ɨɫɜɟɳɟɧɢɢ. 
Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ, ɟɫɥɢ ɜ ɪɚ-
ɞɢɭɫɟ ɟɝɨ ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɧɚхɨɞɹɬɫɹ ɥɸɞɢ, ɜ ɱɚɫɬɧɨɫɬɢ, 
ɞɟɬɢ ɢɥɢ ɡɜɟɪɢ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ ɚɝɪɟɝɚɬɚ ɧɟɫёɬ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧ-ɧɨɫɬɶ 
ɡɚ ɧɚɧɟɫɟɧɢɟ ɬɟɥɟɫɧɵх ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɞɪɭɝɢɦ 
ɥɢɰɚɦ ɢɥɢ ɡɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ ɢɦɭɳɟɫɬɜɚ ɷɬɢх ɥɢɰ. 

Ɉɛɨɪɭɞɨɜаɧɢɟ ɩɨ ɬɟхɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩаɫɧɨ-
ɫɬɢ 
Вɵɤɥɸɱаɬɟɥɶ ɡащɢɬɵ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝаɬɟɥɹ 
Пɪɢ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɟ ɪɵхɥɢɬɟɥɹ / ɚɷɪɚɬɨɪɚ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɶ ɡɚɳɢɬɵ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬ ɟɝɨ. 
Аɧɧɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟ ɮɭɧɤɰɢɢ ɷɬɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ 
ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ. 
Еɫɥɢ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɡɚɳɢɬɵ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɨɬɤɥɸɱɢɥ ɚɝɪɟɝɚɬ, ɬɨ ɧɟɨɛхɨɞɢɦɨ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ: 

1. Вɵɧɭɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ. 
2. ɍɫɬɪɚɧɢɬɶ ɩɪɢɱɢɧɭ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ. 
3. Пɨɫɥɟ ɨхɥɚɠɞɟɧɢɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 2-3 ɦɢɧɭɬ 

ɚɝɪɟɝɚɬ ɫɧɨɜɚ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ ɢ 
ɡɚɩɭɫɬɢɬɶ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ. 

Ɋɵɱаɠɨɤ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪаɜɥɟɧɢɹ   
Аɝɪɟɝɚɬ ɫɧɚɛɠёɧ ɧɚ ɪɭɤɨɹɬɤɟ ɪɵɱɚɠɤɨɦ ɤɨɧ-
ɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɩɪɢ ɨɬɩɭɫɤɚɧɢɢ 
ɫɪɚɡɭ ɠɟ ɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬ ɚɝɪɟɝɚɬ. 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɇɟɥɶɡɹ ɚɧɧɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɮɭɧɤɰɢɸ ɪɵ-
ɱɚɠɤɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ! 

Заɞɧɢɣ ɨɬɤɢɞɧɨɣ ɤɥаɩаɧ 
Аɝɪɟɝɚɬ ɫɧɚɛɠёɧ ɨɬɤɢɞɧɵɦ ɤɥɚɩɚɧɨɦ, ɤɨɬɨɪɵɣ 
ɩɪɢɠɚɬ ɩɪɭɠɢɧɨɣ. Эɬɨɬ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɨɬ 
ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɟɦɨɣ ɩɨɪɨɞɵ (ɡɟɦɥɢ, ɦɟɥɤɢх ɤɚɦɧɟɣ), 
ɟɫɥɢ ɧɚ ɚɝɪɟɝɚɬɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ. 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ 
ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ ɛɟɡ ɨɬɤɢɞɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ 
ɢɥɢ ɛɟɡ ɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ! 

Вɢɡɭаɥɶɧаɹ ɩɪɟɞɨɫɬɟɪɟɝаɸщаɹ ɢɧɞɢɤаɰɢɹ  
Аɝɪɟɝɚɬ ɫɧɚɛɠёɧ ɜɢɡɭɚɥɶɧɨɣ ɩɪɟɞɨɫɬɟɪɟɝɚɸɳɟɣ 
ɢɧɞɢɤɚɰɢɟɣ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ 
ɥɢ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɚɥ ɢ хɨɪɨɲɨ ɥɢ ɨɧ ɩɪɢɜɢɧɱɟɧ. Еɫɥɢ 
ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɡɟɥёɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (5 mm), ɬɨ ɪɚɛɨɱɢɣ 
ɜɚɥ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ хɨɪɨɲɨ. 

Сɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɪɟɡɢɧɨɜɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɦɚɪɤɢ 
H05RN-F ɩɨ ɧɨɪɦɟ DIN/VDE* 0282 ɫ ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ 
ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ 3 х 1,5 ɦɦ². 
ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɬɢɩɚ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɧɚɧɟɫɟɧɨ ɧɚ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɦ ɩɪɨɜɨɞɟ. Шɬɟɤɟɪ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢ-
ɬɟɥɶɧɚɹ ɪɨɡɟɬɤɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɢɡ ɪɟɡɢɧɵ ɢɥɢ 
ɨɛɬɹɧɭɬɵ ɪɟɡɢɧɨɣ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɧɨɪɦɟ 
DIN/VDE* 0620. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɥɢɲɶ ɬɚɤɨɣ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɩɪɨɜɨɞ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɢɦɟɟɬ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɭɸ ɞɥɢɧɭ. 
ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ, ɲɬɟɤɟɪ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶ-
ɧɚɹ ɪɨɡɟɬɤɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɳёɧɧɵɦɢ. 
* ɇɟɦɟɰɤɢɣ ɂɧɫɬɢɬɭɬ ɩɨ ɧɨɪɦɢɪɨɜɚɧɢɸ ɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢɡɚɰɢɢ / 
Ɉɛɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɩɨ ɷɥɟɤɬɪɨɬɟхɧɢɤɟ, ɷɥɟɤɬɪɨɧɢɤɟ,  ɢɧɮɨɪɦɚɰɢ-
ɨɧɧɨɣ ɬɟхɧɢɤɟ 

Ɋɟɦɨɧɬ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ, ɲɬɟɤɟɪɚ ɢ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɪɨɡɟɬɤɢ  ɞɨɥɠɟɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ 
ɬɨɥɶɤɨ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦɢ ɦɚɫɬɟɪɫɤɢɦɢ. 
ɇɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ ɫ 
ɞɟɮɟɤɬɧɵɦ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɵɦ ɫɥɨɟɦ (ɧɚɩɪ. ɫ ɬɪɟ-
ɳɢɧɚɦɢ, ɪɚɫɫɟɱёɧɧɵɦɢ, ɫɞɚɜɥɟɧɧɵɦɢ ɢɥɢ ɩɟɪɟ-
ɝɧɭɬɵɦɢ ɦɟɫɬɚɦɢ). Пɪɟɞɨхɪɚɧɹɬɶ ɲɬɟɤɟɪɧɵɣ 
ɪɚɡɴёɦ ɨɬ ɫɵɪɨɫɬɢ. 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɇɟɥɶɡɹ ɩɨɜɪɟɠɞɚɬɶ ɢɥɢ  ɪɚɡɪɟɡɚɬɶ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ! 

В ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ 
ɨɛɪɚɡɨɦ: 
1. ɋɪɚɡɭ ɠɟ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ. 



 
 

RUS 2 

Ɍɪɟɛɨɜаɧɢɹ ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɭ:  − 230 ɜ/50 ɝɰ ɩɟɪɟɦɟɧɧɵɣ ɬɨɤ  − Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɟ ɫɟɱɟɧɢɟ ɫɨɟɞɢɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ = 1,5 ɦɦ² − Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ ɝɧɟɡɞɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɤ 
ɫɟɬɢ = 10 А − Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɩɪɟɞɨхɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɜɵɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɶ (ɬɢɩ Ɏɂ, ɩɨ-ɧɟɦɟɰɤɢ FI), ɞɟɣɫɬɜɭɸ-
ɳɢɣ ɩɪɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɭɬɟɱɤɢ ɬɨɤɚ. 
Maɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɬɨɤ ɪɚɫɰɟɩɥɟɧɢɹ = 30 ɦA. 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɇɟ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɚɝɪɟɝɚɬ ɤ ɪɨɡɟɬɤɚɦ 
ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ ɛɟɡ ɧɚɥɢɱɢɹ ɚɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-ɧɨɝɨ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ, ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɩɪɢ 
ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɭɬɟɱɤɢ ɬɨɤɚ. 

Сɢɦɜɨɥɵ 
ɇа аɝɪɟɝаɬɟ 

 

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ 
ɩɪɨɱɢɬɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ! 

 

Тɪɟɬɶɢɦ ɥɢɰɚɦ ɞɟɪɠɚɬɶɫɹ 
ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ! 

 

ɉɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɫ ɪɟɠɭɳɢɦ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɜɵɧɭɬɶ 
ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ! 

 

Вɧɢɦɚɧɢɟ, ɨɩɚɫɧɨ! Ⱦɟɪɠɚɬɶ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ ɨɬ 
ɪɟɠɭɳɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ! 

 

Вɧɢɦɚɧɢɟ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ! Ɋɭɤɢ 
ɢ ɧɨɝɢ ɞɟɪɠɚɬɶ ɧɚ ɭɞɚɥɟɧɢɢ 
ɨɬ ɪɟɠɭɳɟɣ ɱɚɫɬɢ. ɉɪɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ ɫɪɚɡɭ ɠɟ ɜɵ-
ɞɟɪɧɭɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ 
ɢɡ ɫɟɬɢ. 

В ɷɬɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭаɬаɰɢɢ 

 !  

Оɩасɧɨ! 
ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ - ɭɝɪɨɡɚ ɩɨɥɭɱɟ-
ɧɢɹ ɬɟɥɟɫɧɵɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ! 

  
Оɩасɧɨ! 
ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ - ɭɝɪɨɡɚ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɶɧɨɝɨ ɭɳɟɪɛɚ. 

  
Укаɡаɧɢе: 
Иɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɩɨ ɢɡɞɟɥɢɸ ɢ ɫɨɜɟɬɵ ɩɨ 
ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɧɢɦ 

 

ɐɟɥɶ ɷɤɫɩɥɭаɬаɰɢɢ 

Эɤɫɩɥɭаɬаɰɢɹ ɩɨ ɧаɡɧаɱɟɧɢɸ 
Аɝɪɟɝɚɬ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɪɵхɥɟɧɢɹ / 
ɚɷɪɚɰɢɢ (ɪɚɡɪɵхɥɟɧɢɹ ɢ ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɧɢɹ ɩɨɱɜɵ 
ɝɚɡɨɧɚ). 
Аɝɪɟɝɚɬ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ 
ɥɢɱɧɨɦ ɫɚɞɨɜɨɦ ɭɱɚɫɬɤɟ. 

Эɤɫɩɥɭаɬаɰɢɹ ɧɟ ɩɨ ɧаɡɧаɱɟɧɢɸ 
Аɝɪɟɝɚɬ ɧɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨ, ɨɧ ɧɟ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɬɚɤɠɟ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬ-
ɜɟɧɧɵх ɭɫɥɨɜɢɹх. 
ɉɨɞхɨɞɹщɟɟ ɜɪɟɦɹ ɫɭɬɨɤ ɞɥɹ ɪаɛɨɬɵ 
ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɜɟɪɬɢɤɭɬɬɟɪɨɦ 
Пɨɞхɨɞɹɳɟɟ ɜɪɟɦɹ ɫɭɬɨɤ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɜɟɪɬɢɤɭɬɬɟɪɨɦ ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ  
ɨɮɢɰɢɚɥɶɧɵɦɢ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦɢ ɬɨɣ ɢɥɢ ɢɧɨɣ 
ɫɬɪɚɧɵ. В ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɦɟɫɬɧɵх ɡɚɤɨɧɨɜ 
ɦɨɠɟɬ ɞɨɩɭɫɤɚɬɶɫɹ ɪɚɡɥɢɱɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ 
ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ. 

Ɋаɫɩаɤɨɜɤа, ɫɛɨɪɤа 

!  

Оɩасɧɨ! 
Аɝɪɟɝɚɬ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɡɚɩɭɳɟɧ ɜ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɟɝɨ ɩɨɥɧɨɣ 
ɫɛɨɪɤɟ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɜɫɟɯ ɤɨɦ-
ɩɥɟɤɬɭɸɳɢɯ. 

1. Аɝɪɟɝɚɬ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɨɬ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. 
2. Пɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚɥɢɱɢɟ ɜɫɟх ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɳɢх. 

Пɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɞɟɮɟɤɬɨɜ ɩɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ.  

3. ɋɛɨɪɤɭ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɩɥɚɧɭ ɫɛɨɪɤɢ ɧɚ 
ɫɬɪ.2. 

Ɋаɛɨɬа 

ɉɭɫɤ ɜ хɨɞ 
Ɉɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜаɬɶ ɪаɛɨɱɭɸ ɝɥɭɛɢɧɭ (ɪɢɫ. A) 

!  

Оɩасɧɨ! 
Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɣ ɝɥɭɛɢɧɵ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɪɢ ɨɬɤɥɸɱёɧɧɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ ɢ ɩɪɢ 
ɨɫɬɚɧɨɜɤɟ ɜɚɥɚ. 

1. Аɝɪɟɝɚɬ ɜɡɹɬɶ ɡɚ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɢ ɡɚɩɪɨɤɢ-
ɧɭɬɶ ɧɚɡɚɞ, ɱɬɨɛɵ ɪɚɡɝɪɭɡɢɬɶ ɩɟɪɟɞɧɢɟ 
ɤɨɥёɫɚ.  

2. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ (ɪɢɫ.А) 
ɢ ɩɨɜɟɪɧɭɬɶ ɟɝɨ ɧɚ ɩɨɡɢɰɢɸ «2». 

 
Укаɡаɧɢе: 
ɇɚ ɤɚɠɞɭɸ ɩɨɡɢɰɢɸ ɝɥɭɛɢɧɵ ɩɪɢɯɨ-
ɞɢɬɫɹ ɨɤɨɥɨ 3 ɦɦ. 



 
 

  RUS 3 

!  

Оɩасɧɨ! 
Аɝɪɟɝɚɬ ɦɨɠɧɨ ɡɚɩɭɫɬɢɬɶ ɜ ɞɟɣɫɬ-
ɜɢɟ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɜɫɟɯ ɢɫɩɪɚɜ-
ɧɵɯ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɳɢɯ (ɧɚɩɪ. ɡɚɞɧɢɣ 
ɨɬɤɢɞɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ), ɚ ɬɚɤɠɟ ɟɫɥɢ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ ɧɟ ɩɨɜɪɟɠ-
ɞёɧ. 

ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɤ ɫɟɬɢ (ɪɢɫ. B) 
1. ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɬɟɤɟɪɧɵɣ ɪɚɡɴёɦ ɤɚɛɟɥɹ ɩɢɬɚ-

ɧɢɹ ɫɨ ɲɬɟɤɟɪɨɦ ɩɪɟɞɨхɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɤɧɨ-
ɩɨɱɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ. 

2. ɂɡ ɤɚɛɟɥɹ ɩɢɬɚɧɢɹ ɫɞɟɥɚɬɶ ɩɟɬɥɸ ɢ ɡɚɤɪɟ-
ɩɢɬɶ ɟё ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɟ ɧɚɬɹɠɟɧɢɹ ɤɚɛɟɥɹ. 
Пɟɬɥɸ ɨɫɬɚɜɢɬɶ ɬɚɤɨɣ ɞɥɢɧɵ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ 
ɫɜɨɛɨɞɧɨ ɤɨɦɩɟɧɫɢɪɨɜɚɥɚ ɧɚɬɹɠɟɧɢɟ ɤɚɛɟɥɹ 
ɢ ɞɚɜɚɥɚ ɟɦɭ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ ɫɤɨɥɶɡɢɬɶ ɫ ɨɞɧɨ-
ɝɨ ɤɨɧɰɚ ɜ ɞɪɭɝɨɣ.  

Вɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝаɬɟɥɶ (ɪɢɫ. С ɢ D) 
1. ɇɚɠɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ ɩɪɟɞɨхɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɢ ɞɟɪɠɚɬɶ ɟё ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ.  
2. Ɋɵɱɚɠɨɤ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢɬɹ-

ɧɭɬɶ ɤ ɪɭɤɨɹɬɤɟ. Ɂɚɩɭɫɬɢɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶ. 

 
Укаɡаɧɢе: 
Ɋɵɱɚɠɨɤ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɟ ɡɚɫɤɚɤɢɜɚɟɬ ɜ ɩɚɡ. ȿɝɨ ɧɭɠɧɨ 
ɞɟɪɠɚɬɶ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɜɫɟɣ ɪɚɛɨɬɵ. 

3. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɧɨɩɤɭ ɩɪɟɞɨхɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɹ. 

Вɵɤɥɸɱɢɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝаɬɟɥɶ 
1. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɪɵɱɚɠɨɤ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-

ɧɢɹ. Ɉɧ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɟɪɟхɨɞɢɬ ɜ ɢɫхɨɞɧɨɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ. Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɵɤɥɸɱɟɧ. 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɉɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɜɚɥ 
ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɟɳё ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɫɟɤɭɧɞ ɜ 
ɞɜɢɠɟɧɢɢ. ɇɟ ɥɟɡɬɶ ɩɨɞ ɚɝɪɟɝɚɬ! 

Уɤаɡаɧɢɹ ɤ ɪаɛɨɬɟ 

 
Укаɡаɧɢе: 
Кɚɠɞɵɣ ɪɚɡ ɩɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɤɨɧɬɪɨ-
ɥɢɪɨɜɚɬɶ ɢɧɞɢɤɚɰɢɸ ɧɚ ɚɝɪɟɝɚɬɟ. 
Вɢɡɭɚɥɶɧɚɹ ɩɪɟɞɨɫɬɟɪɟɝɚɸɳɚɹ 
ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɡɟɥёɧɨɝɨ 
ɰɜɟɬɚ (5 mm). 

− Ⱦɥɹ ɡɚɩɭɫɤɚ ɚɝɪɟɝɚɬɚ ɧɟɨɛхɨɞɢɦɨ, ɱɬɨɛɵ 
ɞɜɢɠɟɧɢɸ ɜɚɥ ɧɢɱɟɝɨ ɧɟ ɦɟɲɚɥɨ.  − Ⱦɟɪɠɚɬɶ ɪɭɤɢ ɢ ɧɨɝɢ ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹ-
ɧɢɢ ɨɬ ɞɜɢɠɭɳɢхɫɹ ɱɚɫɬɟɣ. − Эɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɚɝɪɟɝɚɬ  ɥɢɲɶ ɩɪɢ ɫɨɛɥɸ-
ɞɟɧɢɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɨɩɪɟɞɟɥɹɟ-
ɦɨɝɨ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɪɭɤɨɹɬɤɨɣ. − Пɨɫɬɨɹɧɧɨ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶɸ ɤɚɛɟɥɹ 
ɩɢɬɚɧɢɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ. − Аɝɪɟɝɚɬ ɜɟɫɬɢ ɬɨɥɶɤɨ  ɫɨ ɫɤɨɪɨɫɬɶɸ ɲɚɝɚ. − ɋɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɫɬɚɛɢɥɶɧɵɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦ ɧɚ 
ɫɤɥɨɧɚх. 

− ɇɟ ɪɚɡɪɵхɥɹɬɶ ɧɚ ɤɪɭɬɵх ɫɤɥɨɧɚх. − Ɋɚɡɪɵхɥɹɬɶ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɨɩɟɪёɤ ɫɤɥɨɧɚ, ɧɢ ɜ 
ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɩɪɹɦɨ ɜɜɟɪх ɢɥɢ ɜɧɢɡ. − Ɉɫɬɨɪɨɠɧɨ ɩɪɢ ɫɦɟɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ ɫɤɥɨ-
ɧɟ.  − Ɉɫɬɨɪɨɠɧɨ ɩɪɢ ɜɨɡɜɪɚɳɟɧɢɢ ɨɛɪɚɬɧɨ ɫ 
ɚɝɪɟɝɚɬɨɦ ɢ ɩɪɢ ɩɪɢɬɹɝɢɜɚɧɢɢ ɧɚ ɫɟɛɹ. − ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɧɚɤɥɨɧɹɬɶ ɢ ɧɟ ɩɟɪɟɧɨ-
ɫɢɬɶ ɚɝɪɟɝɚɬ ɫ ɜɤɥɸɱёɧɧɵɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟɦ. − ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɚɝɪɟɝɚɬ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ. − Пɪɢ ɨɫɬɚɜɥɟɧɢɢ ɚɝɪɟɝɚɬɚ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɟɝɨ ɨɬ 
ɫɟɬɢ. 

Ɍɪɟɛɭɟɬɫɹ ɤɜаɥɢɮɢɰɢɪɨɜаɧɧɵɣ ɤɨɧɬɪɨɥɶ − ɩɪɢ ɧɚɟɡɞɟ ɧɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɟ − ɩɪɢ ɜɧɟɡɚɩɧɨɣ ɨɫɬɚɧɨɜɤɟ ɦɨɬɨɪɚ − ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɧɨɠɟɣ ɪɚɡɪɵхɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɜɚɥɚ − ɩɪɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɦ ɡɭɛɱɚɬɨɦ ɪɟɦɧɟ − ɩɪɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɤɚɛɟɥɹ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɟɝɨ ɤ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɸ − ɩɪɢ ɞɪɭɝɢх ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹх. 

Ɍɟхɨɫɦɨɬɪ ɢ ɭхɨɞ 

!  

Оɩасɧɨ! 
ɉɟɪɟɞ ɬɟɦ ɤɚɤ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɧɚ ɚɝɪɟɝɚɬɟ ɜɵɧɭɬɶ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɢ ɞɨɠ-
ɞɚɬɶɫɹ ɩɨɥɧɨɣ ɨɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜɚɥɤɚ. 
Ɋɟɦɨɧɬ ɚɝɪɟɝɚɬɚ ɞɨɥɠɟɧ ɩɪɨɜɨ-
ɞɢɬɶɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦɢ 
ɦɚɫɬɟɪɫɤɢɦɢ. 

В ɩɪɨɦɟɠɭɬɤах ɦɟɠɞɭ ɬɟхɨɫɦɨɬɪаɦɢ 
ɉɟɪɟɞ ɤаɠɞɵɦ ɧаɱаɥɨɦ ɪаɛɨɬɵ 
1. Кɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ ɜɢɡɭɚɥɶɧɭɸ ɢɧɞɢɤɚɰɢɸ. 
2. Аɝɪɟɝɚɬ ɧɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ, ɟɫɥɢ ɝɚɣɤɢ, 

ɛɨɥɬɵ, ɲɭɪɭɩɵ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɱɚɫɬɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭ-
ɸɬ, ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɵ ɢɥɢ ɪɚɫɲɚɬɚɧɵ. 

3. Кɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ ɜɧɟɲɧɢɣ ɜɢɞ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶ-
ɧɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ. ɇɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶ-ɡɨɜɚɬɶ ɩɪɨɜɨɞ 
ɫ ɜɢɞɢɦɵɦɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ-ɦɢ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɫɥɨɹ (ɫ ɬɪɟɳɢɧɚɦɢ, ɪɚɫɫɟɱёɧɧɵɦɢ, ɫɞɚɜɥɟɧ-
ɧɵɦɢ ɢɥɢ ɩɟɪɟɝɧɭɬɵɦɢ ɦɟɫɬɚɦɢ). 

4. Пɪɨɜɟɪɹɬɶ ɡɚɞɧɢɣ ɨɬɤɢɞɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɢ/ɢɥɢ 
ɥɨɜɢɬɟɥɶɧɭɸ ɤɨɪɨɛɤɭ ɧɚ ɢɡɧɨɫ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹ. 



 
 

RUS 4 

Ɉɛɧɨɜɥɟɧɢɟ ɧɨɠɟɣ ɪаɡɪɵхɥɹɸщɟɝɨ ɜаɥа 
(ɪɢɫ. F) 

ɑɢɫɬɤа аɝɪɟɝаɬа 
Аɝɪɟɝɚɬ ɧɟɨɛхɨɞɢɦɨ ɱɢɫɬɢɬɶ ɤɚɠɞɵɣ ɪɚɡ ɩɨɫɥɟ 
ɪɚɛɨɬɵ.  

 
Укаɡаɧɢе: 
Ⱦɨ ɜɵɧɢɦɚɧɢɹ ɧɨɠɟɣ ɨɛɪɚɬɢɬɶ 
ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨ, ɤɚɤ ɨɧɢ ɜɫɬɪɨɟɧɵ.  

Вɧɢɦаɧɢе! 
ɇɟ ɨɛɞɚɜɚɬɶ ɢɡ ɲɥɚɧɝɚ. Вɨɞɚ ɦɨɠɟɬ 
ɩɪɨɧɢɤɧɭɬɶ ɜ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɢ ɩɪɟɞɨ-
ɫɬɟɪɟɝɚɸɳɢɣ ɤɧɨɩɨɱɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɶ ɢ ɜɵɜɟɫɬɢ ɢɯ ɢɡ ɫɬɪɨɹ. 

1. Вɵɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬ ɫ ɲɟɫɬɢɝɪɚɧɧɨɣ ɝɨɥɨɜɤɨɣ (1). 
2. Пɨɞɲɢɩɧɢɤ (2) ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ ɨɬɤɪɟɩɢɬɶ ɨɬ ɜɚɥɚ 

(8). 
3. Кɨɥɶɰɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (3), ɞɢɫɤ (4) ɢ ɤɨɪɨɬɤɭɸ 

ɪɚɫɩɨɪɧɭɸ ɜɬɭɥɤɭ (5) ɨɬɤɪɟɩɢɬɶ ɨɬ ɜɚɥɚ. 
Вɚɥ ɱɢɫɬɢɬɶ ɲɩɚɬɟɥɟɦ, ɳёɬɤɨɣ ɢ ɬ.ɩ. 

!  

Оɩасɧɨ! 
Ɇɨɠɧɨ ɩɨɪɟɡɚɬɶɫɹ ɧɨɠɚɦɢ ɜɚɥɚ. 
ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɡɚɳɢɬɧɵɦɢ ɩɟɪɱɚɬ-
ɤɚɦɢ. 

4. ɇɨɠ (6) ɢ ɞɥɢɧɧɵɟ ɪɚɫɩɨɪɧɵɟ ɜɬɭɥɤɢ ɨɬɤɪɟ-
ɩɢɬɶ ɩɨ ɨɱɟɪɟɞɢ. 

ɋɛɨɪɤɚ ɜɟɞёɬɫɹ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 

Ɉɬɧɨɫɢɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɤ ɬɢɩɭ COMFORT 32 VLE 
COMBI CARE. Ɋаɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟхɨɛɫɥɭɠɢɜаɧɢɸ 

Вɵɧɢɦаɧɢɟ ɪаɡɪɵхɥɹɸщɟɝɨ ɜаɥɤа (ɪɢɫ. E) Вɵɧɢɦɚɧɢɟ ɚɷɪɢɪɭɸɳɟɝɨ ɜɚɥɤɚ ɢ ɨɛɧɨɜɥɟɧɢɟ 
ɫɬɚɥɶɧɵх ɩɪɭɠɢɧɧɵх ɡɭɛɶɟɜ ɩɪɨɜɨɞɢɬɫɹ ɬɚɤɠɟ 
ɤɚɤ ɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɫ ɪɚɡɪɵхɥɹɸɳɢɦ ɜɚɥɤɨɦ. 

1. Вɵɜɢɧɬɢɬɶ ɲɭɪɭɩ (1) ɤɚɬɤɨɜɨɣ ɨɩɨɪɵ. 
2. Ɉɬɤɢɧɭɬɶ ɩɨɥɨɜɢɧɭ ɨɩɨɪɵ (3). 
3. Вɵɧɭɬɶ ɪɚɡɪɵхɥɹɸɳɢɣ ɜɚɥ ɢɡ ɧɢɠɧɟɣ ɩɨɥɨ-

ɜɢɧɵ ɨɩɨɪɵ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ ɟɝɨ ɢɡ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɨɬɫɟɤɚ (2). 

 

 
ɋɛɨɪɤɚ ɜɟɞёɬɫɹ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 

ɉɨɦɨщɶ ɩɪɢ ɩɨɦɟхах 

!  

ɉɟɪɟɞ ɥɸɛɵɦ ɬɟɯɨɫɦɨɬɪɨɦ ɢ ɱɢɫɬɤɟ ɚɝɪɟɝɚɬɚ ɜɵɬɚɫɤɢɜɚɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ ɢ ɞɨɠɢɞɚɬɶɫɹ ɩɨɥɧɨɣ ɨɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜɚɥɚ. 

 
ɉɨɦɟха ɉɪɢɱɢɧа Уɫɬɪаɧɟɧɢɟ 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɇɟɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ  
 
Вɚɥ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ. 

Пɪɨɜɟɪɢɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɢ 
ɥɢɧɟɣɧɵɣ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɚɜɬɨɦɚɬ. 

Вɚɥ ɧɟ ɤɪɭɬɢɬɫɹ. Ɂɭɛɱɚɬɵɣ ɪɟɦɟɧɶ ɧɟ ɢɫɩɪɚɜɟɧ. Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ. 
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɫɥɚɛɟɟɬ 

ɋɥɢɲɤɨɦ ɛɨɥɶɲɚɹ ɪɚɛɨɱɚɹ ɝɥɭɛɢɧɚ 
Ɂɚɝɪɹɡɧёɧɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ 
Ƚɚɡɨɧ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤ ɞɥɹ ɪɚɡɪɵх-
ɥɟɧɢɹ 

ɇɚɫɬɪɨɢɬɶ ɧɚ ɦɟɧɶɲɭɸ ɪɚɛɨɱɭɸ 
ɝɥɭɛɢɧɭ 
Пɨɱɢɫɬɢɬɶ ɤɨɪɩɭɫ 
Пɨɤɨɫɢɬɶ ɝɚɡɨɧ 

Пɥɨхɨɟ ɤɚɱɟɫɬɜɨ ɪɚɡ-
ɪɵхɥɟɧɢɹ 

ɋɥɢɲɤɨɦ ɛɨɥɶɲɚɹ ɪɚɛɨɱɚɹ ɝɥɭɛɢɧɚ 
ɇɨɠɢ ɢɡɧɨɫɢɥɢɫɶ 

ɇɚɫɬɪɨɢɬɶ ɧɚ ɦɟɧɶɲɭɸ ɪɚɛɨɱɭɸ 
ɝɥɭɛɢɧɭ 
Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɢɡɧɨɲɟɧɧɵɟ ɧɨɠɢ 

ɇɚɩɪɹɠёɧɧɵɣ хɨɞ, 
ɚɝɪɟɝɚɬ ɜɢɛɪɢɪɭɟɬ 

ɇɨɠɢ ɞɟɮɟɤɬɧɵ Ɉɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ. 

 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɭɫɬɪɚɧɟɧɵ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɬɚɛɥɢɰɵ, ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɭɫɬɪɚɧɟɧɵ ɬɨɥɶɤɨ 
ɜ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵх ɦɚɫɬɟɪɫɤɢх (ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ). 

Эɤɨɥɨɝɢɹ, ɭɬɢɥɢɡаɰɢɹ 

 

Ɉɬɫɥɭɠɢɜɲɢɟ ɫɪɨɤ ɩɪɢɛɨɪɵ ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦ ɦɭɫɨɪɨɦ! 
ɍɩɚɤɨɜɤɚ, ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɵ ɢɡ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ, ɩɪɢɝɨɞɧɵх ɞɥɹ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɢ ɩɨɷɬɨɦɭ ɞɨɥɠɧɵ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶɫɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ  
ɨɛɪɚɡɨɦ. 
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Sikkerhedshenvisninger 

Læs betjeningsvejledningen og følg den. 

Opbevar den til senere brug og andre ejere.  
Iagttag sikkerheds- og advarselshenvisninger på 
apparatet. 

Generelle sikkerhedshenvisninger 

Brugen er forbudt for unge under 16 år samt 
personer under alkohol-, narkotika- eller medi-
kamentpåvirkning. Lokale bestemmelser kan 
fastægge brugerens min. alder. 

Ulykkespræventionsforskrifterne skal overholdes. 

Bær beskyttelsesbrille og høreværn under arbej-
det. 

Hold hænder og fødder væk fra roterende dele.  

Bær altid fast skoværk og lange bukser under 
arbejdet. Arbejd aldrig med bare fødder eller i 
lette sandaler. 

Brug kun apparatet i teknisk fejlfri tilstand. Kon-
troller, om arbejdsværktøjer og bolte er slidte 
eller beskadigede. 

For at undgå en ubalance må slidte eller beska-
digede arbejdsværktøjer og bolte kun udskiftes 
parvis. 

Beskadigede eller slidte dele skal straks udskif-
tes. Anvend kun originale reservedele. 

Arbejd kun i dagslys eller tilsvarende god belys-
ning. 

Undgå at bruge apparatet på vådt græs. Fare for 
udskridning! 

Kontroller terrænet inden De arbejder med appa-
ratet. Fjern sten, grene, tråd, knogler og andre 
fremmedlegemer, der kan indfanges og slynges 
væk. 

Befinder der sig personer, i særdeleshed børn 
eller dyr i arbejdsområdet, må der ikke arbejdes 
med apparatet. 

Apparatets bruger er ansvarlig for ulykker med 
andre personer eller deres ejendom. 

Sikkerhedsindretninger 

Motorværn 

Ved overbelastning af plænelufteren kobler 
motorværnet motoren fra. Motorværnets funktion 
må ikke sættes ud af kraft. 

Har motorværnet koblet apparatet fra, gør man 
som følger: 

1. Adskil apparatet fra strømnettet. 
2. Afhjælp årsagen til overbelastningen. 
3. Efter en afkølingstid på 2 til 3 minutter etab-

leres strømtilstutningen igen og apparatet 
tages i brug. 

Sikkerhedsbøjle 

Apparatet er udstyret med en sikkerhedsbøjle, 
der straks stopper apparatet når den slippes. 

!  
Fare! 
Sæt ikke sikkerhedsbøjlens funktion ud 
af kraft. 

 

Hækklap 

Apparatet er udstyret med en fjederbelastet 
hækklap, der beskytter mod udslyngede dele 
(jord, småsten etc.), hvis der ikke er en fange-
boks på apparatet.  

!  
Fare! 
Brug aldrig apparatet uden hækklap eller 
fangeboks. 

Optisk sikkerhedsindikator 

Apparatet er udstyret med en optisk sikkerheds-
indikator, der viser, om arbejdsakslen er fikseret 
og skruet rigtigt fast. Ved synlig, grøn markering 
(5 mm) er arbejdsakslen rigtigt fikseret. 

Tilslutningsledning 

Anvend gummikabel af kvalitet H05RN-F iht. 
DIN/VDE 0282 med en ledningsdiameter på 3 х 
1,5 mm². 

Typebetegnelsen skal være angivet på tilslut-
ningsledningen. Stik og koblingsdåse skal være 
af gummi eller gummiovertrukket og svare til 
DIN/VDE 0620. 

Anvend kun en tilslutningsledning med tilstræk-
kelig længde.  

Tilslutningsledning, stik og koblingsdåse skal 
være stænkvandsbeskyttet. 

Reparationer på tilslutningsledning, på stik og på 
koblingsdåsen må kun udføres af autoriserede 
specialfirmaer. En defekt tilslutningsledning (fx 
med revner, snit-, klemme- eller knæksteder i 
isolationen) må ikke anvendes. 

Beskyt stikforbindelserne mod fugtighed. 

!  
Fare! 
Tilslutningsledningen må ikke beskadi-
ges eller skæres over. 

 



 
 

DK 2 

I et skadestilfælde gås der frem som følger: 

1. Adskil straks tilslutningsledningen fra strøm-
nettet. 

Elektriske forudsætninger:  

− 230 V/50 Hz vekselstrøm  − Min. diameter på   
tilslutningsledning = 1,5 mm² − Min. sikring nettilslutning = 10 A − HFI-relæ (FI)  
maksimal brydestrøm = 30 mA. 

!  
Fare! 
Brug aldrig apparatet på netstikdåser 
uden HFI-relæ. 

Symboler 

På apparat 

 

Læs betjeningsvejledningen 
inden ibrugtagning! 

 

Hold tredje væk fra fareområ-
det! 

 

Træk netstikket ud inden 
arbejder på skæreværktøjet! 

 

Obs. Fare!  

Hold tilslutningsledningen 
væk fra skæreværktøjer. 

 

 

Obs fare!  

Hold hænder og fødder væk 
fra skæreværktøjer. Bliver 
netkablet beskadiget så træk 
øjeblikkelig netstikket ud. 

I denne betjeningsvejledning 

 !  
Fare! 
Ved ignorering er der fare for person-
skader. 

  
Obs! 
Ved ignorering er der fare for materielle 
skader. 

  
Henvisning: 
Informationer til produkt og brugstips. 

 

Anvendelsesformål 

Formålsbestemt anvendelse 

Apparatet er kun beregnet til luftning (løsning og 
ventilering af græsplæner).  

Apparatet er kun beregnet til brug i private haver. 

Formålsstridig anvendelse 

Apparatet må ikke bruges til permanentdrift og 
ikke til erhvervsmæssig indsats. 

Driftstider for elektroplænelufter 

Driftstiderne for elektroplæneluftere retter sig 
efter det pågældendes lands bestemmelser. 
Lokale ordninger kan fastlægge forskellige 
driftstider. 

Udpakning/montering 

!  
Fare! 
Apparatet må først benyttes efter fuld-
stændig montering af alle dele. 

Tag apparatet ud af emballagen. 

1. Kontroller pakningsindholdets fuldstændig-
hed. Informer forhandleren ved mangler. 

2. Foretag monteringen af delene iht. montage-
planen på side 2. 

Drift 

Ibrugtagning 

Indstilling af arbejdsdybde (billede A) 

!  
Fare! 
Indstilling af arbejdsdybden kun ved 
frakoblet motor og stillestående valse. 

1. For at aflaste forhjulene, vipper De apparatet 
bagover med håndtaget. 

2. Tryk drejekontakt (billede A) nedad og stil 
den på trin "2". 

 
Henvisning: 
Indstillingsdybden pr. trin udgør  
ca. 3 mm. 

!  
Fare! 
Apparatet må kun bruges, hvis der ikke 
mangler nogle dele (fx hækklap) eller er 
defekte og hvis tilslutningsledningen ikke 
er beskadiget. 
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Etablering af netforbindelse (billede B) 

1. Sæt netkablets koblingsdel på sikkerheds-
trykkontaktens stik. 

2. Lav en løkke med netkablet og hæng den i 
kabeltrækaflastningen. Lad løkken være så 
lang, at kabeltrækaflastningen kan glide fra 
den ene side til den anden. 

Tilkobling af motor (billede C og D) 

1. Tryk sikkerhedstrykkontaktens knap og hold 
den trykket. 

2. Træk sikkerhedsbøjlen mod skinnen. Moto-
ren starter. 

 
Henvisning: 
Sikkerhedsbøjlen går ikke i indgreb. Den 
skal holdes hele tiden. 

Slip sikkerhedstrykkontaktens knap.  

Frakobling af motor 

Slip sikkerhedsbøjlen. Den går automatisk i 
nulstilling. Motoren er koblet fra. 

!  
Fare! 
Valsen løber et par sekunder videre 
efter frakoblingen. Grib ikke ind under 
apparatet. 

Henvisninger til driften 

 
Henvisning: 
Gennemfør inden ethvert brug en syn-
kontrol af apparatet. Den grønne marke-
ring på den optiske sikkerhedsindikator 
skal være synlig (5 mm). 

 − For at starte apparatet skal valsen være 
fuldstændig fri. 

− Bring ikke fødder og hænder i nærheden af 
roterende dele. 

− Brug kun apparatet ved overholdelse af den 
af føringsskinne givne sikkerhedsafstand. 

− Før altid netkablet sikkert. 

− Før kun apparatet i skridttempo. 

− Sørg for at stå sikkert på skråninger. − Luft ikke på stejle skråninger. 

− Luft altid på tværs af skråninger, aldrig op- 
eller nedad. − Vær forsigtig ved ændring af køreretningen 
på skråninger. − Vær forsigtig når du vender med apparatet 
og når du trækker det hen til sig selv. − Vip eller transporter aldrig apparatet med 
løbende motor. 

− Lad ikke apparatet være uden opsyn. 

− Adskil apparatet fra nettet når det forlades. 

Kontrol af en fagmand er nødvendig 

− efter at man er stødt ind i en hindring 

− ved øjeblikkelig motorstilstand 

− hvis knivene på vertikalskærevalsen er 
blevet bøjede 

− ved defekt tandrem 

− ved beskadigelse af motortilledningskablet 

− ved andre beskadigelser.  

Vedligeholdelse og pleje 

!  
Fare! 
Træk inden alle arbejder på apparatet 
netstikket ud og vent til valsen står stille. 
Reparationer på apparatet må kun 
udføres af specialfirmaer.  

Vedligeholdelsesintervaller 

Inden enhver brug 

1. Gennemfør en synskontrol af apparatet. 
2. Apparatet må ikke tages i brug, hvis møtrik-

ker, bolte, skruer eller andre dele mangler, er 
defekte eller løse. 

3. Gennemfør en synskontrol af tilslutningsled-
ningen. En defekt tilslutningsledning (fx med 
revner, snit-, klemme- eller knæksteder i iso-
lationen) må ikke anvendes. 

4. Kontroller bagklap og/eller fangeboks for 
slitage eller beskadigelser.  
 

Rengøring af apparatet 

Rengør apparatet efter enhver brug.  

 
Obs! 
Sprøjt ikke med vand. Indtrængende 
vand kan ødelægge motor og sikker-
hedstrykkontakt. 

Rengør valsen med en spartel, børste etc. 

!  
Fare! 
Der er fare for kvæstelser gennem knive 
og valser. Bær beskyttelseshandsker. 
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Vedligeholdelsesarbejder 1. Skru sekskantskruen (1) ud. 
2. Træk forsigtigt kuglelejet (2) af akslen (8).  

Afmontering af skærevalsen (billede E) 3. Træk trykring (3), skive (4) og den korte 
afstandsbøsning (5) af akslen. 1. Skru skruen (1) på lejet ud. 

4. Træk knive (6) og de lange afstands-
bøsninger af, efter hinanden. 

2. Klap lejehalvdelen (3) op. 
3. Løft skærevalsen ud af den underste leje-

halvdel og træk den ud af drivsiden (2). Samling sker i omvendt rækkefølge. 

Montering sker i omvendt rækkefølge. Vedrører kun COMFORT 32 VLE COMBI CARE 
Udskiftning af knive på skærevalsen  
(billede F) 

Afmonteringen af luftervalsen og udskiftning af 
stålfjedertænderne skal gennemføres analog til 
vertikalskærevalsen. 

 
Henvisning: 
Vær inden afmonteringen af knivene 
opmærksom på deres montageposition. 

 

 

Hjælp ved forstyrrelser 

!  
Træk inden alle vedligeholdelses- og rengøringsarbejder på apparatet netstikket ud og vent 
til valsen står stille. 

 

Fejl Årsag Afhjælpning 

Motoren kører ikke Ingen spænding  
 

Valse blokeret 

Kontroller tilslutningsledning og HFI-
relæ 

Kontroller valse 

Valse roterer ikke Tandrem defekt. Opsøg kundeserviceværksted. 

Motorydelsen falder For stor arbejdsdybde 

Snavset hus 

Græsset for højt til vertikalskæ-
ring/luftning 

Indstil lavere arbejdsdybde 

Rengør huset 

Slå græsset 

Dårlig vertikalskæring/ 
luftnings-ydelse 

For stor arbejdsdybde 

Knive er slidte 

Indstil lavere arbejdsdybde 

Udskift de slidte knive 

Uroligt løb, apparat 
vibrerer 

Knive beskadiget Opsøg kundeserviceværksted. 

 

Fejl, der ikke kan afhjælpes vha. denne tabel, må kun afhjælpes af et specialfirma (kundeserviceværk-
sted). 

Miljøbeskyttelse, bortskaffelse 

 

Udtjente maskiner må ikke bortskaffes sammen med normalt husholdningsaffand! 
Emballagen, maskinen og tilbehøret er fremstilles af genbrugelige materialer og skal 
bortskaffes tilsvarende. 
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Säkerhetsanvisningar 

Läs igenom bruksanvisningen och följ instruktio-
nerna. 
Spara den för senare bruk. Beakta säkerhetsan-
visningar och varningar på maskinen. 

Allmänna säkerhetsanvisningar 
Barn och ungdomar under 16 år samt personer 
som är påverkade av alkohol, droger eller medi-
ciner får inte använda maskinen. Lokala be-
stämmelser kan också stämma lägsta åldern för 
användare. 

Anvisningarna mot olyckshändelser ska följas. 

Använd skyddsglasögon och hörselskydd under 
arbetet. 

Håll händer och fötter borta från roterande delar.  

Använd kraftiga skor och långa byxor under 
arbetet. Arbeta aldrig barfota eller med lätta 
sandaler. 

Använd maskinen endast när den tekniskt sett är 
u.a. Kontrollera att verktyg och skruvar/bultar inte 
är slitna eller skadade. 

För att undvika obalans får slitna eller skadade 
verktyg/skruvar/bultar enbart bytas satsvis ( i par 
os.v.). 

Byt omgående ut skadade eller utslitna delar. 
Använd endast originalreservdelar. 

Arbeta bara vid dagsljus eller med likvärdig 
belysning. 

På grund av halkrisken ska man undvika att 
arbeta när gräset är vått. 

Innan arbetet påbörjas ska marken kontrolleras. 
Avlägsna stenar, pinnar, metalltrådar, ben och 
andra föremål som skulle kunna fångas upp och 
kastas i väg. 

Om det finns någon i närheten, särskilt barn eller 
djur, får man inte använda maskinen. 

Användaren är ansvarig för olyckshändelser som 
drabbar andra personer eller deras egendom. 

Säkerhetsanordningar 

Motorskyddsbrytare 
När maskinen överbelastas stängs motorn av 
automatiskt. Motorskyddsbrytaren får inte göras 
overksam. 

När motorskyddet har lösts ut, gör man på föl-
jande sätt: 

1. Skilj maskinen från elnätet. 

2. Undanröj orsaken till överbelastningen. 

3. Låt maskinen svalna under 2 till 3 minuter 
och anslut den igen till elnätet och börja ar-
beta igen. 

Säkerhetsbygel  
Apparaten är försedd med en säkerhetsbygel 
med strömbrytare med strömbrytare som stänger 
av maskinen direkt när man släpper den. 

!  

Fara! 
Gör aldrig säkerhetsbrytaren overksam. 

Baklucka 
Maskinen är försedd med en fjäderbelastad 
baklucka som skydd mot utlastade delar (jord-
klumpar, småsten etc.), när ingen uppsamlare 
finns på maskinen. 

!  

Fara! 
Maskinen får inte användas utan bak-
lucka eller uppsamlare. 

Optiska signaler 
Maskinen är försedd med en signallampa (5 mm) 
som anger om arbetsaxeln är fixerad och korrekt 
fastskruvad. När lampan lyser grönt är axeln 
korrekt fastsatt och fixerad. 

Anslutningskabel 
Använd uteslutande gummikabel H05RN-F enligt 
DIN/VDE 0282 med en ledningsdiameter på 3 х 
1,5 mm². 

Typbeteckningen ska finnas på anslutningska-
beln. Stickkontakt och kopplingsdosa ska vara av 
gummi eller gummibelagda enligt DIN/VDE 0620. 

Använd alltid bara en anslutningskabel med 
tillräcklig längd.  

Anslutningskabel, stickkontakt och kopplingsdo-
sa ska vara vattensäkra. 

Reparationer av anslutningskabel, kontaktdon får 
bara utföras av behörig elektriker. Defekt anslut-
ninskabel (t.ex. repad, skuren, klämd eller knäckt 
isolering) får inte användas. 

Skydda kontaktdonen mot väta. 

!  

Fara! 
Anslutningskabeln får inte skadas på 
något sätt. 

Dra ut stickkontakten omedelbart, om kabeln 
skulle skadas på något sätt: 
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Elanslutning:  − 230 V/50 Hz växelström  

− Minsta tillåtna ledningsdiameter för nätan-
slutning = 1,5 mm² 

− Lägsta säkringsvärde för nätanslutning  
= 10 A 

− Jordfelsbrytare (FI)  
Maximal utlösningsström = 30 mA. 

!  

Fara! 
Maskinen får aldrig användas utan 
jordfelsbrytare. 

Symboler 

På maskinen 

 

Läs först bruksanvisningen! 

 

Se till att andra personer är på 
säkert avstånd! 

 

Dra ut stickkontakten före 
arbeten med knivenheten. 

 

Se Upp! Fara! Håll anslut-
ningskabeln borta från kniven-
heten. 

 

 

Se Upp! Fara! Akta händerna 
för verktygen. Om elkabeln 
skulle skadas, dra omedelbart 
ut kontakten.  

I bruksanvisningen 

 !  

Fara! 
Risk för personskador vid vårdslöshet. 

  
Se Upp!  
Risk för materiella skador vid vårdslös-
het. 

  
OBS! 
Information om produkt och tips om 
användningen. 

 

Avsedd användning 

Användning enligt reglerna 
Maskinen är uteslutande avsedd för vertikalskär-
ning (uppluckring)/luftning av gräsmattor.  

Maskinen är uteslutande avsedd för användning i 
privata trädgårdar. 

Användning mot reglerna 
Maskinen får inte hållas i kontinuerlig eller i 
kommersiell drift. 

Drifttider för eldrivna luftare 
Tillåtna drifttider för eldrivna luftare kan variera 
beroende på lagar och bestämmelser i olika 
länder. Lokala bestämmelser kan ange olika 
tider. 

Packa upp/Montera 

!  

Fara! 
Maskinen får först användas när alla 
delar har monterats fullständigt. 

1. Ta upp maskinen ur förpackningen. 

2. Kontrollera att förpackningsinnehållet är 
komplett. Kontakta försäljaren om något 
skulle fattas. 

3. Montera delarna enligt ritningen på sid. 2. 

Användning 

Börja 

Ställ in arbetsdjup (Bild A) 

!  

Fara! 
Ha alltid motorn avstängd medan du 
ställer in arbetsdjupe. Se till att axeln står 
stilla. 

1. För avlastning av framhjulen ska apparaten 
lutas bakåt genom att man trycker på hand-
taget. 

2. Tryck vridkontrollen (A) neråt och vrid till steg 
2. 

 
OBS! 
Inställningsdjupet per steg är ca. 3 mm. 

!  

Fara! 
Maskinen får aldrig användas när någon 
del (t.ex. bakluckan) saknas eller är 
defekt. Anslutningskabeln måste vara 
felfri. 
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Nätanslutning (Bild B) 
1. Sätt i nätkabelkontakten i uttaget på jordfels-

brytaren. 

2. Gör en ögla på nätkabeln och häng upp den i 
dragavlastningen. Gör öglan så lång att av-
lastningen kan glida från den ena sidan till 
den andra. 

Sätt på motorn (Bild C och D) 
1. Tryck in jordfelsbrytarknappen och håll kvar. 

2. Dra upp säkerhetsbygeln mot handtaget och 
motorn startar. 

 
OBS! 
 Säkerhetsbygeln blir inte låst utan 
måste hållas kvar under arbetet. 

3. Släpp kontrollknappen på säkerhetsbrytaren.  

Stäng av motorn 
1. Släpp säkerhetsbygeln. Den går automatiskt 

till nolläge och motorn stängs av. 

!  

Fara! 
Efter avstängning går axeln några se-
kunder till. Vänta med att gripa in under 
maskinen. 

Om användningen 

 
OBS! 
Avsyna maskinen för varje användnings-
tillfälle. Den gröna markeringen i signal-
lampan måste vara synlig (5 mm). 

− Axeln måste vara helt obehindrad i sin rörel-
se för att maskinen ska gå att starta.  

− Håll händer och fötter borta från roterande 
delar. 

− Maskinen får bara användas inom det säker-
hetsavstånd som uppstår genom styrets 
längd. 

− Nätkabeln får inte utsättas för risk att skadas. 

− Arbeta bara i gånghastighet. 

− Se till att stå stadigt i lutningar. 

− Arbeta inte med vertikalskärning i branta 
lutningar. 

− Vertikalskär alltid på tvären mot lutningen, 
aldrig upp- eller neråt. 

− Se upp när du ändrar riktning i en lutning. 

− Se upp när du vänder och när du kör i rikt-
ning mot någon person. 

− Tippa aldrig över eller transportera maskinen 
med motorn i gång. 

− Lämna aldrig maskinen utan tillsyn. 

− Dra ut nätkontakten när du ställer från dig 
maskinen. 

Lämna in till reparatör om: − du har kört på något hårt hinder 

− motorn stannar tvärt 

− knivarna på knivaxeln bockas 

− kuggremmen skadats/slitits ut 

− motorkabeln skadas 

− andra skador skulle uppstå.  

Skötsel och underhåll 

!  

Fara! 
Före arbete med maskinen ska nätkon-
takten dras ut och axeln stå stilla. Repa-
rationer får enbart utföras av fackfolk.  

Underhållsintervall 

Vid varje användningstillfälle 
1. Syna maskinen. 

2. Apparaten faring inte tas i drift när muttrar, 
bultar, skruvar eller andra delar saknas, är 
defekta eller lösa. 

3. Kontrollera anslutningskabeln. Defekt ans-
lutninskabel (t.ex. repad, skuren, klämd eller 
knäckt isolering) får inte användas. 

4. Kontrollera att bakluckan och/eller uppsamla-
ren inte är utslitna eller skadade. 

Rengöring 
Maskinen ska rengöras efter varje användnings-
tillfälle.  

 
Se Upp!  
Spola inte med vatten. Vatten som 
kommer in i maskinen kan skada motorn 
och säkerhetsbrytaren.. 

Rengör axeln med spatel, borste el.dyl. 

!  

Fara! 
Risk för skärskador av knivarna. Använd 
skyddshandskar. 

Underhåll 

Montera av knivaxeln (Bild E) 
1. Skruva ut skruven (1) ur lagret. 

2. Fäll upp halva lagret (3). 

3. Lyft ut axeln ur den nedre halvan av lagret 
och dra ut den från drivsidan (2). 

Inmontering i omvänd ordning. 
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Byta knivar på axeln (Bild F) Inmontering i omvänd ordning. 

 
OBS! 
Se noga efter hur knivarna sitter innan 
du monterar av dem. 

Gäller endast COMFORT 32 VLE COMBI CARE 

Utmontering av luftaraxeln och stålfjäderpinnarna 
görs på samma sätt som med knivaxeln. 

1. Skruva ut sexskantsskruven (1). 
 2. Dra försiktigt av kullagret (2) från axeln (8).  

3. Dra av tryckringen (3), brickan (4) och den 
korta distanshylsan (5) från axeln. 

4. Dra av knivarna (6) och den långa distans-
hylsan i den ordningen. 

Hjälp vid fel 

!  

Före varje arbete med maskinen (underhåll/rengöring) ska nätkontakten dras ut och axeln 
ska ha stannat. 

 

Fel Orsak Åtgärd 

Motorn går inte Ingen spänning  
 

Blockerad axel 

Kontrollera nätkabeln och jordfelsbry-
taren 

Kontrollera axeln 

Axeln roterar inte Defekt kuggrem Ta kontakt med serviceverkstad 

Fallande motoreffekt Alltför stort arbetsdjup 

Smutsig motorkåpa 

Gräset alltför högt för vertikal-
skärning 

Ställ in mindre arbetsdjup 

Rengör kåpan 

Klipp gräset 

Dålig verkan av vertikal-
skärning 

Alltför stort arbetsdjup 

Utslitna knivar 

Ställ in mindre arbetsdjup 

Byt ut knivarna 

Ojämn gång /Apparaten 
vibrerar 

Skadade knivar Ta kontakt med serviceverkstad 

 

Andra fel som inte finns med i tabellen måsta avhjälpas genom en serviceverkstad. 

Miljöskydd och avfall 

 

Släng inte uttjänta maskiner med hushållssoporna! 
Förpackning, maskin och tillbehör är tillverkade av återvinningsbara materialier och 
måste omhändertas i enlighet därmed. 
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Turvaohjeet 

Lue käyttöopas ennen kuin alat käyttää konetta. 

Säilytä käyttöopasta siten, että se on aina saata-
villa myöhempää käyttöä varten. Luovuta käyttö-
opas laitteen mukana uudelle omistajalle.  
Huomioi laitteen turva- ja varo-ohjeet. 

Yleiset turvaohjeet 
Alle 16-vuotiaat eivät saa käyttää laitetta. Laitetta 
ei saa käyttää alkoholin, huumeiden tai lääkkei-
den vaikutuksen alaisena. Huomaa, että käyttä-
jän vähimmäisiälle on voitu asettaa myös paikal-
lisia ikärajoituksia. 

Tapaturmien ehkäisyä koskevia ohjeita ja mää-
räyksiä on noudatettava. 

Käytä työskennellessäsi suojalaseja ja kuu-
losuojaimia. 

Pidä kädet ja jalat erossa laitteen liikkuvista 
osista.  

Käytä työskennellessäsi aina tukevia jalkineita ja 
pitkiä housuja. Älä milloinkaan työskentele avoja-
loin tai kevyissä sandaaleissa. 

Käytä laitetta vain, jos se on teknisesti moitteet-
tomassa kunnossa. Tarkista, ovatko työka-
lut/terät ja pultit/ruuvit kuluneet tai vioittuneet. 

Tasapainon säilyttämiseksi on kuluneet tai vioit-
tuneet työkalut/terät ja pultit/ruuvit vaihdettava 
aina erissä.  

Vioituneet tai kuluneet osat on vaihdettava välit-
tömästi. Käytä vain alkuperäisiä varaosia. 

Työskentele vain päivänvalossa tai riittävässä 
keinovalaistuksessa. 

Laitetta ei saa käyttää märällä ruoholla. Liukas-
tumisvaara! 

Tarkasta maasto ennen kuin alat työskennellä 
laitteella. Poista kivet, kepit, johdot, luut ja muut 
vieraat esineet, jotka voivat joutua laitteeseen ja 
sinkoutua ympäristöön. 

Laitteen käyttö on kielletty, jos työskentelyalueel-
la oleskelee sivullisia, erityisesti lapsia tai eläi-
miä. 

Laitteen käyttäjä vastaa mahdollisista sivullisille 
henkilöille tai heidän omaisuudelleen aiheutuvis-
ta vahingoista. 

Turvavarusteet 

Moottorinsuojakytkin 
Jyrsimen / ilmastointikultivaattorin ylikuormittues-
sa moottorinsuojakytkin kytkee moottorin pois 
päältä.  

Moottorinsuojakytkintä ei saa ottaa pois käytöstä. 

Toimi seuraavalla tavalla, kun moottorinsuojakyt-
kin on sammuttanut laitteen: 

1. Kytke laite irti virtalähteestä. 

2. Korjaa ylikuormittumisen syy. 

3. Anna laitteen jäähtyä 2 - 3 minuuttia. Liitä 
laite tämän jälkeen uudelleen virtalähteeseen 
ja jatka työskentelyä.  

Hätäkytkin 
Laitteessa on hätäkytkin, jonka avulla laite voi-
daan pysäyttää välittömästi. 

!  

Vaara! 
Hätäkytkintä ei saa ottaa pois käytöstä. 

Peräläppä 
Laitteessa on peräläppä, joka suojaa ulos vis-
koutuvilta esineiltä (kuten maakokkareilta, pienil-
tä kiviltä, yms.), jos käytössä ei ole keräyssäiliö-
tä.  

!  

Vaara! 
Älä milloinkaan käytä laitetta ilman 
peräläppää tai keräyssäiliötä. 

Optiset varoitukset 
Laitteessa on näyttö, johon ilmestyy optisia 
varoituksia, jos käyttöakseli on väärin kiinnitetty 
tai se on irronnut. Kun merkki on vihreä (5 mm), 
käyttöakseli on oikein kiinnitetty. 

Liitäntäjohto 
Käytä vain DIN/VDE 0282 –standardin mukaista 
H05RN-F –kumikaapelia, jonka poikkileikkaus on  
3 х 1,5 mm². 

Liitäntäjohdossa on oltava tyyppimerkintä. Pis-
tokkeen ja pistorasian on oltava kumisia tai 
kumipäällystettyjä ja niiden on oltava DIN/VDE 
0620 –standardin mukaisia. 

Käytä vain riittävän pitkää liitäntäjohtoa.  

Liitäntäjohdon, pistokkeen ja pistorasian on 
oltava roiskevesisuojattuja. 

Liitäntäjohdon, pistokkeen ja pistorasian korjaa-
misen saa uskoa vain pätevien ja valtuutettujen 
ammattihenkilöiden tehtäväksi. Vioittuneen 
liitäntäjohdon (esim. haljenneen, katkenneen, 
litistyneen tai eristevaurioita kärsineen johdon) 
käyttö on kielletty. 

Suojaa pistoke ja pistorasia kosteudelta. 

!  

Vaara! 
Älä vahingoita äläkä haaroita liitäntäjoh-
toa. 

Jos johto on vioittunut, toimi seuraavasti: 

1. Irrota liitäntäjohto välittömästi virtalähteestä. 
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Sähkövaatimukset:  − 230 V/50 Hz vaihtovirta  

− Vähimmäispoikkileikkaus  
Liitäntäjohto = 1,5 mm² 

− Verkkoliitännän sulake vähintään = 10 A 

− Vikavirran suojakytkin (FI)  
suurin laukaisuvirta = 30 mA. 

!  

Vaara! 
Älä koskaan liitä laitetta verkkovirtaan 
ilman vikavirtasuojaa. 

Merkit 

Laitteessa 

 

Lue käyttöopas ennen käyt-
töönottoa! 

 

Huolehdi siitä, että vaara-
alueella ei ole sivullisia! 

 

Irrota pistoke pistorasiasta 
ennen kuin alat käyttää terä-
työkaluja! 

 

Huomio vaara! Pidä liitäntä-
johto erossa terätyökaluista. 

 

Huomio vaara! Pidä kädet ja 
jalat erossa teristä. Mikäli 
virtajohto vioittuu, on virtapis-
toke välittömästi kytkettävä irti 
virtalähteestä. 

Tässä käyttöoppaassa 

 !  

Vaara! 
Laiminlyönti altistaa henkilövahingoille. 

  
Huomio! 
Laiminlyönti altistaa materiaalivahingoil-
le. 

  
Ohje: 
Tuotetta ja sen käyttöä koskevia tietoja. 

Käyttötarkoitus 

Määräystenmukainen käyttö 
Laite soveltuu käytettäväksi vain jyrsin-
tään/ilmastointiin (nurmen kasvualustan möyhen-
tämiseen ja ilmastointiin).  

Laite soveltuu käytettäväksi vain pienpuutarhois-
sa. 

Määräystenvastainen käyttö 
Laitteen kestokäyttö on kielletty. Laitteen ammat-
tikäyttö on myös kielletty.  

Sähköjyrsimen käyttöikä 
Sähköjyrsimen käyttöikä määräytyy paikallisen 
lainsäädännön asettamissa puitteissa. Laitteille 
voidaan eri paikoissa määrätä erilaisia käyttöai-
koja. 

Pakkauksen purkaminen/asen-
nus 

!  

Vaara! 
Laitetta saa käyttää vasta, kun sen kaikki 
osat on täydellisesti asennettu. 

1. Ota laite pois pakkauksesta. 

2. Tarkasta, että toimitus/pakkaus sisältää 
kaikki osat. Mikäli havaitset puutteita, ota yh-
teys laitteen sinulle myyneeseen kauppiaa-
seen. 

3. Suorita osien asennus sivulla 2 olevan asen-
nuskaavion ohjeiden mukaan. 

Käyttö 

Käyttöönotto 

Muokkaussyvyyden säätö (kuva A) 

!  

Vaara! 
Moottorin on oltava sammutettu ja telan 
pysähtynyt, kun muokkaussyvyyttä 
säädetään. 

1. Kallista kannattimessa olevaa laitetta taak-
sepäin vapauttaaksesi eturenkaat kuormas-
ta. 

2. Paina kiertokytkin (A) alas ja kierrä se asen-
toon ”2”. 

 
Ohje: 
Muokkaussyvyyttä säädetään vaiheittain 
(kiertokytkimen asennot) noin 3 cm. 
kerrallaan. 

!  

Vaara! 
Laitetta saa käyttää vain, kun laitteesta 
ei puutu mitään osia (esim. peräläppä) 
ja, kun yksikään osa ei ole viallinen. 
Liitäntäjohdon on oltava moitteettomassa 
kunnossa.  

Laitteen kytkeminen verkkovirtaan (kuva B) 
1. Liitä verkkojohdon kytkentäosa turvakytki-

men pistokkeeseen. 
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2. Tee liitäntäjohtoon solmu ja ripusta se jänni-
tyksen poistajaan. Tee solmusta niin iso, että 
jännityksen poistaja ulottuu sivulta toiselle. 

Moottorin käynnistäminen (kuvat C ja D) 
1. Paina turvakytkintä ja pidä sitä alhaalla. 

2. Vedä hätäkytkintä aisaa kohti. Moottori 
käynnistyy. 

 
Ohje: 
Hätäkytkin ei lukitu. Sitä on pidettävä 
koko ajan paikallaan. 

3. Vapauta turvakytkimen painike.  

Moottorin sammuttaminen 
1. Vapauta hätäkytkin. Kytkin palautuu auto-

maattisesti nolla-asentoon. Moottori on 
sammutettu. 

!  

Vaara! 
Tela pyörii vielä joitain sekunteja mootto-
rin sammuttamisen jälkeen. Älä tartu 
laitteen alapuolisiin osiin (5 mm). 

Käyttöohjeet 

 
Ohje: 
Suorita silmämääräinen tarkastus ennen 
jokaista käyttökertaa. Optisella varoitus-
näytöllä näkyvän merkin on oltava vih-
reä. 

 − Telan on voitava pyöriä esteettä, kun laite 
käynnistetään. 

− Älä laita käsiäsi tai jalkojasi laitteen liikkuvien 
osien läheisyyteen. 

− Säilytä riittävä etäisyys laitteeseen, kun 
käytät sitä (ohjaussauvan pituus). 

− Huolehdi siitä, ettei virtajohto voi vaurioitua. 

− Käytä laitetta vain askelnopeudella. 

− Kun työskentelet rinteissä, huolehdi siitä, että 
säilytät hyvän tasapainon.  

− Älä jyrsi jyrkkiä rinteitä.  

− Liiku rinteissä aina poikittaissuuntaisesti, älä 
koskaan ylä- tai alamäkeen. 

− Noudata varovaisuutta, kun vaihdat lii-
kesuuntaa rinteessä. 

− Noudata varovaisuutta kääntäessäsi konetta 
ja lähestyessäsi toista henkilöä. 

− Älä koskaan kallista tai kuljeta laitetta, kun se 
on käynnissä. 

− Älä jätä laitetta valvomatta. 

− Kun poistut laitteen luota, irrota se virtaläh-
teestä. 

Ammattihenkilön on tarkastettava laite, kun  − laitteella on ajettu esteen yli 

− moottori on sammunut äkillisesti 

− jyrsintelan terät ovat vääntyneet 

− hammashihna on vioittunut 

− moottorin tulovirtajohto on vioittunut 

− muissa vauriotilanteissa.  

Huolto ja kunnossapito 

!  

Vaara! 
Laite on sammutettava ja telan on annet-
tava pysähtyä ennen kuin laitteelle 
aletaan tehdä mitään toimenpiteitä. 
Korjaustyöt saa uskoa vain pätevien ja 
valtuutettujen ammattihenkilöiden tehtä-
väksi.  

Huoltoaikaväli 

Ennen jokaista käyttöä 
1. Tarkasta laite silmämääräisesti. 

2. Laitetta ei saa ottaa käyttöön, jos siitä puut-

tuu muttereita, pultteja, ruuveja tai muita 
osia, tai ne ovat viallisia tai huonosti kiinnitet-
ty. 

3. Tarkasta liitäntäjohdon kiinnitys. Vioittuneen 
liitäntäjohdon (esim. haljenneen, katken-
neen, litistyneen tai eristevaurioita kärsineen 
johdon) käyttö on kielletty. 

4. Tarkasta perälaatikko ja/tai keräyslaatikko 
kulumien tai vaurioiden varalta. 

Laitteen puhdistaminen 
Puhdista laite jokaisen käyttökerran jälkeen.  

 
Huomio! 
Älä roiskuta laitteen päälle vettä. Lait-
teen sisälle päästessään vesi voi rikkoa 
moottorin ja turvakytkimen. 

Puhdista tela lastalla, harjalla, yms. välineellä. 

!  

Vaara! 
Telan terät voivat aiheuttaa vamman. 
Käytä suojahansikkaita. 

Huoltotoimet 

Jyrsimen telan purkaminen (kuva E) 
1. Ruuvaa laakerin ruuvi (1) irti. 

2. Käännä laakerin puolikkaat (3) ylös. 

3. Kohota jyrsimen telaa alemmasta laakerin 
puolikkaasta ylöspäin ja vedä se irti käyttö-
puolelta (2). 

Asennus suoritetaan päinvastaisessa järjestyk-
sessä. 
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Jyrsimen terien vaihtaminen (kuva F) 3. Vedä kiristysrengas (3), levy (4) ja lyhyt 
väliputki (5) irti akselista.  

 
Ohje: 
Tarkasta terien asennuskohdat ennen 
kuin irrotat ne. 

4. Erota terät (6) pitkistä väliputkista. 

Kokoonpano suoritetaan päinvastaisessa järjes-
tyksessä. 

 Koskee vain mallia   
COMFORT 32 VLE COMBI CARE. 1. Ruuvaa kuusikantaruuvi (1) irti. 

2. Vedä kuulalaakeri (2) varovasti irti akselista 
(8).  

Ilmastointitelan irrotus ja teräpiikkien vaihto 
suoritetaan samoin kuin jyrsintelalla.  

Vianmääritys 

!  

Laite on irrotettava virtalähteestä ja telan on annettava pysähtyä ennen kuin laitteelle aletaan 
tehdä mitään huolto- tai puhdistustoimenpiteitä. 

 

Häiriö Aiheuttaja Korjaus 

Moottori ei käy Ei virtaa  
 

Tela on juuttunut 

Tarkasta liitäntäjohto ja johdon 
suojakytkin 

Tarkasta tela 

Tela ei pyöri Hammashihna on viallinen. Ota yhteys asiakaspalveluun. 

Moottorin teho laskee Liian suuri muokkaussyvyys 

Kotelo likaantunut 

Nurmi on jyrsintään liian korke-
aa 

Vähennä muokkaussyvyyttä 

Puhdista kotelo 

Niitä nurmi 

Heikko jyrsintäteho Liian suuri muokkaussyvyys 

Terät ovat kuluneet 

Vähennä muokkaussyvyyttä 

Vaihda kuluneet terät 

Laite käy epätasaisesti tärinää Terä vaurioitunut Ota yhteys asiakaspalveluun 

 

Mikäli vika ei korjaudu tässä taulukossa olevien ohjeiden avulla, saa korjaustyöt uskoa vain pätevän ja 
valtuutetun huoltoliikkeen (huoltopalvelu) tehtäväksi. 

Ympäristönsuojelu, jätteiden hävittäminen 

 

Älä hävitä käytöstä poistettuja laitteita talousjätteen mukana! 
Pakkaus, laite ja lisätarvikkeet on valmistettu kierrätyskelpoisista materiaaleista, ja ne 
on hävitettävä asianmukaisella tavalla. 
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Sikkerhetsanvisninger 

Les og følg bruksanvisningen. 

Oppbevar denne for senere bruk og for eventuelt 
senere eiere. 
Vær oppmerksom på sikkerhetsanvisninger og 
varselanvisninger på maskinen. 

Generelle sikkerhetsanvisninger 
Barn og ungdom under 16 år og personer som er 
påvirket av alkohol, rusmidler eller medikamenter 
har ikke lov å benytte maskinen. Lokale be-
stemmelser kan fastsette nedre aldersgrense. 

Ulykkesforebyggende forskrifter må overholdes. 

Bruk vernebriller og hørselsvern under arbeidet. 

Hender og føtter må holdes langt borte fra rote-
rende deler. 

Under arbeidet må du alltid bruke gode sko og 
langbukser. Arbeid aldri barbent eller i lette 
sandaler.   

Maskinen må bare benyttes i feilfri teknisk stand. 
Sjekk at ikke arbeidsverktøy og bolter er utslitt 
eller skadet. 

For å unngå ujevn tyngdefordeling må arbeids-
verktøy og bolter som er utslitt eller skadet skif-
tes ut del for del, og bare én del om gangen.  

Skadede eller utslitte deler må straks skiftes ut. 

Det må bare arbeides i dagslys eller under tilsva-
rende god belysning. 

Unngå å bruke apparatet når gresset er vått. 
Fare for å skli! 

Før du begynner å arbeide med apparatet, må 
du kontrollere terrenget. Steiner, stokker, streng-
er, knokler og andre former for fremmedlegemer 
som er løse og kan kastes, må fjernes.  

Hvis det befinner seg personer, særlig barn, eller 
dyr i arbeidsområdet, må det ikke arbeides med 
maskinen. 

Den som benytter maskinen er ansvarlig for 
ulykker med andre personer eller på deres eien-
dom. 

Sikkerhetsinnretninger 

Motorvernebryter 
Ved overbelastning av vertikalskjæreren/lufteren 
slår motorvernebryteren seg av. Motorvernebry-
teren må ikke settes ut av funksjon. 

Hvis motorvernebryteren har slått maskinen av, 
gjør følgende: 

1. Koble maskinen fra strømnettet. 

2. Fjerne årsaken til overbelastningen. 

3. Etter en avkjølingstid på to til tre minutter 
kobles strømmen til igjen og maskinen kan 
settes i drift. 

Sikkerhetskoblingshåndtak 
Maskinen er utstyrt med et sikkerhetskoblings-
håndtak som gjør at maskinen stopper når du 
slipper taket. 

!  

Fare! 

Sikkerhetshåndtaket må ikke settes ut av 
funksjon. 

Bakluke 
Maskinen er utstyrt med en fjærbelastet bakluke. 
Denne skal beskytte mot deler som slynges ut 
(jord, småstein etc.) når der ikke er noen opp-
samlingsboks på maskinen. 

!  

Fare! 

Maskinen må aldri benyttes uten bakluke 
eller oppsamlingsboks. 

Optiske sikkerhetstegn 
Maskinen er utstyrt med et optisk sikkerhetstegn 
som angir om akselen er tett og riktig tilskrudd. 
Ved synlig og grønn markering (5 mm) er akse-
len riktig festet. 

Tilkoblingskabel  
Bare gummikabel etter følgende spesifikasjoner 
må benyttes: H05RN-F i henhold til DIN/VDE 
0282 med ledningstverrsnitt 3 x 1,5 mm

2
. 

Typebetegnelsen må være merket av på tilkob-
lingskabelen. Støpsel og koblingsboks må være 
av gummi eller med gummiovertrekk og i sam-
svar med DIN/VDE 0620.  

Benytt bare en tilkoblingskabel med tilstrekkelig 
lengde. Tilkoblingskabel, støpsel og koblings-
boks må være dryppvannsbeskyttet. 

Reparasjoner på tilkoblingskabel, støpsel og 
koblingsboks må bare utføres av autoriserte 
bedrifter. En defekt tilkoblingskabel (f.eks. med 
sprekker, kutt, brett eller andre skader i isolasjo-
nen) må ikke brukes. 

Stikkontakter må beskyttes mot fuktighet. 

!  

Fare! 

Tilkoblingskabler må ikke skades eller 
deles. 



 
 

N 2 

I tilfelle skade, gjør følgende: 

1. Tilkoblingskabelen må straks kobles fra 
strømnettet. 

Elektriske krav: − 230 V/50 Hz vekselstrøm 

− Minimum tverrsnitt tilkoblingskabel 1,5 mm² 

− Minimum sikring på nettilkobling = 10 A 

− Jordfeilbryter 
Maksimum utløserstrøm = 30 mA. 

 

!  

Fare! 

Maskinen må aldri benyttes på nettkon-
takt uten jordfeilbryter. 

Symboler 

På maskinen 

 

Les bruksanvisningen før 
maskinen tas i bruk! 

 

Hold andre personer borte fra 
fareområdet! 

 

Trekk støpselet ut av stikkon-
takten før du arbeider på 
skjæreverktøyet! 

 

OBS fare! Hold tilkoblingska-
bel borte fra skjæreverktøyet. 

 

OBS fare!   
Hender og føtter må holdes 
langt borte fra skjæreverket. 
Er strømkabelen skadet, må 
den straks kobles fra strøm-
nettet. 

I denne bruksanvisningen 

 !  

Fare!  

Ved uoppmerksomhet, fare for skade 
på personer. 

  
Pass på! 

Ved uoppmerksomhet, fare for materiel-
le skader. 

  
Tips: 

Informasjon om produktet og tips om 
anvendelsen. 

 

Bruksområde 

Bruk i henhold til bestemmelser 
Maskinen skal bare benyttes til vertikalskjæ-
ring/lufting (løse opp og lufte gressbunnen).  

Maskinen er kun egnet for privat bruk i hagen. 

Ikke tillatt bruk 
Maskinen må ikke være i kontinuerlig drift og 
ikke benyttes i næringssammenheng. 

Driftstider for elektro-vertikalskjærere 
Driftstider for vertikalskjærere retter seg etter 
lovbestemmelsene i det enkelte land. Lokale 
reguleringer kan fastsette ulike driftstider. 

Utpakking/montering 

!  

Fare! 

Maskinen må ikke brukes før alle deler 
er montert. 

1. Ta maskinen ut av emballasjen. 

2. Kontroller at innholdet er komplett. Ved 
mangler, gi beskjed til forhandler. 

3. Montering av deler gjennomføres etter mon-
teringsplanen på side 2.  

Drift 

Igangsetting 

Innstilling av arbeidsdybde (bilde A) 

!  

Fare! 

Innstilling av arbeidsdybden må kun skje 
når motoren er avslått og knivakselen 
står i ro. 

1. Vipp maskinens håndtak bakover slik at 
forhjulene avlastes. 

2. Trykk dreiebryteren ned og skru den på  
trinn ”2”. 

 
Tips: 

Reguleringsdybden per trinn utgjør ca. 3 
mm.  

!  

Fare! 

Maskinen må ikke benyttes hvis deler 
(f.eks. bakluken) mangler eller er defekt 
eller hvis tilkoblingskabelen er skadet. 
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Strømtilkobling (bilde B) 
1. Stikk strømkabelens koblingsdel i støpselet 

til sikkerhetsbryteren. 

2. Med strømkabelen danner du en stropp som 
du henger i kabelstrekkavlastningen. Lag 
stroppen så lang at kabelstrekkavlastningen 
kan gli fra den ene siden til den andre. 

Motoren slås på (bilde C og D) 
1. Trykk inn knappen på sikkerhetsbryteren og 

hold denne inne. 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot håndtaket. 
Motoren starter. 

 
Tips: 

Sikkerhetsbøylen går ikke i lås. Den må 
hele tiden holdes. 

3. Slipp knappen på sikkerhetsbryteren. 

Motoren slås av 
1. Slipp sikkerhetsbøylen. Denne går automa-

tisk i nullstilling. Motoren er slått av. 

!  

Fare! 

Skjæreverket fortsetter å gå i noen 
sekunder etter at motoren er slått av. 
Grip ikke under maskinen. 

Tips til drift 

 
Tips: 

Før hver bruk gjennomføres en visuell 
kontroll av maskinen. Den grønne mar-
keringen til den optiske sikkerhetsavgi-
velsen må være synlig (5 mm). 

 − For å starte maskinen må skjæreverket være 
fullstendig frittløpende. 

− Hender og føtter må ikke komme i nærheten 
av roterende deler. 

− Maskinen må bare brukes når sikkerhetsav-
standen som er angitt av styrehåndtaket 
overholdes. 

− Strømkabelen må alltid føres sikkert. 

− Før maskinen i gangfart. 

− Pass på å stå godt i bratte skråninger.  

− Luft ikke plenen i bratte bakker. 

− Luft plenen alltid på tvers av bakken, aldri 
opp- eller nedover. 

− Forsiktig når du endrer kjøreretning i skrå-
ninger.  

− Forsiktig når du snur apparatet og når du 
nærmer deg personer. 

− Tipp eller transporter maskinen aldri mens 
motoren er i gang. 

− La ikke maskinen være uten oppsyn. 

− Trekk støpselet ut av stikkontakten når du 
forlater maskinen. 

Fagmessig kontroll er nødvendig − etter å ha kjørt på et hinder 

− når motoren stanser øyeblikkelig 

− ved deformerte kniver på skjæreverket 

− ved defekt tannrem 

− ved skadet motortilførselskabel 

− ved andre skader. 

Vedlikehold og stell 

!  

Fare!  

Før alt arbeid på maskinen må støpselet 
trekkes ut og skjæreverket være i ro. 
Reparasjoner på maskinen må bare 
foretas av fagfolk.  

Vedlikeholdsintervall 

Før hver bruk 
1. Gjennomfør en visuell kontroll av maskinen. 

2. Apparatet må ikke tas i bruk hvis mutrer, 
bolter, skruer eller andre deler mangler, er 
ødelagt eller er løse. 

3. Visuell kontroll av tilkoblingskabelen. Defekt 
tilkoblingskabel (f.eks. med sprekker, kutt, 
brett eller andre skader i isolasjonen) må 
ikke benyttes. 

4. Kontroller at ikke bakluken og/eller oppsam-
lingsboksen er utslitt eller har skader. 

Rengjøring av maskinen 
Maskinen må rengjøres etter hver bruk. 
 

 
Pass på!  
Må ikke sprøytes med vann. Vann som 
trenger inn, kan ødelegge motoren og 
sikkerhetsbryteren. 

Rengjør skjæreverket med en spatel, børste etc. 

!  

Fare! 

Fare for å skade seg på knivene på 
skjæreverket. Bruk vernehansker. 

Vedlikeholdsarbeid 

Demontering av skjæreverket (bilde E) 
1. Skru ut skruen (1) i lageret. 

2. Slå opp lagerhalvdelen (3). 

3. Løft ut vertikalskjæreverket fra den underste 
lagerhalvdelen og trekk den ut fra driftssiden 
(2). 



 
 

N 4 

Innmontering skjer i motsatt rekkefølge. 3. Trekk trykkring (3), skive (4) og kort av-
standshylse (5) ut av akselen. Utskifting av knivblad på knivakselen 

(bilde F) 4. Trekk knivblad (6) og de lange avstandshyl-
sene ut etter hverandre. 

 
Tips: 

Legg merke til hvordan knivbladet er 
montert før det demonteres.  
 

Montering skjer i motsatt rekkefølge. 

Gjelder bare COMFORT 32 VLE COMBI CARE. 

Demontering av luftingsskjæreverket og utskif-
ting av stålfjærtindene skal gjøres på samme 
måte som med vertikalskjæreverket. 

1. Skru ut sekskantskruen (1). 

2. Trekk kulelageret forsiktig ut av akselen. 

 

Hjelp ved feil 

!  

Trekk ved alt vedlikeholds- og rengjøringsarbeid støpselet ut av stikkontakten og vent til 
knivakselen star stille. 

 

Feil Årsak Avhjelp 

Motoren går ikke. Ingen spenning.  
 

Knivakselen blokkerer. 

Kontroller maskinens tilkoblingskabel 
og ledningsvernebryter. 

Sjekk knivakselen. 

Knivakselen dreier ikke. Tannrem defekt. Oppsøk kundeservice. 

Motorytelsen avtar. For stor arbeidsdybde. 

Skittent deksel. 

Gressplen for høy til å skjære. 

Still inn på mindre arbeidsdybde. 

Rengjør dekselet. 

Slå plenen. 

Dårlig ytelse ved lufting. For stor arbeidsdybde. 

Utslitte knivblad. 

Still inn på mindre arbeidsdybde. 

Skift ut slitte knivblad.  

Urolig gange. Maskinen 
vibrerer. 

Skadet knivblad. Oppsøk kundeservice. 

 

Feil som ikke kan korrigeres ved hjelp av denne tabellen, må bare repareres av autorisert bedrift 
(kundeservice). 

Miljøvern, avfallshåndtering 

 

Ikke kast utgåtte maskinen sammen med husholdningsavfallet! 
Emballasje, maskinen og tilleggsutstyr er tilvirket ved hjelp av gjenbruksmateriale, og 
skal avfallsorteres som gjenbruksmateriale. 
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n
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g
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. 
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a
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u
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: 

• 
E

n
 c
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s 

d
e
 t

e
n
ta

tiv
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é
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n 
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l’a
p
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il;
 

• 
E

n
 c
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s 
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e
 m

o
d
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tio
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s 
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u
e
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a
p
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o
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e
s 

à
 l’

a
p
p
a
re

il;
 

• 
E

n
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s 

d
’u

til
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tio

n
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o
n
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n
fo
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e 
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r 

e
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ro

fe
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n
e
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u
 c

o
m

m
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n
a
le
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e
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. 

S
o
n
t 
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d
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: 
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L
e
s 
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a
g
e
s 
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e
 p

e
in
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 d
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 d
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• 
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iè
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s 
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r 
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e
 

p
iè
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e
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e
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X
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X
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 (
X

) 
• 
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s 
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à
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u
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io
n
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t 

d
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d
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b
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n
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n
 

d
e
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z 
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u
n
i 

d
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te
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e
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e 
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 c
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 p
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. 
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 d
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s 
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ie
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é
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 d
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t 
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ch

e
te

u
r 

vi
s-

à
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u
 

ve
n
-
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u
r.

 

G
B

 

G
u
a
ra

n
te

e
 

D
u

rin
g

 t
h

e
 l

eg
a

l 
g

ua
ra

n
te

e
 p

e
rio

d,
 

w
e

 
w
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re
m

e
d

y 
a

n
y 

fa
u

lts
 

d
u

e
 

to
 

fa
u

lty
 

m
a

te
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r 

m
a

n
u

fa
ct

u
re
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o

u
r 

d
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e

tio
n

 
b

y 
re

pa
ir 

o
r 

b
y 
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e 
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p

p
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f 
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s.
 

T
h

e
 g

u
a

ra
n

te
e

 p
e

rio
d 
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 s

u
b
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ct

 t
o 

th
e

 
cu

rr
en

t 
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w
 

of
 

th
e

 
co

un
tr

y 
in

 
w

h
ic

h
 t

he
 m

a
ch

in
e

 w
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 p
u

rc
h

a
se

d
. 

T
h

e
 g

u
a

ra
n

te
e

 i
st

 o
n

ly
 v

a
lid

 u
n

de
r 

th
e

 fo
llo

w
in

g
 c

o
n

d
iti

o
n
s:

 
• T

h
e

 
m

a
ch

in
e 

h
a

s 
be

e
n

 
tr

e
a

te
d 

p
ro

p
e

rly
. 

• T
h

e
 

o
p

e
ra

tio
n 

in
st

ru
ct

io
n

s 
h

a
ve

 
b

e
en

 f
o

llo
w

ed
. 

• G
e

n
u

in
e

 s
p

a
re

 p
a

rt
s 

h
a

ve
 b

e
e

n 
u

se
d

. 
T

h
e

 g
u

a
ra

n
te

e
 is

 v
o

id
 if

: 
• A

tt
e

m
p

ts
 

h
a

ve
 

b
ee

n 
m

a
d

e
 

to
 

re
p

a
ir 

th
e

 m
a

ch
in

e
. 

• T
h

e
 m

a
ch

in
e

 h
a

s 
b

e
en
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lte

re
d.

 
• T

h
e

 
m

a
ch

in
e

 
h

a
s 

be
e

n
 

u
se

d 
in

co
rr

e
ct
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, 

(e
.g

. 
co

m
m

e
rc

ia
l 

o
r 
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m

m
u

n
a

l u
se

 e
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. 

T
h

e
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llo

w
in

g
 

ite
m

s 
a

re
 

e
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lu
de

d 
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o
m

 t
h

e
 g

ua
ra

n
te

e
: 

• P
a

in
t 

d
a

m
ag

e 
d

ue
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no
rm

a
l 

w
e
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r.

 
• W

e
a

rin
g

 p
a

rt
s 

o
n

 t
h

e
 s

p
a

re
 p

a
rt

s 
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rd
 w

h
ic

h
 a

re
 m

a
rk

e
d

 w
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 t
h

e 
b

o
x 

 X
X

X
 X

X
X

 (
X

) 
• I

n
te

rn
a

l 
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m
b

u
st

io
n

 
e

n
g
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e

s 
– 

se
p

a
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te
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a

ra
n

te
e 
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n
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o
n

s 
a
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p
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o
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e
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m

 t
h

e
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n
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e
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g
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e
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r.
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 t
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a

 c
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r 
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e 
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u
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n
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, 
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d

e
a
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r 

o
r 
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e 

n
ea
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a

u
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e
d 
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o
m
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r 
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e
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e
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g
u
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ra

n
te

e
 d
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cl
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n 
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n
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 p
ro
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o
f 
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h
a
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. 

T
h

e
 

le
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l 
g

ua
ra

n
te

e
 

rig
h
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o
f 

th
e 

p
u

rc
h

a
se
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in
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e
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o
f 
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e

 
se
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r 
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m
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n
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e
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y 
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o
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te
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. 
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a
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e
 

M
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te

ri
a
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o
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er

 
H

e
rs

te
llu

n
g
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fe
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le
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m

 G
er

ä
t 

b
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se

iti
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n
 w
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ä
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re

n
d
 

d
e
r 

g
e
se

tz
lic

h
e
n
 

V
e
rjä

h
ru

n
g
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ri
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r 
M

ä
n
g
e
la

n
sp

rü
ch

e
 e

n
ts

p
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ch
e
n
d
 u

n
se

re
r 

W
a
h
l 

d
u
rc

h
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e
p
a
ra

tu
r 

o
d
e
r 

E
rs

at
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ie
fe

-
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n
g
. 

 

D
ie

 
V

e
rj
ä
h
ru

n
g
sf

ri
st

 
b
e
st

im
m

t 
si

ch
 

je
w

e
ils

 n
a
ch

 d
e
m

 R
e
ch

t 
d
e
s 

L
a
n
d
e
s,
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n 

d
e
m

 d
a
s 

G
e
rä

t 
g
e
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u
ft

 w
u
rd

e
. 

U
n
se

re
 G

a
ra

nt
ie

zu
sa

g
e
 g

ilt
 n

u
r 

b
e
i: 

• S
a

ch
ge
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ä

ß
e

r 
B
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an

d
lu

ng
 

d
es

 
G

e
rä

te
s.

 
• B

e
a

ch
tu

ng
 

de
r 

B
e

d
ie

n
un

g
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n
le
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tu

n
g.

 
• V

e
rw

e
n

du
n

g
 

vo
n

 
O

rig
in

a
l-E

rs
a
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-

te
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n
. 

D
ie

 G
a
ra

nt
ie

 e
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is

ch
t 

be
i: 

• R
e

p
a

ra
tu
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e

rs
u

ch
e

n
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m
 G

e
rä

t 
• T

e
ch

n
is

ch
e

n
 

V
e

rä
n
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n
g

en
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m

 
G

e
rä

t 
• n
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h
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b

e
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m

u
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ß

e
r 
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e
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w

e
n
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un

g
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g

e
w

e
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h

e
r 

o
de

r 
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m
m

u
n

a
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r 
N

u
tz
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V
o
n
 d

e
r 

G
ar

a
n
tie
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us

g
e
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h
lo

ss
e
n
 s

in
d
: 

• L
a

ck
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d

en
, 

d
ie
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f 
n

o
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a
le

 
A

b
n

ut
zu

ng
 z

u
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ck
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fü
h
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n
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in

d
. 

• V
e

rs
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ile
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d
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u
f 

d
e

r 
E

rs
a
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-

te
ilk

a
rt

e
 

m
it 

R
a

h
m

en
  

X
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X
 

X
X

X
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) 

g
e
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n

n
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h

n
et
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n
d

. 
• V

e
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o
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–
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ü
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d
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g

e
lte

n
 d
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a

ra
te

n
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a
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n
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e
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u

n
g
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n

 
d
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r 

je
w

e
ili
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n
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o
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tie
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ll 
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e
n
d
e
n
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 s
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h
 b
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e 

m
it 

d
ie

se
r 

G
a
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nt
ie

e
rk
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n
g
 

u
n
d
 

d
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K

a
u
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n
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H

ä
n
d
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o
d
e
r 
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n
ä
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e
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u
n
d
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 d
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sa
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e
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e
n
 d

ie
 

g
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n
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b
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b
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K

 

Z
á
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P
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é
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y 
m
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e
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vý
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b

n
é

 c
h
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d
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o

d
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-

n
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e
 

p
o
ča

s 
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nn

e
j 

zá
ru
čn

e
j 
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h

o
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v 

sú
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de
 

s 
n

a
ši

m
 

vý
b

e
ro

m
 

b
u

d
’ 

p
ro

st
re

d
n
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tv

o
m

 o
p

ra
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le
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n
á

h
ra

d
n

ou
 d

o
dá
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o

u.
 

Z
á
ru
čn

á
 l

eh
o

ta
 s

a
 s

ta
n

o
vu

je
 v

žd
y 

p
o

d
l’a

 p
rá
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o
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o
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d
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jin
y,
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o

re
j b

o
lo

 z
a

ria
d

e
n

ie
 k

ú
p

en
é

. 

N
á

š 
p

rí
sl

’u
b

 p
re

 z
á

ru
ku

 p
la

tí 
le

n 
p

ri:
 

• O
d

b
o

rn
e

j 
m

a
n

ip
u

lá
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i 
so

 z
a
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d

e
-

n
ím

. 
• D

o
d

rž
a

n
í n

á
vo

d
u 

n
a 
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sl

u
h

u.
 

• P
o

u
ží

va
n

í 
o

rig
in

á
ln

yc
h

 
n

áh
ra

d
-

n
ýc

h
 d

ie
lo

v.
 

Z
á

ru
ka

 z
an

ik
á

 p
ri

: 

• P
o

ku
so

ch
 o

p
rá

v 
n

a
 z

a
ri

a
d

e
ní

. 
• T

e
ch

n
ic

ký
ch
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m

e
n

á
ch

 n
a
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a

ri
a

-
d

e
n

í. 
• P

ri 
p

o
u

ži
tí,

 k
to

ré
 n

ie
 je

 v
 s

ú
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d
e

 s
 

u
rč

e
n
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, 

na
p

r.
 P

rie
m

ys
e

ln
é
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le

-
b

o
 k

o
m

u
n

á
ln

e
 p

o
u

ži
tie
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Z
o
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á

ru
ky

 s
ú

 v
yl

ú
če

n
é
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• Š
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d

y 
n

a
 

n
á

te
ro
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o
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ô

so
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o
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e
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-
n
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o
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h
a
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n

a
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e
 

ná
h
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v 

o
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a
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m
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m

  
X

X
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X

X
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X
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• S

p
a

l’o
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e

 
m

o
to
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p
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p

la
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 s
a
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a
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é

 z
á
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 u
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a
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n

o
ve

n
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p

rí
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á
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o
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á
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 l
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d

o
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ke

 z
o

st
á

-
va

jú
 n

ed
o

tk
n

u
té

 z
á
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Z
á

ru
ka

 
P
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a
dn

é
 c

h
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e

riá
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vý

ro
b
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tr

o
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o
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e

 b
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e
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n
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á
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ůt
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d
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á
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é
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á
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á
ru
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o
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e
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ři 
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rž
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• S
p
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vn
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á
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tr
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je

. 
• R

e
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o
u
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tí 
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h

 
d
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Z
á
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á
 p
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v 
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 s
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je
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e
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n
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ký
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e
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á
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á
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b
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